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Die Legende vom „Stellungskrieg“ zeritärt 


Die Ethlatht der verlorenen Keſſel im Often / Die ſowjeliiche Verteidigungsſtrategie hal ſich bereits völlig ſeſtgelaufen 


Drahtbericht unserer Berliner, Scheittleltung 


Berlin, 3. Auguft 

Der Beginn der ſiebenten Woche bes Bes 
ſreiungoſeldzuges gegen den Bolſchewiomus ſteht 
im Zelden bes pauſenloſen Weitergehens der 
erbitterien Kämpfe, Er geht unaufhaltfam vors 
wärts unter dem Geſichlspunkt, daß nicht die 
erreichte Entfernung, ſondern das Maß der 
Bernichtung der feindlichen Gewalt, aljo 
der Menſchen und des Materials, entidei» 
den d Ill. Schlechteſte Straßen, Übelſtes Wetter 
und natlirliche Schwierigtelten des Nachſchubo 
werden in einzigartigen Leiſtungen überwun⸗ 
ben, Eines Tages wird das ſtegtegiſche Ergebnis 
140 in der Fortſehung des reinen Bewegungs: 
rleges mit der Bewältigung größerer Entſer⸗ 
nungen, als mitten in der Schlacht möglich find, 
der Welt offenbaren, 

Es ift aber auch jeht an der Oftfront kein 
Gteitungstelen, erft recht kein „Schühengraben⸗ 
frieg", wie Moskau und London glauben machen 
Möchten, Die Tatſachen find eindeutig und klar. 
Die deutſchen Armeen und die der Verbündeten 
ſtehen Heute in geſchloſſener Front von Narwa 
ilber den Raum von Petersburg, westlich von 
Wltebſt mit weit vorſpringender Spike nach 
Dften, über Wiaſma, daun öſtlich des Dnjepr 
vor Kiew und in vorbringender Front von bort 
üblich bie zu dem Punti, wo ſich der Dnjeltr 
em Schwarzen Meer nähert, Die Bonge Ma 
tige Front ift gekennzeichnet durch die Mates 
rlalſchlacht der großen Räume, der 
unvorſtellbar onre Mätſche und der gewal⸗ 
tigen Ziffern deutſcher Beule. 

Die einzelnen ſowſetiſchen Kommandeure 
haben verſucht, wilden den vorgeſchobenen und 
den gate ede deulſchen Divijionen als Keil 
u wirken. Keiner dieſer dean ee aneh 
hat ledoch die peutſche Umklammerüng zerreißen 
können. Die ſowfeliſchen Keſſel legen 
wie W e tungen im Rücken 
der deukſchen Sen Munttionse 
mangel, Hunger und die deutſche Maffenwirs 
tung werben früher ober ee das Schickſal all 
deler Keſſel beſeitigen. Abzuwenden iſt dieſes 
Schickſal nicht mehr. 


Unter den Sowjetgenerälen ijt fein Lihmann 


ing zuffiider 

1 8 0 können. 

Volſchewiſten ſeht immer und immer ähnliches. 
zi aben nirgendwo eine auch nur 

annähernd gleichwertige Fähigkeit bewieſen. So 

erbittert die Bolſchewwiſten auh an den Rändern 

der ile kämpfen, nirgendwo konnten fe in 

einheitlicher planvoller Kührung die Befreiung 

erzwingen. Im Gegenteil, es entftehen immer 


hoch, mehr Kejjel. Die neuen Keſſel an der 
Nordfront öftlih von Smolenſt wie an der Gibs 
ront beweiſen, daß die jowjetifhe Ber», 
eidigungsftrategie in blutigen 
Methoden feftgelaufen if, die mit 
Notwendigkeit qur ee Vernichtung 
g zeñ, Stalieniihe Blätter verweilen auf die 
edentyng der Tatſache, haj die zu Ende gehende 
pemaltine AU er c acht von Smolenſt 
as Nahrüden ber deulſchen Infanterie auf 
brelteſter Front ermöglichte; an eine zufammen⸗ 
hängende Verteidigung könne Timoſchenko nicht 
mehr denken, Über den e berichten 
ſte, daß Budjenny am linten Flügel forige ent 
Terrain verliere und ſeine Nahhut und Falle 
Ihirmtruppen fInnlos zur Verlangjamung des 
deutſchen Vormarſches opfere. 


Londons Furcht vor dem eigenen Schidjal 

Die Moskauer und Londoner Phantaſien 
vom, Stellungskrieg find nur Munſchbilder, 
Hlnter Ac Neal in Mostau das Mare Gefühl 
von der Unabwendhaxkelt der weiteren Enſwick⸗ 
lung, in London die Furcht vor dem 
eigenen Schidjal und vor dem Ende ber 
logenannten „Utenpaufe“, Je weiter der Kampf 
im Often fortihreite, um jo deutlicher zeta fih, 
daß die Entjheibung, bie nah der Beendigung 
der rieſigen Materiale und Vernichlungsſſchlacht 
inmitten ber holſchewiſtiſchen Verwaltungs 
und Induſtriezentren ausgefochten wird, nicht 
nur gegen den Bolfhemismus, ſondern auch ges 
‚gen ſeine Verbündeten, gegen England und die 
Hoten Machthaber in Neuyort und Waſhing⸗ 
'on geht, 


Die Hoffnungen der Briten, die deutſche 
Wehrmacht würde ſich im Often aufzeiben, were 
den troh der täglichen Verſicherung fopenannter 
Fachleute auch don dem Manne auf der Slraße 
in London einfach nicht mehr ernſt genommen, 
Um Kr wird von der engliſchen Agitation 
mit Vertröſtungen auf die Zufunft gearbeitet. 


Am Rande einer Vormarschstraße in Sowjetrußland 
ſchauen vie Bauern während ihrer Mittegsraft intereſſiert den e Truppen zu. 


Da wird zum Beifpiel behauptet, Stalin werde 
nun wohl bald das Signal zur Gegenoffenfive 
mit drei Millionen Klar Truppen geben, Aber 
lo eiwas wird bezeichnenderweiſe nicht aus 
Moskau, ſondern aus Neunork' berichtet. 


Große Vernichtungsſchlacht üdlich Kiew 


Siefer Stoß in die Rütkzugsbewegungen / Bomben auf Moskau und Bahnknolenpunkle 


Aus dem Führerhauptquartler, 2. Auguſt 

Das Oberkommando der Wehr 
macht gibt bekannk: 

In der Utraine find ſchnelle bent he 
Verbände tie] in bie Nüdzugsbewegungen des 
gone geſtohen. Im Raume 250 km füvlich 

iew ift eine weitere große Bernid 
tungsſchlacht im Gange, 


Churchill markiert Invaſionsgelfſte 


Großlueriſche „Beheiminformationen" — und es ijt wie immer nichts dahinter 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, g. Auguft 


Churchin hat in London an neutrale 
Preſſeleute „Gehelminſormatlonen“ 
ausgeben laffen, wonach „vermutl! 8 
der kommenden Herbſtmongte Bu he Land: 
ſtreitkräfte nicht ganz ohne Kontakt mit den bes 
lebten niederländiſchen, belgiſchen und franzöft« 
iden Küften oder den norwegifhen Fjorden 
bleiben“ würden. Damit fol das Stichwort für 
eine en 1610 Invafion, für eine „Oſſenſtbe“ 
gegen bee üften Europas im Herbſt gegeben 


werben, Da eine ſolche Aktion feit Wochen 
immer wieder von der e Oſſentlichkeſt 
und nicht zuletzt von den bedrängten Volſchewi 
iten- gefordert wurde, kann man verftehen, daß 
Churchill fo tun will, als jolle dieſem Verlan⸗ 
nen nachgekommen werden, Er läßt die Antins 
digung aber in fo vorſichtigen und verklaufu⸗ 
lierten Meldungen machen, daß er ſich nach. 
her wieder aus der Affäre zic 
hen tann, wenn aus der Sache genau jo wenig 
wird, wie in der Vergangenheit ſteis aus ders 
artigen Ankündigungen nichts geworden ift, 


NGN, Zufluthtsſtülte für Falange⸗Gegner 


1082. Bofjchafter in Megilo betreibt mit General Minja verbretheriſthe Anfehläge 


Eigene Meldung der Lz. 


Madrid, 2. Aupuft 
In Spanlen weiß man ſchon feit langem, 
daß nicht nur England ein Gegner bes Talangi« 
ſtiſchen Regierungsſyſtems und eln Sammel. 
play ber früheren Panon Vollstrontbongen 
vom Schlage eines Dr. Negrin ift. Man weiß 
auch nur zu gut, daf die USW. auch in diejem 
funkt bie getreuen Berbündeten der Engländer 
ind, bah in den Vereinigten Gtaaten nicht 
allein von den Kommunſſtan. jondern vor allem 
von Replerungstrellen, von der Großhin⸗ 
duſtrie und von den füdiſchen Bankkonſortſen 
gegen die Idee der autoritüren Fatange Sturm 
gelaufen wird. N 
In die Reihe der nordamerikanſſchen politi» 


fien Manöver gegen das nationale Spanlen 
facher auch bie iet bekannt an be in Tat 
adje, taj zu 1 0 leichen Zeit, in der in Eng ⸗ 
land, fih bie Schakleurogletungen Hollands, 
Belgiens, Norwegens ufw. zu einer ihrer Bilis 
en Demonftrationen gegen die Neuordnung 
uropag, versammelten, der US, Botſchafter 
in Mexiko die nach dem Bürgerkrieg dorthin 
geflohenen ane Boltsiront-Gener 
rale unter Auf Fans von Miaja um fió 
verjammelt hat, um mit ihnen über ihren mög 
lichen Einſaß zu verhandeln flir den Fall, daß 
die USA, auf den Kanariſchen Infeln 
eine Landbungsaltion vornehmen folle 
teu. 


Die ostwärts Smolenſt elngeſchloſſenen 
ſowfetiſchen Divifionen wurden u mehr zus 
jammengebrängt, 

Michi a bombarbierten in der Tee 
ten Nacht mit guter Wirkung Verſorgungsbe , 
triebe und mililäriſche Anlagen in po aan 
lowie wichtige Eſſenbahnknokenpunkte an der 
oberen Wolga und in ber füdlichen Ufraine, * 

Im Kampf gegen Großbritannien 
verjenfte die Rufi nalje in ber Tepten Natt vor 
der ſchottiſchen Ojttüjte zwei Hanbeloſchifſe, 
darunter einen Tanter, mit zufammen 16 000 
SAT, und beſchädigte einen Frachter ſowie 
ein Borpoltenboot, Weitere wlrkſame Ruftanı 

eiffe richteten fih gegen Hafenanlagen an ber 
tküfte Schottlands und in Sübweltengland 
ſowie gegen einen Flugplatz. 
lugzeuge, die bei Tage zur 
Aufklärun single t waren, trajen oltwärte 
der Fürder-Iufeln ein Ponte Handels 
ſchiſſ ſchwer und erzielten Bombenvolltreſſer 
in Barackenlager bei Holy⸗gsland. Ein Bors 
poltenboot 100 ein britiſches Kampfflugzeng ab. 

Der Feind flog weder bel Tage koch bei 

Nacht in das Reichsgebiet ein. 


bewaffneten 


Telegrammwechſel Führer — Duce 


Berlin, 2, Auguſt 
Der Führer hat dem Du ce zum Ge 
burtstage folgendes Telegramm übermittelt: 
„In trener Kamerapſchaft ate ich Ihnen, 
Duce, meine und des deulſchen herzlichſte 
Gliſcwünſche zu Ihrem Geburt aus, fie 
ſchliehen in ſich die aufrichtigſten Wuünſche ür 
Ihr perſönliches Wohlergehen wie für bie Zus 
kunft des italienifhen Bolten, das unter Ihrer 
Führung in enger Walfenbrüderr 
hajt mit dem deutſchen Volke für 
ein neues Europa kämpft und dem gemeinſamen 
Sieg entgegenmarſchlert.“ 


De Duce hat mit nachſtehendem Telegramm 
edant: 

$ „Ich bitte Sie, Führer, meinen herzlichſten 
Dank entgegenzunehmen für das Telegramm, 
das Sie mir gelegentlich meines Gebur sienes 
überfandt haben; vor allem aber danke Id) 
Ihnen für die Worte, die Sie für das italic 
nilde Volt fanden, das gewillt tjt, mit Ih nen 
Seite an Seite zu marſchleren bis 
sum gemeinfamen Sieg.“ 


„ Kinder, Preſſe⸗Hoffmahn 


Kampf bis zur Vernichtung 


Von Dr. Kurt Pleifter 


Die ſeindliche Propaganda war ſchlecht ber 
raten, als fie aus ber far jamen. Sprache ber 
Mehrmantsberichte herauslefen wollte, dah die 
Kämpfe im Often zum Stillſtand gekommen hen 
und daß es den Sowjets gelungen ſei, eine neus 
Front aufzubauen, an der fih der deutſche An⸗ 
rijf verbluten würde. Die lezten Wehrmachts⸗ 
Beriinie der abgeſchloſſenen Woche beweſſen das 
Gegenteil. Ganz abgeſehen davon, daß bie 
deülſchen Truppen ſenſelts der einſtigen deuſſch⸗ 
Kaan ee Fabeln ein bereits einen 
aum beſetzt haben, der einer Fläche ae 
die durch die Städte Mofen, Kopenhagen, Köln 
und Rom markiert wird, hat bie deuiſche revos 
lutionäre 00 ſich fofort den durch die 
Weite des Towjetiihen Raumes und durch bie 
bürgerfriegsähnliche Angriſſaweiſe der Gomjet« 
armeen gegebenen Verhältuſſſen angepaßt und 
durch kühne Vorſtöße der Panzer und ſchnelles 
Nach rüden der Infanterie bie Vorausſeſſung file 
eine Fortdauer des Bewegungslrieges 
eſchaſſen. zen Maſſe der von ben Sort 
anheften enſchen und des den Deu 
enfgegengefhidien Materials it es der Giras 
togie des Führers gelungen, den Var Vol 
marſch der Somjets zu zerſchlagen und je Rolle 
endung der großen Matetfalſchlacht, die gegen⸗ 
wärtig im Olten tobt, einzelne Keffer zu bil⸗ 
den, in denen die Singelötefienen Sowjelarmeen 
jede für ih erledigt werden können. Die 
deulſche Heeresführung ilt troß des Maffenauſ⸗ 
gebote der Sowjets an Menſchen und Material 
nit von ihrem 15 0 0 abgegangen, daß das 
Siel jedes Feldzuges die vollkommene Ver» 
a e A der e den Streitmacht Jein 
mub: Um diefes EN auch im Falle ber Sowjets 
zeitlos zu verwirklichen, ift Die elferne Zange 
um den Gegner immer feſter een find feine 
Ausbruchoperſuche und ſeine rüchsverſuche 
In die deutfchen Linſen unter blutigen Verlüſten 
für den Feind abgewieſen worden, Wenn bie 
Venue Materlalſchlacht überhaupt einen 
ergleich zuläßt und wenn man Re mit der 
geo en Schlacht zwiſchen Kanal und Maas vom 
„ bis 14, Juni 1940 vergleicht, dann weiß man, 
daß die el im Weiten die Borausfchung 
ſchuf für die Schlußentſcheidung gegen 
teih. Da Sale Zufiwaffe bereits die Refere 
ven der Sowjets angreift, die zur Entlaſtüng 
der dale l a Hauptarmeen verwendet wers 
den follen, iſt unſchwer zu erkennen, daß auch 
Moskau bei der proben Materialichlaht ofte 
wärts von Smolenſt und in den Einkeſſelungs⸗ 
ſchlachten auf der * Front vom Eiomeer 
bis zum Schwarzen Meer die Entſcheldun here 
anreifen 0 t. Schon heute ſteht feit, daß die 
Matexialſchlacht im Often bie Feldarmes der 
Sowjets vernichten und daß fie ihre Angrifs⸗ 
und Verteibiqungsfraft ausschalten wird. Schon 
Bau läßzt ſich erkennen, daß bie. erbitterten 
ümpfe, die auf der riefigen Kampfftont in 


tante 


Selle 2 


Wir bemerken am Rande 


Was find Partifanen? Im Sulammenbang mit der 
, boligemiftiihen Striegsfüb. 
zung wird letzt Häufig der Begriff „Barlilan" pere 
wendet. Wenn wir feiner Herkunft nachſpüren, ſo 
Rohen wir auf zwei Formen, eine männliche und 
eine weibliche, Die weiblide Form Bezeldnet die 
vom 15. bis is, Jahrhundert gebrauchte aweilhnei« 
dige, mil gwei Stebeniplhen verfehene Stohwalle, ben 
„söhmifhen Oprlöffel”, mit dem auch Maklenftein 
am 25, 2, 1694 in Eger ermordet wurde, Die månne 
liche parar (fra... Partiſan = Parleigänger) bedeu⸗ 
tele im Mittelalter den Göfdwer, der ſich ber Kriege 
führenden Partei anfhloh, die kon am beiten ber 
> zahlte, Später waren bie hatitanen die Führer von 
zeifdiaren, die durch Kleſnkrſeg (Bueriliatzieg) bem 
eind zulehten. 

Der bolhewiftifhe Umjtury von 1917 zeltigte gur 
nacht eine ſelſſame Nevolutlonsromantit, von der 
alterbinge heute auch nicht mehr das geringe u 
4 U l. Damals verhinderte z. B. Luna! ati 

te Bombardlerung des Kremlis, um die großen 
Adler zu schonen. Hlerzu gehört auch die Wieder. 
erwedung altertümficher Begriffe wie der des Parti. 
dauer, ie Bolſchewiſſen nannten Marlifanen bie 
jewaffnelen Haufen, bie ie hinter den feindlichen 
Nine agieren Lehen, Oft ate Zinitiften verkleidet, 
Kasten biefe die rüdmärtigen Verbindungen der 
Armeen Wrangel und Denitin zu beunzubigen, 

Mit venſeiben Methoden verfuhten die Bogcche⸗ 
wiſten Jeht auch den deutſchen Vormarſch zu ftören, 
allerdings ohne den 46 aue Erfolg, Die veutſche 
Wehrmacht ilt ein ganz anderer Gegner ale die zus 
ſammengewilkſelten Heere gos zarlſtiſchen Generale 
and meih Dure tore Iberiegene Giratenie dep Eins 
telfeine und Purhlämmens dem heutigen boler 
wiltühen Bartifonentum zu begegnen, Telbit wenn es 
en hoch fo ſtark In eee dritt, Im 
ibelnen unteriheiben ſich die chigen Towjetifhen 
Barllfanen von ihren Vorgängern dadurch, daß fie 
meiit nur Höcht unfreiwillig in Aktion freien, da es 
ſich um i n ober getrennte Truppenteile 
handelt, die in reſtloſer Verzweiflung, angetrieben 
von ihren Kommiffaren, zu biefer Binterhältigen 

Kampfeswelfe Ihre fete vergeblihe Zuflucht A 
b. 


1600 km Breite, alfo auf einer Strecke von Lige 
mannſtadt nach London, entbrannt find, dazu 
beitragen, die Keſſel um die Sowjets immer 
mehr zu schließen, daß es den Sowjets niemals 
gelingen kann, dle deulſche Umtlammerung zu 
zerſprengen, weil der deulſche Nachſchub auf 
einer Tiefe von 700 km, alfo auf einer Entſer⸗ 
nung von Pofen bis nach Köln, jederzeit bereit 
ſteht, in die Schlacht einzugreifen und bie 
kämpfenden Divifionen zu entlaften, Die 
deutſche Luftwaffe greift lauſend in die Operas 
tionen des Heeres ein und ſorgt durch Bombar 
dierung der Nüdzugsfolonnen und der Trans 
ſortwege des ſeindlſchen Nachſchubs dafür, daß 
ie Sowjets nie mehr eine ſtarke Front aufs 
bauen können. 

Es kommt nicht auf Ortsnamen an in pijam 
eniſcheldenden Ringen. Es genügt zu willen, 
daß die deutjhen müßt die in der Ukraine 
tie] in die feindlichen Noa ungen Hins 
eingeſtoßen find, daß die deuiſchen 8 die 
die Somjetltreitfräfte oftwäris von Smolenſt 
weiter eingeſchloſſen haben, keine Einzelaktio⸗ 
nen vollbringen, ſondern nur innerhalb des 
großen Gefamtplanes zu begreifen find, 
ber bie reſtloſe Vernichtung der bolſchewiſtiſchen 
Slreiimacht vorſſeht. Wie im Süden Pruth 
und Dnjeftr überschritten find, wie mit dem 
Erreihen der Mündung des Duleſtr Beſſa⸗ 
tablen völlig vom Feinde befreit werden 
konnte, wie am Djeprssinie die Einſchlleßung 
ber ulrainiſchen Hauptſtadt Kiew weiter volle 
endet wurde, wie in der Ukraine Kor bie 
fliehenden Truppen des Marſchalls Budjenny 
zaftlos verfolgt wurden, während gleichzeitig 
imenördlichen Teil der Südfront ein 
eiferner Ring um große Maſſen von Sowſel⸗ 
Kuppen geſchloſſen wurde, fo jent die geſamte 
Front troy gegenſeitiger feinblicher Behauplun« 
an ein ſoktbauerndes Bild der Bewegung, Die 

zei großen Kejjel östlich von Smolenft, 
weltlid und füdweſtlich von Wiafma, nörd⸗ 
lich von Smolenft und bei Mogilem len 
eine moderne Vernichtungsſchlacht von Wal en 
Ausmaßen ahnen. Im baltiihen Raum 
I im Gebiet des Pelpus⸗Sees das Vorgelände 
von Leningrad extelcht, und der riefige Kejjel, 
der um die Sowfeltruppen weſtlich des Peipus⸗ 
Geco bis an die Dftiee und zum Finnſſchen 
Meerbuſen geblldet wurde, gibt auch die dort 
aalen bolſchewiſtiſchen Armeen der 
Bern 400 preis, ganz abgeſehen davon, daß 
von dieſer Stelle aus bie Balls der ſowſeiſſchen 
Dftfeefloite empfindlich erſchllttext ift, Len in 
tad ſelbſt liegt bereits im Wereih ber deute 
hen ch und in brennender Nähe des 
ede Einfhlichungsteffels im baltſſchen Raum. 

ertolpen wir dann noch die Operationen ber 
Unnſiſchen Verbände, die mit dem Durch⸗ 
bruch durch die Bahnlinie Wiborg.—-Norduſer 
des . eine wichtige ſowſetiſche Aus 
gan stellung filr Dffenliven unſchädlich gemati, 
m Gehiet des Lodoga⸗ und OnegarGees wichſi⸗ 
nes Gelände gewonnen und mit der Beſeßung 
von Petroſawodſt die Murmanit-Bahn erreicht 
haben, bann find alle feindlichen Behauptungen, 
der deutſche Generalſtoß, penen die ſowſeiſſche 
Haupimacht fei zum Stillſtand gekommen, durch 
die Tatſachen widerlegt. Kompromiſſe gibt es 
in dieſem Kampf der Menſchen und Malene 
nicht mehr, Er wird, geireu der revolutionären 
Strategie des Führers, i den bis zum 
Endziel, der reltfofen Zertrllmmerung der bols 
ſchewiſtiſchen Streitmacht. 


Die Derkehrskarte als Beweis 
Eigene Drahtmeldung dor LZ. 


Berlin, g. Auguſt 
In dem Gepäck eines ſowfetiſchen General 
n wurde eine Jauber gezeichnete 
Landkarte aufgefunden, die das deut ſche 
Straßennetz mit allen Verkehrs 
ech en ſorgfältig darſtellt. Der Offizier hatte 
In vorher einen Injormationsfurjus mitges 
macht, bei dem das deulſche Verkehrsweſen ers 
lüutert wurde. Wenn die Sowlets auch keine 
eigenen Landkarten befahen, [. hatten fte doch 
für deutſche Karten Sorge getragen, weil fie fid 
einbildeten, in Kürze als Steger den deütſchen 
Boden zu betreten, 
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Slolze Sieneshilanz der Italiener 


Eimpfindtichfte brillſche Berluſte bel den Kämpfen im Kanal von Sizilien 


Eigene Drahtmeldung der LZ. 


Rom, g. Auguſt 

An hervorragender Stelle veröffentlichen 
heute die Zeitungen ein amilſches Kommunſqus 
über die geſamten Schiffsverluſte der Englän⸗ 
der bei den Luft und Seekämpfen vom 23, bis 
25. Juli im Kanal von Sizilien. Demnach tos 
ſtete den Engländern der ſtalieniſche Angriff 
auf den für das östliche. Mittelmeer bejtimme 
ten Konvoy 6 Transportſchſſſe zwiſchen 10, und 
15 000 Tonnen, darunter einen Tanker, ferner 
pwei Zerſtörer. Neben dleſen verſenkten nennt 
das Üalienilhe Kommunique an beſchädigten 
Schiſſen das Shlahtihiff „Nelſon“ 
von 33500 Tonnen (Bombentreffer auf dis 
He, Artillerſe)h, einen Hauen der 
00, Flug; cuge befördern kann, den Kreuzer 
„Manggſehteck von 9300 Tonnen. Bon der „Wars 
hefter" wurden 56 Tote, 72 Verwundete und 
150 Infanteriften von berſenkſen Schſſſen an 
Land gebracht. Ein Kreuzer vom Typ Bire 
mingham, der nicht näher angegebene Haverſe 
erlitt, ein Zerſtörer 9 60 werden weiter anges 
führt. Von dem Kreuzer und dem Zeritörer 
H 09 wurden zufammen 200 Tote und zahlreiche 
Verwundete an Land gebracht. 

Bei den gleichen Kämpfen verloren die Engs 
länder 27 Flugzeuge, wobei pie acht auf dem 
Flugzeugträger ge ötten Maſchinen eingerech⸗ 
net find. enge jenüber verloren die an den 
Mirele beteiligten en Luftwaffen ⸗ 
verbände (insgelamt 16 Maſchinen waren ein⸗ 
se 9 Apparate. \ 

er afritan 19% ce Lech en bn 
Abt zur Zeit laut ilalleniſchen Berichten wenig 
11 für gehe Aktionen. An der Cyrenaitas 
tont beſchränkl fih die Tätigtelt der 


Keresver⸗ 
ünde auf Patroulſlengeſechte und 


rtillerle⸗ 


tätigkeit. In dieſen heißen Tagen ift es nur 
nagis Eat Aktionen zu unternehmen, wenn 
die Hitze durch die kühlere Abendluft abgelöst 
wird. Die engliſchen Gegenattaden haben ep 
gehört, und es fd EEN daß fie zunächſt ganz aufs 
gegeben worden find. 


Italieniſche Erfolge bei Gondar 
Rom, 2, Auguft 
Der (talieniſche Wehrmahtsber 
175 vom Sonnabend hat folgenden Worte 
auf: 


uf: 

In Nordafrita an den Sollums und 
Tobruffronten nichts von Bedeutung. 

Deutſche Flugzeuge haben den Hafen von 
Tobrut und Kraftwagenanfammlungen flüdlich 
von Sidi el Barani bombardiert, In der vers 
ſangenen Nacht haben englische Flugzeuge einen 
griff auf Bengaft unternommen, der teine 
80 zur Folge f 


jatte, 
In Oftafrita wurden im Gebiet von 
Gondar ſelndliche Truppen verſprengt und uns 
ter Verluſten in die Flucht nein en. Unfere 
Bodenabwehr hat ein ſeindliches Flugzeug, das 
verſuchte, Gondar anzugreifen, zum Abdrehen 
gezwungen. 

Feindlſche Flugzeuge warfen in der Nacht: 
un 1, Auguſt an einigen Stellen der Weſtlllſte 

arbiniens und am Nachmltſag des 
1. Auguſt auf die Infel Lampeduſa einige Bom» 
ben ab. Es gab weder Opfer noi Güden. 
Eines der Flugzeuge wurde aßgeſchoſſen. 

Das U- Bool, deſſen Berſenküng im gestrigen 
Wehrmachtsberſcht gemeldet wurde, ift guerit 
von Flugzeugführer Oberleutnant de Nunzio 
angegriffen und getroffen worden. 


Auswelſung aller Deulſchen verlangt 


Scharfe Verwahrung der ſraniſchen Reglerung gegen britiſche Einmischung 


Teheran, 2. Auguſt 

Der britifhe Geſandte in Teheran 
hal dem ixantſchen Außenminiſter eine Note 
überteiht, in ber von der britiihen Regierung 
unter Hinweis auf die angebliche Anweſenhelt 
einer Eule Anzahl Deutfher in Iran bie 
frege Forderung geſtellt wird, alle 
0 aus Iran auszuweſſen. Zur Ber 

ründung erklärt die Note in dreiſter allen: 
eit, daß die angebliche Anweſenhelt biefer 
Deulſchen die britifhen Ol⸗Jnlereſſen 
in Iran gefährde. 

Diefe Note bildet den Teil einer feit einiger 
Zeit von briliſcher Seite in der Welt verbrei« 
teten lügneriſchen RTL und 
Gerüchtemacherel, die mit bösmilligen, falimen: 
Unterftellungen über das Verhältnis Deulſch⸗ 
lands zu Iran arbeiten. Die völlige Haltlojigs 
Teit diefer Propaganda ift von der franiſchen 


Agentur „Pars“ [etnsten worden, dle erklärt, 
daß die Quellen, dle derartige Gerilhte in Um⸗ 
lauf ſetzen, die Lage in Iran und die Organſſa⸗ 
tion biefes Landes nſcht zu kennen ſcheinen, Es 
wäre w ee e wenn fie vor der Verbrel⸗ 
ang bir rtiger Neuigkeiten verfuchten, die nots 
wendigen Austünfte zu ange, um bie Tate 
faen fo zu ſehen, wie fie in Wirklihteit feien. 
Die Regierung Irans nate ihre beſondere Auf⸗ 
merkſamkeit auf die Beibehaltung der Ordnung 
und Ruhe im Lande und auf die Beachtung 
ſtritteſter Neutralität, Man kenne die Tätig⸗ 
leit, den Beruf und die Lebensweſſe aller Aus: 
länder und niemand könnedle eo ge ⸗ 
nen Grenzen überfhreiten. Es werde 
daher der Rat erteilt, gewiſſen Berichten keinen 
Glauben zu 1 die jeder Grundlage ent 
behrlen und die in bezug auf die Anzahl dieſer 
Ausländer ſehr übertrieben jeien. 


Der Entlaſtungsangriff brach zufammen 


Sthtverſte Verluſte der Sowjets / 1000 gefallene Boſſchetwiſten in einer Oriſchaft 


Berlin, 2. Auguſt 

Am 1. Auguſt brach ein Verſuch der Bolſche 
wijten, ſich im mittleren Frontab⸗ 
ſchnitt Entlaſtung von dem ſtarken deutſchen 
Druck zu verihaffen, zuſammen. Der Angriff, 
deffen Schwergewicht von Sowfetpanzern getras 
gen war, wurde bereits in der Entwicklung 
von den deutſchen Truppen unterbunden. In 
hartnäckigem Geſecht wurden die Sowfets zur 
rückgeworfen. Zahlreſche vernichtete Panzer 
und eine große Zahl gefallener Bolſchewiſten 
blleben auf dem Kampffeld zurück. 

Deulſche Truppen brachten am 1. Auguſt in 
der Ukraine ‚ridmeihenden ſowlfelſſchen 
Truppen ſchwere blutige Verluste bel. In einer 
von einer deutſchen Abteilung genommenen 
kleinen Ortſchaſt wurden allein über 
1000 gefallene Bolfhewiften aufge 
funden, Auch die Zahl ber bei den Vormarſch⸗ 
kämpfen gemachten Gefangenen fteigt weiter an, 


Im ſtändigen Vordringen nach Diten ber 
weiſt die Nie N an der 
Gpife der deuiſchen Truppen Tag für Tag ihre 
berle ene 1 89 9 gegenüber den Jowjetl» 
pa falten. So hat ein deutſches Panzere 
orps in ben eriten pier Wochen des Feldzuges 
gegen die Somjeis 506 Towjetifge Yun 


A e vernichtet und 293 
Pesch um Schweigen gebracht. 151 Panzer 
abunehrgefiilhe und 21 Flatgeſchütze, die die 
deutihen Panzerkampfwagen anzugreifen vers 
ſuchten, würden ebenfalls außer Gefecht geſeßt. 


Lebhafte Empörung in Finnland 
Eigene Drahtmeldung der LZ. 
Stodholm, 3, Auguſt 

Der HAER Luftangriff auf den Hafen von 
Riinahamari bei Betjamo am Mitiwochnach⸗ 
mittag hat, wie der Korrejpondent von „Dar 
gens Nyheter” aus Helfinti mitteilt, in Finn⸗ 
and lebhafte Empörung ausgelöft, Man war 
in Finnland zunächſt zu der Annahme bach vo 
daß die britifhen Flugzeuge, die vermutlich von 
einem Flugzeugmutterſchiff im Cismeer ftare 
teien und von denen 28 aaa wurden, 
die Orientierung verloren und geglaubt hätten, 
Bomben auf das norwegiſche Klrteneg ahzu⸗ 
werfen, Die Taſſache, daß jedom 0 Stunden 
ſpäter der britiihe Nachrſchtendlenſt den Ans 
friji auf Petfamo nicht nur beſtäktigte, jondern 
auch deckte, zerſtreute die letzten Zweifel daran, 
daß England wieder einmal in voller Abs 
ag omben auf ein Land abgeworfen 
hat, mit dem es ih ncht im Krieg bes 
findet und das es noch kurz vorher feiner Sym⸗ 
pathlen verſichert hatte, 


„Selbstmord“ des Generaloberst Udet 


Deutſche Marſchälle, generale, Minifter, ber 
kannte Vertreter der NGDAP, und ihrer Glier 
derungen ſelbſtmorden fih oder werden erſchoſ⸗ 
ſen. Siere Hiobshotjhaflen werben von der 
engliſchen 5 am laufenden Band ſerplert. 

Am auſſälligſten i er „Selbstmord“ des 
Generaloberften Udet, des berühmten Kampf⸗ 
legere aus dem Melitrieg, der für den tehnis 
hen mutsan der neuen arten Luftwaffe 
ſehr viel getan hat. Aber auch ihm blieb ber 
erlöfende Griff zur Selbſtmörderpfſtole nicht ers 
part, Grund: Meinungsverihiebenheiten mit 


Reihsmarihalt Göring, 

Deütſchland ob ſolcher Nachrichten in 
Aufregung geraten? Soll eine deutſche Der 
mentiererei losgehen? Das Ziel der englischen. 
Gentlemens ift, irgendwie ernft genommen zu 
werden, ein pir und Her von K tung, und 
Gegenbehauplung zu erreihen und eine Wir: 
lung nach dem alten Rezept hervorzubringen, 
das ſchon die Römer in der Brandmarkung von 
Berleumdermethoden enthlilften: „Sompor allquld 
haeret”, (Immer bleibt etwas hängen.) 


Auf der anderen Seite kann man nach ben 
Londoner Spaken nicht mit Kangnen ſchleßen. 
fo läßt ſich Generalaherit Udet den Vertreter 
einer amerifanlihen Nachrichtenagentur fome 
ma und gewährt ihm elne Aussprache. Wäh⸗ 
rend diefes Interviews übse die nordamerſla⸗ 
nije Preſſe läuft, berichtet der Neuyorker Nors 
reſpondent des „Pally Telegraph“ noch einmal, 
Genetal Udet habe doch Selbſtmord begangen 
und dieſe Nachricht Jiye ſich auf eine Gehen. 
mitteſlung, die „auf diplomatiſchem Wege in 
sie N des Kor reſpondenten“ des Mattes 
gelangt fei. 

Man muß einen Lügner einen Lügner 
nennen. Diefen Beitrag „zur Steuer der 
Wahrheit“ ſchuldet man Na Eur Allein die 

'reiheit der Demokratſen verbietet wohl nicht 
as Recht an einer fanften Krltit vieſer Lüg⸗ 
nerel, Alſo darf man fie phankaſtelos un 
dürftig neunen — genau fo wie jene anderen 
Lügen über „Meutereien“ vom el 1098 
in den deufſchen Gatnifonftäbten Stolp und 
Allenſtein. 


Wehrm, 
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Allterkreuz für tapfere Komandeure 
Berlin, 2, Auguſt 
Der Führer und Oberſte Befehlshaber der 
t verlieh auf Vorschlag des Oberbe⸗ 
ſehlshabers des Heeres, Generalſeldmarſchall 
von Braucht ſch, das Ritterkreuz des Eiſer⸗ 
nen Kreuzes an; 

General der Infanterie Graf von Brod 
dorſſ⸗Ahleſelb, Kommandierender Gene ⸗ 
ral eines Armeekorps; Generalmajor Bran. 
den berger, Kommandeur elner 1 
ſion; Generalmajor Freiherr von gu „ Koms 
mandeur einer Panzerdivifion; Generalmajor 
Krueger, Kommandeur einer ShühenBri« 
abe; Oberſt Lohmener, Kommandeur eines 
Anfanterleregiments; Obert Koll, Komman⸗ 
deur eines Panzerregimentes. 


Ein Franz des Führers 
Berlin, 2. Auguft 
Am heutigen Todestag des verewiglen 
0 ee und Generalſeldmarſchalls 
von Hin En legte Im Auftrag des 
ihrers und D an Bejehlshabero der 
Wehrmacht der Stellvertretende Kommandſe⸗ 
rende General des J. Armeekorps und Beſehls⸗ 
haber im Wehrkreis 1, General der Artillerie 
Wener, einen Kranz am Sarge des Feldmar⸗ 
ſchalls in der an des Reſchsehrenmals Tans 
menberg nieder. Die Ehtenwache am Denkmal 
war aus diefem Anlaß als Offizlerswache vers - 
ſtärtt worden. Ferner ließ Staatsminifter 
Dr. Meißner im Namen ber Präſidialtanz⸗ 
lel und ihrer Setorani am Sarge Hinden⸗ 
burgs einen Kranz niederlegen. 


Trauerfeier für General von Schröder 


Berlin, 2. Auguft 
fand im Krematorium Wile 
rauerſeler für den an den Fol⸗ 


Am Freita; 
mersdorf bie 


eneral der Flakarlillexle, ü Ishaber 
in Serben und früheren räfiventen des 
Reichs luftſchutzbundes SER von Schröder 
ſtatt. Der Kranz des Führers würde von 
Generalſeldmarſchall Milch niedergelegt. 


Seſchwader Trautloft: 1000 £uftfiege 


Berlin, 2. Auguſt 

Das unter arung des Majors Traut 
loft ftehende 1 500 Mac das bereits am 
18, Juli feinen 500. Abſchuß an der phren 
melden konnte, hat am 1. Auguſt 1941 einen 
1000. Luftſieg errungen und damit eine Ab» 
lad fahl an der Oftfront auf 021 erhöht. Als 
ein die oſtmärkiſche 1 0 des Geſchwa⸗ 
ders erzielte bis zum 30. Sult 1041 das ſtolze 
Kampfergebnis von 405 Abſchllſſen. 


— 
„Stunde der furchtbaren Gefahr 
Stodholm, 2. Auguſt 
Die bolſchewiſtiſchen Machthaber 
ließen am Donnerstag erneut Aufrufe an 
bie ee richten, in der „Stunde ber 
furchtbaren Gefahr“, bie für die Sowjetunion 
efommen fei, zufammenzuſtehen und alle Era, 
ſcheinungen von Kleinmut und Verzagtheft zu 
bekämpfen. 


Cripps foll in Ankara beruhigen 
Eigene Drahtmeldung der LZ. 
Antara, 3. Auguft 

Ein bezeichnendes Eingeſtändnls, in welch 
einliche Lage die deutſche Veröffentlichung 
lber die Pläne Englands und der Gomjetunton 
für einen 1985 auf bie Dardanel. 
len und den Bosporus bie britijhe Regierung 
ſebracht haben, geht aus der plöflichen zur 
DR englifhen olfhafters in Moskau Sir 
Stafford Cripps nad Antara hervor. 
Nach einem britiihen Bericht ſoll die Relſe dem 
Awed dienen, die durch die deutſche Veröflente 
tihun hetvorgeruſenen „Mi e 
au ären. Die bisherigen 0 ungsder« 
uge der britiihen Diplomaten haben aljo 
heinbar noch nicht ihren Jweck erfüllt; fo daß 
Gir Stafforb Cripps, ber an der Y a e 
der ſogenannten Plate ſelbſt beteiligt war, nad 
Untara geſchiat werden muß. Das Wort „Mike 
verftändnis“ beſagt im Übrigen genug. 


Erzbiſchof ſucht fomplicen 


`i Stocholm, 2, Auguſt 
Wie der Londoner Korxeſpondenk von 
„Svensta Morgenbladet“ meldet, hat der Erz ⸗ 
Fine von Canterbury den englilden 
Geiſtlichen ein Rundſchreiben zugeſtellt, worin 
die Geistlichen der engliſchen Hochkirche aufge⸗ 
ſordert werden, baldigſt ein Gebet ür ben 
Sieg der Bolſchewiſten abzuhalten, Die 
Formulierung bleibe den Geiſtlichen Uberlaſſen. 

Das ſchamloſe Vorbild des Oberkſrchenheuch⸗ 
Terg Nr. J, der ſchon vor längerer Zeit Yon erite 
Gebet für die bolſchewiſtiſchen Mrieftermörber 
und Klrchenſchänder ſtartele, hat bel weniger 
ſtruppelloſen Gelftlihen ber enaliihen „Do 
kirche“ wohl doch nicht fo ohne weiteres begel 
terte Nachahmung gefunden. Wenigſtens beutet 
as Rundſchrelben des Erzbiſchofs von Canter ⸗ 
bury batant hin, bah manche noch nicht vöi 
hemmungsloſen briti en Geiſtlichen erft o 
derlich“ unb mit gewiſſen Konzeſſlonen zu Dies 
fem Schurkengebel enimiert al milſſen. 


Der Tag in Kürze 


Die Volſchewiſten. 
Aluminium in den u 


g eines Sede e wü ebenen 
f 
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Die geöfite Fulanteriegchlacht des Krieges im Chen 


Der Sowjetmarfpall Timodſchenko ſtellt fih / Der beabfichtigte Stoß in die linke deutfche Slanke / Yon Krleraherichter 


4 085 ; 2. Auguſt (PK.) 
„Vernichtender Stoß Timotſchenkos in die 
Unie deutjcpe Flante!“ „Der deutſche Vormarsch 
gestoppt!“ „ scheidende Wendung des Kries 
es im Often!“ So und ähnlich lauteten die 
chlagzellen der Blätter in der 0 70000 des 
Iyſelteſches und jenjeils des großen Waſſers. 
Man glaubte, aufatmen zu können. Hoch auch 
dieſe N war vergeblich. 

„Was war geſchehen, worauf unſere Feind⸗ 
mächte p große Dojnungen Tehten? Geit dem 
14. Juli war im Raume von Nogaſſche w, 
SHlobin und dem im deutſchen den befind: 
lihen Bobruift ein ſich ftän ig verftärfender 
Druck ſowſetiſchet Truppenmalfen zu bemerken. 
Sehr bald war es der. deulſchen Nn klar, 
daß es ſich hier nicht etwa unt eine Einzelartlon 
NE verfprengier Teile der bolſchewiſtiſchen 
Armee handelte, 0 0555 daß hier eine grohe 
angelegte Altion ber binde nhen 
J rum 9 im Gange war, mit dem offenbarer 
Siel, den Über Bobruift auf der großen Bore 
marfftrahe im Gange befindlichen deutſchen 
Vorinarſch aufzuhalten, Zum Shute der Stalins 
Rinie ſollten tongentrierte, ſtarte ſowſetiſche Ein. 
heiten vernichtend auf Bobruſſt vorſtoßen und 
die wichtige deute Vormarſchſtraße nach Often 
in die Hard belommen. le ee ers 
gaben einwandfrei, daß hier große Trup: 
penmengen in Ellmärſchen hberans 

ejührt worden waren, Teile von mindeſtens 
flesen bis acht Divifionen konnten ſeſtgeſtellt 
werben, Dei denen es fid in der Hauplſache um 
Neuauſſtellungen handelte. Welter Sans die 
deulſche Führung, daß Timotichento ſelbſt' von 
Gomel aus dieje Atklon leitete. 


Härteſte Abwehrkämpfe unferer Infanterie 


ag umd bei 
Härte dieſer 1 5 Auch die deulſche Artile 
Terie war nicht milſſig i 


t Würdigung diefer Kämpfe wird 
man der Mrtilleriejlieger beſonders gedenken 
müffen. Sie waren die singigen, die das deulſche 
Feuer durch ihre Beobachfungen unterftützen 
konnten, und fie haben dies bis zur Gelbftaufe 
opferung getan. 


Der Morgen des 20. Juli brachte Ruhe 
Der Morgen bes 20. Juli graut auf. 
Stunden und Stunden hatten die Gomjetbatter 
zien auf die in den Wäldern liegenden Infan⸗ 
terie ihren Segen geſchickt. Ein Angriff der 
Bolſchewiſten nach dem andern war in helden 
tem Ringen, teilweſſe bei Nacht und in erblkter⸗ 
ten Nahlümpfen abgeſchlagen worden. Ges 
venjtöhe der deutſchen Infanterie machten kleine 
Ge fändegewinne der Bolſchewſſten ſofort wieder 
wett, obwohl fie Tagen keinen Schlaf mehr 
gefunden hatte. Noch glaubte man es 155 aber 
es war fo, der Morgen brachte Ruhe! Die bol 


fl U Fed ern. 


tragen Die LY Dotptagune 


A Seinte 105 
a Wandert) 


Berliner Brief der LZ. 


hewiftiihe Artillerie ſchwieg. Ermüdet gab der 
eulſche Inſanteriſt fih einem verdienten kurzen 
Schlummer hin. Und dann hleß es weiter, wei 
ter dem Feinde nach. Dioifionsgefechtoftände 
wurden bei Nacht unter unfäglichen Wegever⸗ 
hältniffen nach vorn verlegt. Der Bann war 
gebrochen. Die Sowjets zogen 10 u 
tüd, Ihr SER war erlahmt an der entſchloſſo, 
nen deutſchen Abwehr, 


Sowjet-Efiteteuppen geſchlagen 


Gefangene werden eingebracht und plet ver 
ört. Ru 0 rundet aich lich das 
ilb ab und ergibt, daß bie Bolſchewiſten ge 


Lothar Sennock 


[lagen find, Es find Elltetruppen, die den 
Deutihen hier gegenüberſtanden. Wir hören 
von den Gefangenen, daß hier Verbände 
ber fanaliſchen Jungkommunfſten 
ſtehen, Angehörige der Krlegsſchulen und beſtes 
und 1 aus dem Lande eilig hierher ges 
worſenes Material, Seit drei Tagen teten le 
9050 lein Eſſen mehr erhalten, bis ſchließlich 
auch die allabendlichen I der Kommſſ⸗ 
fare nichts mehr 100 0 und der a reni 
gegeben werden mußte. Tag und Macht rollen 
nun wieder unſere Kolonnen von Menſch, Tier 
110 Material, das Leßte forbeend, dem Feinde 
nach. 


Stalin gab ben Beſeh 


Er ſelbſt, der Dittator des gelobten Sowjetparadiefes, ließ dle. Induſkrleſtadt Witebſe nies 
derhrennen. Was kümmert es ihn, daß nun Tauſende ohne Obdach und Nahrung in den Trülm⸗ 


merjtrahen umberirren? 


K. Trautvetler, Atlantic, Zander Multiplex.) 


Für Wücherer ig bei uus kein Platz mehr 


Volkzeſchäblinge bereicherten ſich bel der Lieferung krlegswichtiget Erzeuguſſſe 


Berlin, 2. Auguft 
i 19 9100 sau 52 Bin an 00 Dezember ar 
n Xeopolbshal x. Bernburg) geborene Er 
Witte und der am 30. März 1889 in Magde⸗ 
burg gebotene Fritz Tem p el hingerichtet wor: 
den, Die das Sondergeriht in Magdeburg als 
palee mge zum Tode verurteilt hat. Wilke 
hat ſich bei der 0 0 e Er⸗ 
datei als Iwiſchenhändler eingeſchallet und 
abei unzuläffige und Anastettertiate 
Ubergewinne von über 100000 Mt 
erftrebt und in Höhe von Über 80.000 A auch 
erzielt, Tempel hat ſich von Wilte beftechen 
taljen und unter Mißbrauch feiner Amtsſtellung 
den Wucher geduldet und gefördert. 


Über 45 000 mark gehortet 
Leipzig, 2. Auguft 

Mit elner Geldhortung von beträchtlichem 
Ausmaß hatte ſich das Sondergericht Leipzig zu 
Ahl geklagt waren der 42 Jahre alte 
Arthur 9. und I ne Ehefrau. H. übernahm im 
Jahre 1936 mit 10000 % Eigenkapital ein 
f Im Laufe der Zeit entnahm er bem 
Geſchäft nach und nach größere Beträge, bie er 
ebnfo wie Entnahmen aus dem Geſchäft feiner 
Frau zu Haufe aufbewahrte. Anjang April d. J. 


Ein Stück Dorf in der Großstadt 


Goldenes Ehepaar im „Sechser-Omnibus 7 Aufregung um einen Pelikan 


Berlin, Anfang Auguft N 
Wer durch bie vielen, vielen Kleingarten in um 
EER W gebt, ber goni ch ct einem pros 
pon bunten Bauerngarien, So bunt und fommerjeli: 
hl es an allen Eden und hiini K geordnet, 
ſehegt und gepflegt ſtehen Baum un rauch und 
Fart, Der Berliner liebt {ein Sagen ele. 
land. Und mit ihm, dem; We ober N} ter, 
freuen Aid Unpedbrlne und Beaute des Sichen 
„Dorf“ inmitten der Milltonenitabt, Rechnet man 
auf jeben Kleingärtner fünf bis jebs folder „Ruß. 
nieher", Yo ergibt ich unter EEE der 
EE u a 
er Kleingärtner 12 jeder betreut, 
und, nahe Berlin annähernd 700000 Menſchen den 
Kleingarten verbunden find, 


Bit Klelnggrienweſen benn nicht eine ſpfelerlſche 
mate enheil? Die Aal jo A nd längst 
eines befferen belehrt worden. Der deulſche Klein» 
arten erzeugt 19 Dis 14% der gefamlen Obits, 
20% ber geſamten Gemilfeernte Deutihlands, Bon 
ben rund 4800000 Obftbäumen In deülſchen Kleins 
järten blühen A Stleingartengelände allein 
60 000. Der Apfelbaum ie bem Berliner natürlich 
befonders ans din ewarhfen. Mit 200.000 an ber 


í t er bas Nennen, In kurzem Abſtand fols 
im 000 aumen, und K enbäumen und 


auf dagen uad 


jr! 
EN fie in den Kleing 
Mancher Kleingärtner ift auch begelſterter Klein⸗ 


tlezhalter, Der Berliner Hält es da mit dem Hühner⸗ 
volk. 182110 Hühner liegen an der Spitze, ganz 
„hinten“ folgt das Schweln, das nur 1dimal in 
en Sleingärten ber Neihohauptitabt vorkommt. — 
Wenn in dlejen Kelegezellen Jetbftwertändlic au 
der ee bevorzugt wird, fo haben die Ber 

ngärtner Beinen. einen folden EN 
don Blumen aufzumeifen, dah fie den Jommerlihen 
Blütenfegen, mengenmelle 


rechnet, waggonweſſe an 
Berliner Sozareiie und Strantenhäufer abgegeben 


aben, Auch den Gemijemarkt hat der Kleingarten 
au p den 5 tonalen weſentiſch entlaftet, 

amit Mind eigentlich nicht 700.000 Menſchen, 
ſondern welt, weit mehr Berliner dem Kleingarten 
verbunden, 


. 
Wleder el 
j 151 Haut wie i 90 huſchte ein Stüc chen 


Rom ich trafen ber Reichshaupl. 
tabt, Hufhte? Nein, audelte. Denn in gerubfamem 
auh vonder Sandsot er tiee aus Bene io 


duch bie Straßen der 
Aintflutihe Wehite“, vas ein goldenen Ehepaar 
dem Deiliſchen Di libele, 
Es war Bin puntiger „Sechſer⸗ Omnibus" längt ver 
ani k 
fen agen 1 nod erlebt hat, Breit und 
in ſelerlicher ne ung thronte der Kutlher au 
005 Bock. Golden lachle die en au beiden 
eiten des ich und bie beiden, die drinnen 
faben, freuten ſich nicht weniger der feſtlichen Stunde 
als jene, die das ronmantifumfponnene Gefährt vor⸗ 
Aberzuceln ſaben und hörten, 
Sigel 'n Rünftla oder To wat piaui 
welle [hmungelnd ein junger Berliner fell Bei 
nahe — aber nicht aang tiiin getippt! Denn ber 
Subifar tam zwar vom Theater, ohne aber Schau⸗ 


wurden in der Wohnung 45853 M in 
bar vorgefunden. 10000 bis 12000 rt 
davon bezeichnete 5. als Erſparnſſſe feiner 
Frau. Die Frau wüßte von der Hartung und 
war damit einverftanden. Veide waren geſtän⸗ 
big, beſtritten aber, fih ſchuldig gemacht au has 
ben, da fie das Geld für einen Grumdjtil stauf 
oder eine Geſchäftsübernahme zuridgelegt hät⸗ 
ten. Dieſe Angaben wurden aber durch dle 
lange Zeit der Aufbewahrung und den Umſtand 
widerlegt, daß es nach den eigenen Angaben des 
H. zu einem ſeſten Abſchluß noch gar nicht ger 
kommen war. Das Gericht nahm daher dle une 
gerechtfertigte Geldhortung als ermiefen an 
Und verurteilte H. zu neun Monaten Ges 
ängnis und 85000 MH Geldstrafe. 
as eien gegen die Frau wurde abge 
trennt. 


Ein kleiner us reißer 
Stuttgart, 2. Auguft 
Auf dem Memminger Bahnhof kam abends 
mit einem Zuge ein elwa dreiſähriger asp 
ohne Begiei ung Erwachſener an. Nur mit 
ühe ließ der Junge ein paar Worte aus ſich 
herausholen. So ſagte er, dah fein Vater Gols 
dat fei und einen langen Säbel habe und dab 


[pieter ober Sünget geweſen zu fein, Ale Berwi 
ungsbeamter hat er lange am Staatstheater feines 
Amtes a Immerhin aber heint ein wenig 
Theaterblut in den Adern des falt Achtzinlährigen 
Ju rollen, Sonft wäre er ſicherlich nicht auf dleſen 
tomantifhen Einfall mit dem alten Sedler Omnibus 
gekommen. 
. 

atle ſich ba In biefen Tagen ein den 

tuftiger Junger Pelltan verflögen und landete in 


einem dihtbelaubten Baum drauhen in Rieberfhdtr 
haufen, Grohe Mufregung ringsherum! Das arme 
Tier freie Hände ber 


hen ſich, dem Heinen Musreiher Brotfrumen und 
Kirjðen Aenne z Derwell ein Telf der fa. 
nenden „Jaüngäſte“ f han um das Leiblihe 
Wohl des „hohen“ Gafteo bemüht ijt, fegt ein Wett 
fauf in die nächſten Telephongellen ein, ober kaun 
dae Tier tommen? mog nur vom Berliner Jool 
Alſo wird der fernmündlich benagridtlat, Nicht nur 
von einer, nein von vielen Geiten 
tufe ein. 

Was tut der Joo? Belm erften dieſer alarmie 
zenden, Belhelde eite er natiirlich, eine hodnatpein, 
lihe Beltandsaufnahme Im Reſche berer von Mes 
litan an. Er zählt die Häupter feiner Lieben, Und 
fiche ba: es waren leben! Und fieben Mind es fteta 

ewelen, Bleibt nichls anderes übrig, als bedauernd 

Im ellen, daf der Zoo feinerlei Wend en 
an bem abenteuerlichen Wusreiher geltend machen 
fang 

Die Kunde dringt zurſſc Dis nach 8 
haufen, Soll man das arme Tier da oben während 
der Nacht feinem Schidfal Hberlalfen? Man überlegt 
hin und het, wo maß dem Vogel eln weiches genis 
fames Lager nach jo unruhvollem Tage bereiten 
könnte. Und während man vor lauter Beratichlagen 
no beeinanber jteht, da . Jawohl, da macht ſich 

teund, 00 auf den Weg, nimmt Flugrich tun 
öfenthal und wird dori Roerig Tein milbes Haup! 
ur Ruhe gebettet haben. Wlelleiht war der Heine 
usreiher dem Auſturm von foniel Liebe und Fülr⸗ 
forge nicht gewachſon. Allzu viel ift ungelund, Biet 
vidt machte er ſich deswegen von neuem auf den 
Weg. Wer kann es willen? Kuch eines Kelttano 
Gedanten find wunderbar... 


Es wird verhungern! N 


nujen die Une 


zu uns kommt, muß ich 


-Was Best du da? Geschichte des Sadismus? — Aber 
Bessy, das ist doch koin Buch für eine Lady?!“ 
„Na, hör mal, wenn heute abend der Sowjorhotschafter 


(Aus dem neuen 


er ihn beſuchen wolle. Bei ihm zu Haufe habe 
man Kühe und Pferde. Als feinen Namen gab 
der Junge Bruno Wagner an. Der kleine Aus, 
zeiher ik für fein Aller groß und kräftig, hat 
schwarzes . Haar, rundes Bräune 
liches Geſicht und schwarze Augen. Bis zur 
Aufklärung des Vorfalles wurde der Junge 
in einem Memminger Waſſenhaus unterger 
bracht. 


Eine vielgetragene Panzerweſte 
Prag, 2. Auguſt 

Die tſchechlſchen Zeitungen v entlichen 
das Bild all Pangermweite, bie aus ber 
Garderobe des nach London geflüchteten the 
lowakiſchen Expräſidenten Dr. Bene ſch 
ſtammt. Die Milte wurde nach Beneſch Flucht 
in einem Klelderſchrank der Prager Burg ge⸗ 
91 5 Die Blätter weilen darauf hin, vaß 
as nung tie bereits ziemlich abge» 
nupt ift. Dies fajfe darauf [hliehen, daß es 
der Beier ſehr Häufig getragen habe, 


Kurz, aber interessant 


In Deffau dürfen in der Zeit von 17 bis 19 Uhr 
nur werktälige Frauen in den Heſchäften. einkaufen. 

In dem Ort Robenhaufen bei Aranfurt a. Me 
fanden bei einem Scheunenbraud zwei Jungen, bie 
ih in einem in der Bat befindlichen Tauben 
ólag beschäftigten, den Tob, 

In dem Datfe Aöhlen bei Mefermünde füryte der 


Boden über dem Schweineſtall eines. Bauern ein. 


Alle 18 dort hauſenden Schweine konnten lebend ges 
borgen werden, aber zugleich noch 10 weltere, da 
an bochtragenve Sau Inzwilhen Fertel geworfen 
atte 


7 « 
» 


Es sind Forscher von Ruf, ernste 
Männer der Wissenschaft, Pio- 
niere des Fortschritts, Wenn sie 
ein Heilmittel zur Verwendung 
freigeben, dann hat es erfolg. 
reich die schwierigsten Prüfun. 
gen überstanden. Dafür bürgt 
BAYER das »Bayer Kreuz. 


Etzählte Kleinigkeiten 


Alesanber von Humboldt war einmal zu einer 
Abendtaſel geladen, bei der ein Junger eitier fant 
durch anbauernbes Prahlen auffiel, Einſge wenig 
urtelfsfähige Auweſende Lehen fid durch die Große 
!pradereien blenden, und eine Dame [sat hinge 
Filen au Arem Se Barn Humboldt; 

en Gle zu dielem 
Spigt er mimt mie ein Dune. Denen Menfgen? 
umbolbt zuftimmenb, 


„ga, een 
mole eln in Kalbsleder gebundene 


Einmal wurde in elner privaten Gefenfhaft 
muflziert, und Lehar ſollſe eine Celloſonate auf dem 
Klavier geplellen, Der Cetlit ſand IET nicht den 
al e der darum den Klavlerpart recht 

le, N 

Schleich unterbrach Ihn ber Cemit mit den 
Morten: „Sie (pielen zu tau! Ich Höre ml 
niht megri” x aa ARE 

„Sie Glülallcher!“ erwiberte Lehr. 


Ane T Wrangel halte das Beblrfnis, NG auch 


si ih, ob, 

An Bilder beſäße, nach onen man ich richten 
nne, 
Wrangel meinte? „Is nicht not 

p ei, ahnen mi iit und malen Si 
nen vorjheiftemählne SU ë e 

kant hat fie doch ni beau. ung an. Berinti ge 


. 
Blomart mußte, als er noch ti 
Deitien, Bundestag war, einmal Aa 
nl einer Geſellſchaft die Bemerkung Hine 
„Willen Ste, err von Bismare: Ag Ihnen ge 
faten mir nmel: Dinna igt, nümlie ne 
Bast ama 80 10 Ball is nämlich Ihr Schnur 
pber miejo denn? Beides tann Ih 
al en ein, da 1 1 5 mit bem Allen 8 
eren in Berlihrun, * 
lagte Bismard fügen. Pr on Tommen brohen] 
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Sommer 1936. In Iehter Minute ift in 
Spanien ein Mann aufgeſtanden, um ſein 
Land vor dem bolſchewifliſchen Chaos zu ber 
wahren — General Franco. Seit Wochen tobt 
mit furchtbarer Erbitterung der Bürgerkrieg. 
Während die nationalen Truppen nur 1 
Vorbringen, umbrandet dle bolſchewiſtiſche Sturn» 
Hut einen einſamen Vorpoſten, deje Männer 
eher gewillt find, fih unter den Ruinen begraben 

fen, als die Fahne der Erhebung zu ſtrei⸗ 
5. — ben Alkazar von Toledo. 

Wieder find ein heißer Kampftag und eine 
Rille Nacht vorübergegangen. Ein heller Strei» 
fen am peront zeigt an, daß bald der neue 

ag naht. er junge Hauptmann von der 
sweiten Kabeitensfompanie hat feinen Rund⸗ 
gang beendet und ift wieder auf der Slldter⸗ 
raſſe ber Feſte angelangt. Seine Blicke fhweir 
m über die Zinnen und Türme Toledos, die 

NlHouettenhaft am Himmel abheben. Es iit, 
als wirde tiefer Friede über dem ſchwergeprllſ⸗ 
ten Lande liegen. Und doch ift es nur ein 
Trugſchluß, er weil, es, Zum Sprung, bereit, 
wie ein lauerndes Raubtier, deffen Zähne nad) 
der Kehle des Gegners lechzen, liegt der Feind 
dem Allgzax gegenüber, 

Ein Gbrkaſch läßt ihn aufammenfahren, Eine 
Geſtalt en ſich über die Brüſtung der 
Zerraffe, Es ift ein Zivilift, Der Hauptmann 
reißt die Piſtole heraus und legt die Waſſe an. 
Halt, ſtehenblelben! — Hände hoch!“ Der 
nbefannte ſchregt zuſammen und ſtammelt ire 
gend etwas vor ſich hin. Der Hauptmann tritt 
näher heran und dann huſcht ein Ausdruck 
grenzenloſen Erſtaunens Über fein Geſicht. 
„Leutnant Nicola in Zivil — wo kommen Sie 
her?“ Die Mündung der Piſtole finkt. Der 
andere lehnt ſich ſchweratmend gegen bie Wand. 

„Ich bin unten in der Stadt geweſen, Herr 
Hauptmann.“ 

„In der Stadt geweſen, wer hat Ihnen dazu 
den Befehl gegeben? — Mann, reden Sie“ Der 
andere ſchweigt. Schwer almend keucht feine 
Bruſt. — „Niemand, Herr Hauptmann“, bringt 
er endlich heraus. — „Dann find Sie alfo ohne 
Befehl auf eigene Fguſt in Toledo geweſen. 
Leutnant Nicola, willen Sle, daß Sie nor das 
Kriegsgericht gehören?“ — „Ich weih es, Herr 
Hauptmann.“ — Der Leutnant richtet fh ſtraff 
empor, Gein Geſicht iſt kreldebleich. Die zucken⸗ 
den Hände verraten die furchtbare Erregung, 
die fih in feinen Innern abipielt. 

„Bringen Gie mich vor das Kriegsgerſcht. 
Laſſen Sie mich erſchleßen. Ja, ih bitte Sie 
inftändig darum, Herr Hauptmann. Was ift 
mein Leben jetzt ſoch wert, feitdem ich im 
Toledo war.“ Heijer klingen die Worte, er 
inumelt, und feine Hände ſuchen nach einer 
Stütze. Der Hauptmann tritt dicht an den 
jungen Leutnant heran. „Reißen Sie is an 
ammen, Leutnant Nicola. Sie willen, ich bin 
Ihnen nie allein Vorgeſetzler, ſondern auch 
ſtets Freund geweſen. Berichten Sie, was Sie 
zu dieſem Schritt veranlaßt hat.“ 

Der Leutnant atmet ſchwer und wiſcht mit 
feiner Hand bie wild zerzauſten Haare aus der 
Stirn. Ich hahe es einfach nicht mehr aus: 
halten können, Herr n fo beginnt 
er, „Seit Sagen und feit Wochen habe ich ſtets 
gehofft, irgendein Lebenszeſchen von den Mei- 
nen aus Toledo zu bekommen. Als die Bela: 
gerung begann, war meine Mutter ſchwer er⸗ 
rankt. ‚ein halbgelähmter Vater auch ohne 
jede enige 


flege. Stunden vor Allsbruch 


er Feindſeligtetten war meine Braut zu uns 
ſich in Caſtiſleſo 
as war das lepte, 


ins Haus gekommen, da fie 
nicht mehr ſicher fühlte. 


was ich von daheim wußte. Dann kam die Ber 
lagerung. Ich habe lauge mit mir gekämpft. 
Dann aber war die Sorge um die Meinen 
tärter als mein Wille, mächtiger als die 
Pflicht. Mit tauſend Banden zog es mich zum 
Baterhaus hinüber, Ich jehte en Eniſchluß, 
heimlich die Stadt aufzuſuchen. 

In ber Dunkelheit gelang es mir, unbe⸗ 
merkt die Poſtenſperte zu pallieren. Die Straßen 
Toledos waren voller fremder Menſchen. Unis 
formierte und Zipilfſten bevölkerten dle Schank⸗ 
tätten, Niemand erkannte mich, Der Wein 
lol in Strömen, Von einem wilden Taumel 
ein die ganze Stadt erfaht zu fein. Alle 

ande ber Si lin waren seen, 

In der K i von Gan Pedro hatte man 
eine Tanzſtätte eröffnet und den Altar als Bar 
eingerichtet, Es war, als ob der Auswurf der 

ölle mi 10 Eine Rotte betrunkener 
e her Miltzen hielt mich feft, zog mich 
in die Kirche und awang mich, mitzutelnken. 
Wir tranken Wein aus Meßgeräten. Von Kus 
gein durchlöcherte Mumien, die man aus den 
ürgen des Grabgemölbes fen hatte, um 
fie zu berauben und als Schleßſchelben zu ber 
nutzen, ſtanden an den Wänden und ſahen mit 
bledenben Bühnen und eingefallenen Mugens 
9 1055 zu. Als bi er dienten Toten 
ſchädel aus einem Erbbegräbnis, s 

Es war ein geradezu infernalifher Reigen, 
der mich umtobts. Der Mond warf fein ner 
Ee es Licht dur die zerktümmerken 

eiben der Kirchenſenſter auf das wilſte Ger 
lage. Aus der Sakeſſtel drang das furchtbare 
Schrelen und Stöhnen von mißhandelten Ger 
en herüber, bie am 1 Tag erſchoſ 
en werden ſollten. In der Glut einer Feld⸗ 


Wirtschaft der L. Z: 


Litzmanuſtädter Zeitung — Sonntag, 3. Auguſt 1941 


Die Nacht des Grauens / 


Eine Epifode aus dem Kampf Spaniens gegen 
den Bolſchewismus „ Von Werner Mühe 


ſchmiede wurden Metallſtempel mit dem Gos 
wjetftern glühend gemacht, der jedem neu eins 
gelieferten Gefangenen vor die Stirn gebrannt 
wurbe. Und durch den Dunſt von Altohol und 
verbranntem Menſchenfleiſch drangen die neues 
ften amerikanſſchen Schlager, die ein Grammo⸗ 
phon, das auf dem Altar ſtand, anne Unters 
laß durch den Raum hämmerte. Nackttänze⸗ 
rinnen wirbelten über die Bretter und riffen 
ih als letzte Hülle Altardecken von den Hüften. 

Endlich gelang es mir, mich unbemerkt das 
vonzuſtehlen. Als ich dann. 10 75 vor der 
Kirche ſtand und mir den kühlen Nachtwind um 
die Stirn wehen lieh, da erfahte mich eine nas 
menloſe Angſt um das Schlckſal meiner Eltern 
und meiner Braut. Wie von 8 gepeitigh 
eilte ih durch die Straßen, und dann ſtand Ich 
vor meinem Baterhaus, Fremd und kalt ſtaxr⸗ 


ten mir die dunklen, giastolen ſenſterhöhlen 
entgegen. Der Nachtwind ſplelte In zereſſſenen 
Gardinen. Die zerſchmetterte Eingangspforte 


hing nur nach lofe in den Angeln und lieh ſich 
fait ohne Widerſtand öffnen. Hohl und ſchau⸗ 
tig hallten meine Schritte in den Zimmern des 
fi len Hauſes wider. Das ganze Haus habe ich 
neo, vom Keller bis zur Bodenkammer, 
keinen Wintel habe ih außer acht gelaſſen, Von 
meinen Eltern und pon meiner Braut habe ich 
nicht die 5 Spur mehr gefunden, Nicht 
die geringite Spur, Herr Hauptmann.“ 
er Hauptmann a ab, um bas ner» 
rüterſſche Zuden in feinem Geſicht zu verbergen. 
„Kopf hoch, Nicola. Es ift ihnen ſicher gelun« 
en, rechtzeitig u entfliehen. Aus Wut dar: 
ber wird man das Haus nerwültet haben.“ 
Milde ſchüttelt der Leutnant den Kopf, „Auch 
biefe Hoffnung ijt endgültig begraben worden, 


Die grossraumwirtschaftlichen Planungen innerhalb Europas 


Zu den deutsch-ungarischen Wirtschaftsbeziehungen / Starke Verflechtung 


Bor einigen Tagen haben in Bubapelt der deut⸗ 
[he und der ungarſſche Reglerungsgusſchuß für dle 
denen der beullhrungazifhen Wikiſchaftsbezle⸗ 
hungen ihre alljährliche 155 ung abgehalten, 
auf der die Grundlagen für ben eulfheungarif en 
Warenjaht im kommenden Mirtihaftsjahr (1. Au 
guft 1941 bis 81. Jull 1942) vereinbart würden. 

Beiderfeitig wurde feſtgeſtellt, daß der Waren. 
verkehr 19, in der Vergangenheit befriedigend 
entwickelt hat und für dle Departante Verltags⸗ 
periode weitere weſentliche Stelgerungen er 
möglicht. Beſondeſe wäre hervorzuheben, paß 
in desen aug weiterhin in ber Bage [iw mih 
im weſentlichen den lebenswichtigen Ein 
Ungarns an induftriellen Nohſtoſſen. 


führen. 

Jur ae eng, der neuen europälſchen Wirt 
beate würden weitere Erleichterungen im 
gegenleitigen den bon Praga Pe en rigen 

ngam und den nen Deutiäfand Defekten Gebieten 
eitoffen, wobel vie Abwicklung der Zahlungen im 
jentralsCtearing über Berlin erfolgen wird. 

Sifon feit langem war Ungar in Erfenntnis 
ber glänzenden. Seeed felten mit Deulſch⸗ 
land ftels um melige enbe alert ejung des Waren. 
austaufhes bemüht. Die günftige Entwidfung des 
ungariſchen Außenhandels auch ſchon vor dem Kr ge 
wäre nicht mögfih geweſen, ohne pie fündig wach. 
fende wirtfdaftlihe Werfle tang mit 
dem Grobeutlhen Reid, auf meldes 1090 40s der 
ungarischen, Einfuhr und 50% der Uusfubr: entfie- 
len. Deutihlands Unteil an der Musfuhr wichti« 
ner ungariiher Agrarerzeugnife erreiht beifplels« 
welfe bei Mais 98% bei Rindern 70%, Ehwelnen 
995%, greg 79%, Eiern 00%, Schmalz 95%, Bute 
ter J, DOR 789 


uſw. Die eir beachtliche Bauzit« 
ausſuhr gebt fat 8 11a n. nad Peufſchland. 
Aut fir andere ungaril 


he Robftoffe fteitt Denthe 
Ianb einen zufnepmelühlaen Martt das; De, Haunts 
Bedeutung Megi fehod auf, bem, dae en 
chen Getlor, Mls Lieferant fellt dagegen Deuifdh: 
land der ungariihen Wiriſchaft die vielfältigen 


88. Fortſehung. 


Es ſteht wohl jetzt feft, daß der als Herr 
Kaſpar verkleidete Kerl neh im Zimmer von 
Herrn Kaſpar alles ducchſuch hat.“ 


„Die Exploſton vernichtete alle Spuren“ 

Bärbel fuhr fort: 

„Der Kerl ging darauf ins Laboratorium zu 
Herrn Wand. Der machte ihm auf in dem guten 
Glauben, es fet Herr Kaſpar, und fich ihn ein. 
Die neuen Pläne und Betechnungen hatte Herr 
Wand bei ſich. Man brauchte ihn aljo nur nier 
derzuſchlagen, i berauben, eine Zündſchnur 
Erle Flaſche Nitro zu legen und zu gehen. Die 
Exploſton vernichtete alle Spuren.“ 

Ganz richtig“ Michel nickte zufrieden. 
„Genau iR fose ich mir das auch gedacht. Ram 
min denkt ſicher nicht anders.“ 

„Sage mal ehrlich, od du nur aus beiner 
Phantalie oder aus Krlminalromanen fi 1“ 
wollte Kurt willen und lächelte dabei ſpöftiſch. 

u mußt dir nicht einbilden, ich fei dum: 
2 n weil ich eine Frau bin und nicht 
Jura ftudiere, Soviel Werftand hat 15100 leder, 
um bie Geſchichte auf Grund der inzwischen er 
mittelten Tatſachen ſowelt zu erklären.“ 

Sie ſchöpfte tief Atem und wandte ſich Ihrem 


Explosion in Raum 5 


Kriminalroman von H. G. Hansen 


Erzeugnilfe zur Verfugung, deren es zur Ergänzun, 
der e fue Walle 1005 zum Aufbau feiner 
SInbuftrie bedarf. Die wirtihaftlihen Bindungen 
beider Länder waren durch den Krieg niht etwa 
beeinträgligt worden, fondém im Gegenteil Des 
deutend verſtärkt. ie an für 1940 
eigen am beſten ble nabile und ftabiliferende 
Aleiſchaſtstraſt Deutichlands, Die Einfuhr deulſcher 
Waren fonnte 1099 van 40% auf 57% im Jahr 1940 
erhöht werben. In diefer Entwicklung asipi ſich 
deutlich auch die un verminderte Kiefern 
e de tt der deulſchen Inbuftrie, die in der 
Tage war, dem ungarſſchen Kunden file ven Ausfall 
der Lieferungen aus anderen Ländern weitgehend 
vortgütiigen Erfab zu bieten, 
as nene Abkommen knüpft, an bas Abkommen 
und die Vereinbarungen nom 20, Jull 1940 an, bas 
Yanerfeits_ dt Nahresperfängeräng -Des Mebra 
verlängerten deutſchungaeſſchen Handelsverttages 
von 1994 bedeutet. Die Abmachung aus dem Bors 
jahr — abgestellt auf einer g uogos 
richteten deulſchen Handelspolitik — ſicherten . 
garn die ſeſte Abnahme von Mindeitfontin« 
enten (3: B. 50% des Ernieüberihufles) und 
eite Preife zu. Daduech konnte pie ungarſſche Witte 
aft die, elanititäl ihres Preisniveaus erzielen. 
jeitere Kennzeichen ber aasee g find: Er⸗ 
leichterung des Zahlungsverkehrs, Ç W e des 
Protektorats in den deulſchungariſchen Wirtihaftsr 
verkeht, Neufaffung des Zollvertrages, Veterinär ⸗ 
abkommen nim. Hahlreihe Beſprechungen und ar 
venfellige Beſuche fierten den flänbigen perlönlis 
en Kontali und bie Anpaffung an Gegebenheiten 
und vermittelten die Exkenntuiffe, vie wiederum 
nun zu neuen Bereinbarungen geführt haben. 
Gerade die neue Seupllagung wird in verftärt 
tem Mahe einer otganifhen Entwidlung des ungar 
zifhen Mittfnafistebens, der großraumwirſſchafl. 
Tien en innerhalb Europas und damit den 
Bebürfniffen Deulfclands und Ungarns bienen 


Ein Kredit, von 250 MIN, Bel IM dem rumänls 
Ihen Sandmiriihajtominifterium Zur Erreichung von 
neuen Obf und  Gemüfeuerwertungsfadeiten ber 
willigt werden. 


Thema wieder zu. „Das ganze Verbrechen iſt 
jo raffiniert durchdacht und vorbereitet gewe⸗ 
len, daß man nicht erwarten kann, die Betei⸗ 
ligten hatten nicht alle nur denkbaren Folgen 
überlegt, Die Barkow war ein zu wichtiger 
112 ten innerhalb bes Betriebes, Sie mußte 
lelben, einmal, um für neue Fälle vorhanden 
zu feln, und zum zwelten, um kelnerlel Verdacht 
u erregen. Da die Verbrecher nicht nur bie Zur 
3 je kannten, die uns nach und nach 
klar geworden Ë d, ſondern alles überjahen, 
müßten fie große Dummköpfe geweſen fein, 
wenn ſich ihnen die Entwicklung nicht geradezu 
aufgebrängt hätte. Eines Tages, ob ſoſoxt ober 
erit nach längerer Zelt, kam bie Barkow in 
Verdacht, würde vernommen und gründlich 
ausgehorcht. Iſt es da nicht ſelbſtverſtändlich, 
daß man ſich vorbereitet?" 

Bärbel fah bie beiden Männer triumphies 
rend an, „Die Leute find fo klug, daß man eine 
orge Borbereltung direkt von Ihnen erwarten 
muß. Ob fie mit dem Verfahren gegen Herrn 
Möller gerechnet haben, ift fraglich, Aber die 
Verhaftung 115 Kaſpars war beinahe vors 
auszujehen, ebenſo, daß er beweſſen konnte, un: 
ſchuldig zu fein. Dann fiel der Verdacht zwin- 
end auf Anne Barkow, zumal fie in ber Bers 
andlung eine ſalſche Ausſage gemacht hatte. 
Man darf jogar annehmen, daß diefe Ausſage 
ſalſch war in der Ahſicht, päter um fo beffer 
und wirkungsvoller das eater aufzuführen, 
auf das Herr Kammin hereingefallen il 

„Nun fängſt du an, unheimlich zu werden.“ 
Kurt legte Bärbel die Hand auf den Arm, 
„Sel nicht böſe, aber das geht wirklich zu welt! 


Außerdem bürgt der Ruf von Herrn Kammin 

und erft recht der von Herrn Doktor Ball dafür, 

a fie ſich nicht derart hinters Licht führen 
len" 


allen. 
Neger lachte, „Haft du eine Ahnung, wie 
eine Frau den allerklügſten Mann einwickeln 


kann!. 
„Schöne Ausſichten für mich.“ Michel verzog 


das Geſicht. 
„Ach du, du und Ih! Wir haben das nicht 
nötig.“ Gle nahm ihren Verlobten A e 
beim Kopf und gab ihm einen zärtlichen Kuß. 
„Aber id) könnte es guch, wenn es notwendi, 
wäre, Außerdem Ist eine [olge Brauentift nicht 
immer zum Schaden, ſonvern auch ſehr oft zum 
Nutzen bes Mannes, den man fo beffer auf 
einen richelgen Weg lenkt, als wenn man did» 
köpſig wird.“ 

Nun mußte Michel ebenfalls lachen. „Bis 

jeht habe ich mich bei dir ganz wohl, 1 
und wenn der kleine Wanloſſel nie fi bar 
wird, will ich zufrieden fein; Zudem bift du meine 
lebe, kleine, rage Frau, wie Id ſetzt merte, 
und bas it für einen jungen Kriminalbeamten 
tein Schaden.“ 
„Mach nur fo welter, bann haft du eines 
Tages gar nichts mehr zu fagen!" nedie Kurt 
und entzog AO mit ſchnellen Aufſpringen der 
Ichweſter ichen Fauſt, die kräftig gegen feine 
Rippen vorftich. 

„Jetzt Schluß mit den Dummheiten!“ mahnte 
Bärbel. „Sonſt werden wir niht fertig, und 
Mutter ſchimpft, wenn wir 1 zum 
Abendeſſen kommen. Für mein Gefüpt ift alles 
ganz ſolgerſchtig. Man beging ein forgfältig 
vorbereitetes Verbrechen und bereitete nicht 
weniger ſorgfältig die Entlaftung der Barkow 
vor, Hätte fe etwas beitritien, dann wilre ihr 
überhaupt nichts mehr glaubt worden. Aber 
jo ſaß ein zuſammengebrochenes, ſchluchzendes 
Mädchen in der Vernehmung und geſtand uns 
ter Tränen ein Verbrechen, das iht ſurchtbar 


Nr. 213 


Herr 1 Als ich nachher nach lan⸗ 
gem vergeblichem Durchſuchen des paula unten 
auf der Diele an der Wand gelehnt ſtand, da 
würde ich durch nähertommende Schritte aufge⸗ 
ſchreckt. Ein betrunkener roter Milizſoldat, der 
ſcheinbar den Lichiſchein meiner Lampe von 
Ferne geſehen hatte, kam über die Hausſchwelle⸗ 
auf mich zugetorkelt. ‚Genoffe', rief ex, mai 
dir feine unnüße Mühe. In bielem Haufe if 
nichts mehr zu holen. Da haben wir ſchon vor 
vier Wochen ganze Arbeit geleiſtel.“ 

„Haben die Bewohner fliehen können?“, 
fragte ich den Kerl, Da lachte er dröhnend 


auf. 

„Du feint uns ſchlecht zu kennen, Ges 
noffe“, rief er und hielt mit fein Gewehr vor 
das Geſicht. Wenn wir etwas in Abel. neh⸗ 
men, dann machen wir nur ganze Arbeit, Ich 
weiß noch genau, wer hier wohnte. Zwei alte 
Leute waren es und ein junges Weib, Hinter 
dem Haus haben wir fie etwas gemartert und 
dann abgeknallt. Hier, meine Flinte war Adel 
daran tarena er Sohn foll Offizier be 

tanco fein, Wenn der wüßte, daß feine Braut 
eht im für eee auf dem Kirchhof hinter 
em Mitttärhofpltal vermodert.“ 

„Da habe ich ihm mit feinem eigenen Gewehr 
den Schädel eingeſchlagen. Und dann bin ih 
auf dem Friedho . Bon Maſſengrab zu 
Maffengrab bin ich geeilt. Ein Lebender im 
Reſch der Toten. Ein Suchender im Land bes 
ewigen Schweigens. Der Mond beleuchtete mit 
feinem Schein Hunderte von neuen Hügeln. 
Einer war wie der andere: keine Infhrift, fein 
Kreuz, kein Stein, Nicht ein einziger Name war 
zu finden. Da hab' ich das Sumen aufgegeben 
und meinen Weg wieber nach Hier zurldgefuns 
den, Das ift alles, Herr Hauptmann.“ Faſt 
unhörbar kommt es jeht über die Kippen des 
{enamn l Man merkt, er iſt am Ende 
einer Kraft. „Nun etitatten Sie Meldung, da⸗ 
mit ih vor das Krlegsgerſcht komme und wegen 
unerlaubter 1 9 18 aan meinem Truppen: 
teil erſchoſſen werde. Sie erfüllen damit meis 
zo leßten Wunſch, den ich auf dieſer Welt noch 
abe.“ 


Aus dem Geſicht des Hauptmanns ift fede 
Farbe gewichen, Er faßt den Leutnant an beiden 
Schultern und blickt ihm in die Augen; „Nis 
cola, armer, lieber Kamerad. Verſprechen Sie 
mir durch Handſchlag, daß Sie genau wie ih 
mit niemand über die Ereigniffe diefer Nacht 
Iprehen werden.“ Der Leutnant ſchlägt zö⸗ 
ernd in die dargebotene Hand ein, „Ich dente, 
ah Sie in der kommenden Zelt durch Tapfer⸗ 
teit vor dem Feind Ihr Vergehen wieder führ 
nen werden.“ — Der Leutnant richtet ſich ſtraf 
empor und ſchlägt die Hacken zuſammen. „Ich 
verſpreche es Ihnen, Herr Hauptmann.“ 
Fünf Jahre find ſeitdeſn vergangen. Ein 
Sturm der Begeifterung durchbrauſt Spanien, 
als es die Kunde vernimmt, daß die Wehr⸗ 
macht des Großdeutſchen Reſches zur endgilltis 
en Niederringung des bolſchewiſkiſchen Welte 
einbes gen Den marjhiert. Zu den erften 
Awfillgen, die fih in den Meldeſtellen der 
lange melden, gehört guch der ehemalige 
eutnant des Alkazars. Mit ihm ſtrömen viele 
Tauſende und aber Tauſende zu den Waffen, 
die genau wie er den bolſchewiſiſchen Blut⸗ 
rauſch im eigenen Land erlebten. Sie alle mife 
fen, in Spanien war der Kampf gegen Moskau 
nur ein Auftakt. in jener Endabrechnung, die 
erſt dann ihren Abschluß gefunden hat, wenn 
bie Jlldiſch⸗bolſchewiſtiſche Schreckenshebrſchaft 
mit Stumpf und Stiel ausgeroltet ift. 


Textlil- Kurzwaren 


Heinrich Berndt 


Zdunska-Wola 
Adolf-Hitler-Straße 10 +: Ruf 12 


auf der Geele lag und das gar feines gewe: 


ſen br 
„Slehſt du, ba fegt ber gole im fer. 


Die Barkow konnte vor Gerſcht nicht willen, 
ob fie vereidigt würde. Uny nach beiner Theorie 
wollte fie feinen Meinetb riskieren, 9 1 10 
keinen nahwelsbaren, Sie 1515 aljo damals jo 
gehandelt haben, wie fie es bei Herrn Kammin 
erzählt hat," Kurt war ſtolz auf diefe ſamoſe 
ET lagte Bärbel. „Erf — 0 
s3 e „ „Erftens e 
fie willen, daß Bereidigungen heute nur 
noch vorgenommen werben, wenn fie wirklich 
notwendig find, um wichtige Bekundungen 
amwelfelsfret zu machen. Sehr viele Zengen 
werben Über 5 nicht 1 h weitens 
hatte fie die Möglichkeit, im letzten Augenblick 
noch umzuſallen und ih darauf auszureden, 15 
hätte Herrn Kalpar ſchonen wollen. Und drite 
tens wäre fie bei einer Anklage wegen eines 
vollendeten Meſnetdes gut weggekommen, denn 
fe konnte 905 machen, ba due Ausſage auch 
zatſächlich 91 5 war. Das Gericht hätte genau 
fo gedacht wie Dottor Ball und Herr Kammin, 
als fie heute Anne Barkow hörten.“ 
„Im, nicht ganz zu beſtrelten“, gab Kurt zu. 
205 habe aber noch, Ms ene die 
g en die Barkow ſpricht. Heute ſplelte Me die 
üſammengebrochene, die feit dem Auftauchen 
des Verbrechers in Herrn Kaſpars Maske, feit 
ber Exploſion unb erft recht feit der Werhandfun, 
unter ſchwerem ſeellſchen Drud fand und fuh 
10 t beinahe freudig die Ra vom Herzen ro 
ete, Gie ift aber in feiner Minute anders ger 
weſen, als vor dieſen ganzen Vorfällen.“ 


Fortſetzung folgt) 


AF FN 


Wem 


W 


Sonntag, 3, Auguſt 1941 


Ein ganzer Zentner voll 


Die Rumpelkammer wird ausgeräumt 

Heimanns hatten am Ende des Hofes 
einen alten Holzſchuppen, der jahrelang als 
Rumpelkammer gedient hatte, jetzt aber ent» 
ziimpelt werben 155 weil er künftig als Uns 
terſtellraum für Waren dienen ſollte. 

Die beiden Männer, die den Schuppen aus. 
räumten, hatten den Auftrag, alles, was noch 
nützlich und zu verwerten war, hinter dem 
Schuppen auf einen Haufen zu legen, während 
das „Gelumpe“ über den Gartenzaun zeds 
ſpäteter Verbrennun 1 rien werden ſollte. 

Ab und zu kam Frau Heimann nach hinten, 
um den Sorkpang ber Arbeiten zu über: Alm 

„Was foll denn das hier bedeuten?“ fragte 
Re die Arbeiter ungehalten. „Dielen alten Tep⸗ 
daga legen, Sie auf den Nußhaufen. Sie 
haben ſich wohl vertan 

Der ältere Arbeiter fuhr fih mit dem nats 
ten Unterarm über die ſchweißperlende Stirn 
und meinte: da hong, Frau Heimann, ber alte 


Teppichlappen tft fogar noch ſehr wertvoll!“ 
„Wollen Sie ſich ihn in die gute Stube Ter 
gen?“ 
„m., Das nicht! Aber, ſchauen Sie her, 


was wir alles aus Ihrer Rumpelkammer alls 
e haben: Alte Hoſen, grine und gelbe 

orhangitreifen, zerrſſſene Röcke, Jacken, Welten 
— ——⅛— 


Wann wird verdunkelt ? 

Sonnenaufgang 5.22, 

Sonnenuntergang 20,50, 
— ———— 
und noch einen großen Teppichreſt, beinahe einen 
Zentner Lumpen] Das ift ein prachtvoller Bei⸗ 
trag für die Spinnftofffemmlung 1041. % 

„Spinnſtoſſſammlung? Na hören Gie mal, 
ich habe doch ſchon alles, was id an Kleidern 
entbehren konnte, an die NERV. abgeliefert!" 

„Sehr gut, Frau Heimann! Aber diesmal 
handelt es ſich ja gar nicht um eine Gebrauchs 
klelderſammlung! Was meinen Sie, wieviel 
für den Gebrauch wertloſes Material zuſam⸗ 
menkommt, wenn jeder gewiſſenhaft feine Rums 
elfanmern, Kiſten und Kaften, nach ſolchen 
toffabjällen umkrempelt! Immer lüſtig zur 
Sammelftelle der RS Daß. damit, Nicht uur 
ein paar gerade zur Hand liegende Fäden, fons 
dern alles, was man aufttelben kann] Das 
ibt eine Bombenftojfreferve, und jeder fleſſſge 
Sammler tann fih außerdem eine bildſchöne Ars 
kunde in die gute Stube hängen!“ Zinn 


Reichspoſt Lehrlinge dürfen nicht abwan⸗ 
bern. Der Reichsarbeitsminiſter hatte bereits 
kürzlich darauf hingewieſen, daß angeſichts der 
beſonderen krlegswirtſchaftlichen Bedeutung der 
Deutſchen Reichsbahn ihr die Lehrlinge, die fie 
in ihren Betrieben ausgebildet hat und die 
ihre Ae beenden, ethalten bleiben müſſen. 
Der enſſprechende Erlaß bes Reichsarbeltsmini- 
ſters ift, wie jeit ergänzend mitgeteilt wird, 
künftig auch auf Lehrlinge der Reſchspoſt anzu⸗ 
wenden, ſoweit fie eine Sonderausbiſdung für 
den Dienſtbetrieh der Reichspoſt erhalten haben 
und auf ihre 1 TER BUNG nach beende 
ter Lehrzeit aus dienſtlichen Gründen nicht vers 
zichtet werden kann. 


Der Tag in Litzmannstadt 


Seite 5 


Die Beirãte von Litzmannſtadt wurden berufen 


Ein Teil bereits eingeführt / Welche Aufgaben haben die Beiräte? > Vor der Beratung des Haushaltsplanes 


Am 1. Auguſt 1941 wurde ein Teil der nach 
der Hauptſaßung für die Stadt Lihnannftadt 
vorgefehenen Mitglieder ber Beiräte durch 
Bürgermeifter und Stabtlämmerer Dr, Mar 
derin iir Amt eingeführt, Die für die Stabi 
4 ſtadt erlaſſene Hauptfaßung ſieht inss 
geſamt 7 Beiräte, und zwar für folgende Ber: 
waltungszweige vor; 

‚nanpatgelegenheiten, 
Wirtſchafts, und Verkehrsangelegenhelten, 

Bauwelen, 

Gade in 

Geſundheitsweſen und Voltsertlchtigung, 

Kulturangelegenheiten, 

Fürſorgeweſen und Jugendpflege, 

Jeder Beirat befteht aus 10 Mitgliedern, von 
denen fünf Ratsherren und fünf Jachverftändige 
Bürger find, 

Der Einrichtung der Beiräte kommt neben 
ber der Gemeinderäte beſondere Bedeutung zu. 


155 


Bapreutheffahrer taufhen die letzten Abihieds grilhe aus 


Eine freudige Stimmung herrſchte am reis 
tagabend auf dem Ligmannſtädter Hauptbahn⸗ 
bel, 155 Arbeiter und Arbeiterinnen aus vers 
ſchiedenen Litzmaunflädter Betrieben halten ſich 
dur aufammmengefunden, um auf Einladung bes 

ührers in die Stadt Richard Wagners und der 
deulſchen Oper, nach Bayreuth, zu fahren, Ber 
quem wurden die Fahrtteilnehmer im Sonder⸗ 
zug untergebracht, und ungeduldig ſahen alle 
der Abfahrt entgegen. 

Es handen! ih um verdiente Geſolgſchafts⸗ 


Werde Stammkunde deines Theaters! 


Die Städtiſchen Bühnen in Uitzmannſtadt rufen zur Theatersstammiete auf 


Die Eröffnung ber Smagt 1941/42 ſteht vor ber 
Tür, Die Städiifhen Bühnen Cihmanne 
ftadt laden wieder zur Stammiete, zum Abonne⸗ 
ment, ein, Unter Abonnement verſteht man bie Bore 
auszahlung für den emu einer Darbietun, IN en 
Crmähigung bes fonft in Ynfak gebrachten Abdon 
Normalpreijes, Die Gelhihte des Thegterabonne“ 
ments ift noch nicht gelhrieben. So viel ſteht feft: 
Das Abonnementsipftem war ſchan den alten Prin: 
älpafen, den Direktoren ber wandernden Wichnen 
neläufig, Aber auch nröhere, Aera el 
mährten e Kadläffe aul Eintritise 
ken verpflichtelen ich die Thenterbefucher zu 
regelmählgem Beſuch. Dom eee an bas 
Publitum lag nicht immer und nicht austhlichtich, 
materielle Berechnung zugrunde, ſondern vielmehr 
mögen auch ideelle Trang tn mitgespielt haben, 
Jedem f Beatan un SEN PMA 4 05 
ucherkreiſe g. So enijprang „ 

Liege einen treuen © Pa mmf£undenlxteis 


lich dem benreillichen Bestreben, 
m enai Ln ede bem dasses Melos 
mang zu ſichern, Reſonanz beruht auf gemeinsamem 


Erlebnis, und leben Erlebnis wieberum baflert auf 
Erfahrung und wirkt id um fo tiefer aus fe ftärfer 
der gegebene Impuls auf nelhutte, d, 5, theater» 
gewöhne Maffen tönt, Der Neis einer UAbonnes 
metsporftellung beſteht Y nicht geringem Teil in 
dem glüdhaften Umftand, daß in ihr ſich eine mit 
ſich und mit den Daritellern bereits vertraute Hunit 
emeindbe im Gemei g eigen eint, Unter 
ſcheldungsvermögen, 1 in folger Gemeinde verbichtet 
und fongentiert ſich in jedem einzelnen au jenem 
teitiihen Behagen, das nur in gemeinfamer Hr 
aeihloffenhett empfunden wird. Sebenfalls fp 
— 


Das 


Jelihun 
Schreil d 


häufig der Ausſptuch; „Seit ich abonniert bin, vers 
mitfelt mir das Theater einen welt höheren Genuhl“ 

Der . ee gegen Überwundene Epochen ber 
fteht darin, daß, leech das Theaterabonnement 
nicht mehr ben 


ſogenaunten beſſeren Kreije vorbes 
Alien bleibt, 


miht mehe eine gelellihajtlide 
Hionensinpeltgenbelt iit, ſondern daß das bonne 
ment eine nelblollene Gruppe ber dentihen 
Boltsnemeinihaft dartelt. Ihr trägt das 
jellgemähe Abonnement Nechnung. Co wendet ſich 
an alle und berükjihtigt demaufolge Vermögenslage 
und Jeltbeanfprudung des einzelnen. Jeder iit will. 
kommen, mögliche Jeder fol als Miatinieler gewons 
nen werben, Nur auf diefe Welse fteht eln Volta, 
ſehoſſe, aktiv im Theaferſeben, nur auf 
Biete Meile bee er feine Werbundenhelt mit bem 
Kulturihaffen feines Voltes. Die Vortelle eines 
Zhenterabonnemento liegen auf der Hand, Die felte 
Slammleſe ſichert jebem Mieter den felbitnewählten 
Stammplaf, feinen en ed Theateriag, ger 
währt Ihm 50% Ermäßigung In ber Sonnabend» 
miete, je 40% Ermäßigung In der Dienstags und 
Srellagsmiete, Kattenholen und Läftiges Unftehen 
entfätt, Die wahifrele Miete (Tan und Sid nad 
Wahi) gewährt 0% Ermühlgung, it auch fonk 
gitta, Sede Miete umfaht 18 Worftellunge 
haufplefe und 0 Operetten, darunter U Erftauffüh 
zungen, Garberobeablage und Roten ee iit Am 
Mleipreis einbegeiffen. Bel Gaftipielen erhalten vie 
Mieter auf die jeweiligen 
70%, tape und. ihn gt auf Ihren Platz. 
Aiden miete kan 


fein, bie Thenterfuttur in Eihmannſtadt in erhöhtem 
ahe aufs unb auszubauen. Gie with teln Mittel, 
o welt es in Ihren 172 610 feth unverſucht laſſen, 
benonahes, leben ines Theater 
p gehalten, Im fejten Vertrauen auf bie Steigerung 
1 ac feht_ fie das nleihe Vertrauen in 
bie Bereilihalt ber Thenterbefumer, denn ohne 131 
blitum tein Sonate en Theater, über die Geſkal⸗ 
tung des Nepertoltes folgt Bericht, H.M. 


Sie folen dem Leiter der Gemeinde und feinen 
geleblicien Vertretern aus ihrer Lebens und 

erufserfahrung perantwortungsbewußten Rat 
erteilen und bie ſtete Verbundenheit der 
Verwaltung mit der Bürgerſchaft 
ſichern. Die Notwendigtelt derartiger Beiräte 
ift namentlich in großen Gemeinden unabweise 
bar. Sie gewinnt eine ganz beſondere Bedeu⸗ 
tung in den Verwaltungen der neu eingenlies 
derten Gemeinden; insbeſondere beſtehl aber 
für unfere Stadt mit ihren vlelfältigen Probie 
men ein deingendes Bedürfnis dafiir, dem Ober, 
bürgermeifter und feinen Beigeordneten außer 
den Gemeinderäten noch ſonſtige Berater beir 
zugeben. 

Die Beiräte werden durch den zuftändis 
en Dezernenten, gegebenenfalls durch 
ſeſichtigungen an Ort und Eleile lauſend über 

den Oland der zu dem Arbeitsgebiet gehören⸗ 
den Angelegenheiten unterrichtet. Die Beiräte 


(Aufnahme: Jaskow) 


mitglieder, die auf dieſe Meife ausgezeichnet 
werden, Sicherlich wird für diefe Poltsgenoſſan 
die Fahrt nach Bayreuth das größte Erlebnis 
bedeuten. Zum erſten Male haben die Lihmgun⸗ 
ltädter Gelegenheit an einer KDF- Fahri leilzu⸗ 
nehmen, und man jah es an allen Gefichtern 
daß ſie mit großer Spannung zu den Bayreuther 
Feſtſpielen fuhren. Stolz find dieje Menſchen 
daatuf, daß ihre Leiſtung in jo einem Maße 
ausgezeichnet wur 
Die Abfahrt rückte immer näher. Aus dem 
Ahteilfenſter heraus wurden mit Verwandten 
und Bekannten die letzten Abſchledsworte auss 
getauſcht, bis ſich dann der Sonderzug in Ber 
wegung ſetzte, Fröhliches Pinpon und Tücher⸗ 
Ihwenten grüßten noch einmal die Jurſickblei⸗ 
benden. Mt. 
—ͤ— • ö ¹ᷓr 


Letzte fiausſammlung für das DRR. 


Ehe Gle heute aufs Land zu Ihrer Familie 
oheen, vergeſſen Sie nicht, beim Nachbar die 
pferfonntagsipende für das Dentihe Rote 

Kreuz zu hinterlaffen! \ 

— 


Für Angehörige der Waffen- 61 

Alle in den Lazarelten des Warlhegaueg tegene 
ben Verwundeten der Waſſen⸗ erhallen ürjorge, 
Nat und Belltand durch ben zuftändigen 44-Tylirfors 
aelührer, Yngepörige von Männern ber Nen 
werben Toltenlos beraten. und erhalten Auskunft 
und ngen in Sachen ihres Famillenunter⸗ 
Halles, pleidlais in Fütſerge, und Werforgungs» 
an, jelegenheiten, Anſchriften ſind unter A „ 
wehe zu, echten an:  44ylirforgeflihrer „Warth 
Wehrkreis XXI, Pojen, Dietr c art Stkahe 


Feine Anwendung des Derluftabzugs 


Der Relcheminiſter der Finamen hat bezgl. des 
Berlultabzuges ache ele 1 @intommen 
Mtenernele) das Jolnende bejtimmt; 

Ein Bertuftadzug 8 10, blaß 1, Ziffer 4, Gin 
tommenfteuergefeh dena, kommt wegen der Werlufte, 
die in den Wirtihaftsjahren 1998 und 1090 eniitans 
den And. nihi In Betracht. Ein Eleni dit 
nur dann, pegia wenn es ji) um Steuer, plil htige 
handell, bie in den Jahren 1938 und 1980 nach 
den Vorschriften des deulſchen Cinfommenfteuerges 
fches ober des deulſchen gp cen elles 
ambefhräntt einfommenfteuerpflichtig oder Lörpers 
ae dee ewejen find, Daraus folgt, 
ah, fir die Gleutepflidilgen, bie in den MBit 
Fate 1098 und 1099 nach, dein polnſſchen 

tenerredt zug Ginfommenfteuer herangezogen mor 
den find, die weten des peut. 
[hen Einfommenfteuerrehte midi zur Anwendung 
tommen. R. 


Grühe aus bem Erzgebirge jenden ber Heimat bie 
Arbeitsmänner Erich Gonit, Neinholb Seemann, 
Mired Weiher, Reinhold Meisner, Reinhard 
Leiſch, Leopold Schröder und goſef Heine, 


find dagegen nicht berechtigt, in die Verwaltung 
ein; e ober felbftändig iberwahungsmahr 
nahmen durchzuführen. Alle wichtigen und 
grundſätzlichen Angelegenhelten find aunit 
mit den Beiräten zu beraten, wozu z. B. insbe 
fondere gehören: 

1) Vorlagen andſe Ratsherren, deren 
Wichtigteſt eine Vorbereitung erforderlich ere 
ſcheinen läßt; 

2) ber Entwurf des Haushaltsplanes; 

8) ein hafbjährlicher Bericht über die Entwig⸗ 
lung des Haushaltsplanes: 

4) Abrechnung einihließlih der Prüfungs⸗ 
berichte, 

Nachdem die Beiräte über den Zweck, die Bes 
deutung, Zuftändigfeit und Rechtoſtellung biefer 
Verwalkungseinrſchlung durch Bürgermeiſter 
Dr, Marder unterrichtet wurden, fand die Be ta 
eibigung und Verpflichtung durch 
Handſchlag und bie Mushänbigung der Ernen⸗ 
nungsurfunden an folgende Beiratomitglieder, 
an als ſachkundige iger berufen wurden, 
tatt: 

Bankdirektor Kurt Pohlmann, 

Kaufmann Walter Großſte n beg, 

Archltekt Bruno Haekner, 

Krelsorganiſgtlonswaller DUF. R. Wurm, 

Ortsgruppenlelter NS. Hugo Schmidt, 

Kreisberufswalter DUF. H, Langen ſcch, 

Kaufmann Johann Günther, 

Arzt Dr. Hans Schulz, 

Kreisorganifationswalter DAN. R. Chrom, 

Arzt Dr. Hans Maut, 

Apothefer Ferdinand Miller, 

Studienrat Leo Müller, 

Kaufmann Alfred Mark, 

Krelswart KIN, Wilhelm Jacob, 

reſſexeſerent IHR rt Markgraf, 

Arzt Dr. med. Beſen ke. 

Den noch zu berufenden Beiräten werden die 
Ernennungsurkunden in Kürze. ausgehändigt. 

Mit der Aushändigung diefer Urkunden ſind 
die Beiräte gemelndliche Ehrens 
beamte geworden, Erſtmalig endel ihre 
Amtszelt mit dem Zeitpunkt, mit dem bie Amts⸗ 
zeit der Ratsherren abläuft, d. . 

. Januar 1947, In Zutunft beträgt die Aut 

dauer der Beiräte B Jahre. 

Juſammen mit den aus der Reihe der 
Raisherren zu ernennenden Beiräten mwer 
den die Beiräte für die einzelnen Verwaltungs⸗ 
äweige bereits in den nächſten Tagen zur Be, 
tatung einer der wichtigſten Angelegenheiten, 
nämlich des Haushaltsplanes für das 
Rechnungsjahr 1941, zuſammen kreten. 


Wieviel Fett muß ich geben ? 
Neue Richtlinien für Gaftitätten 


Am eine Einheſtlichtelt auf dieſem Gebiet 
herbeizuführen, hat der Leiter der Wirtſchafts⸗ 
gruppe Gaftftätten« und Beherbergungsgewerbe 
ichklinien für die Abgabe von Felimarken 
durch Gaſtſtättenbefucher herausgegeben. Das 
nach dürfen in allen Gaititättenbetrieben Denijs 
lands von nun an die nachſtehenden Feltmen⸗ 
gen für die aufgeführten Gerichte und Speſſen 
verarbeitet und vom Gaſt die enſſprechenden 
Marken gefordert werden: Für Fleiſchſpelſen — 
mit Ausnahme der Pfannenſachen — 10 gr Fett 
(wobei aber der Werfuh gemacht werden foi, 
50 gr Fleiſchgerichte mit 5 gr Fett abzugeben), 
für in der Panne gebratene, Inobefondere pas 
nierte Steats, Filchfilets und Eierſpeiſen 15 bis 
iche e 10 an AN ER 
doch nur 10 gr, für fonftige warme Fiſchgerichte 
höchftens 10 gr, für Frl ge marn 1110 itai 
10 gr, für Gemflfer, Teigwaren, und ents 
ſprechende Wan e 10 gr, für Gemüſe 
und Teigwaren als Beilage und für Salate 
ſchſtens 5 gr, jedoch filr Salate, dle nach Art 
on Mayonnaife . find, 10 bis 15 gr, 
IR Borfpeifen, mit Ausnahme der Dayonnats 
enſpeſſen, 5 bis 10 gr, für Brgtkartoffeln bis 
au 15 gr, für Geflügel je Portion 10 En für 
Gi nd Entenbraten aber teine Fetkinärken, 
für Butterbrot, Brot mit Nuſſchnitt ober Nüje 
und Butter höchſtens 10 gr Feſtmarten, ſe 50 gr 
Brotgewicht, Für ein Gedeck (Suppe, Haupte 
Ne h) einihliehlih aller Beilagen 
ſöchſtens 20 gr Fett verlangt werden. 
anzujtreben, daß in ber Haupiſgche Ger 
decke hergeſtellt werden, die weniger als 20 gr 
gen erfordern, Gaftftätten, die mit geringeren 
0 e Richtlinien auskom⸗ 
men, lonnen die Fettmarlenforderungen ent: 
sprechend niedriger halten. j 3 


Die Kameraden eines Zimmers deo eser 
fagaretio MI banten auf diefem Wege der 
Nin tie Bree und dem Peutſchen Noten 

teua für die Spenden, die fie am 26, Jult 


reichten, und auch den unbekannten Spendern, 
— 2 


robust im Bau 
zäh im Dienst 
billig im Kilometer 
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Die Hilfelelftung des Internationalen Roten 
Kreuzes gründet fih auf das „Abtommen Über 
bie 5 ber Krlegsgeſangenen“, das gus 
gleich mit der dritten Faſſung der Genfer Kons 
dentlon am 27, Juli 1029 in Genf beſchloſſen 
und mit ihr im Jahre 1994 von der national 
ſoziallſtiſchen Regierung ratifiziert wurde. 

Durch dieſes Abkommen erhält das Rote 
Kreuz im Rahmen der Genfer Konvention eine 
Außerſt wichtige Aufgabe zugewleſen. Nach Ars 
titel 79 des Krlegegeſangenenabkommens hat 
nämlich das Internationale Komitee vom Nor 
ten Kreuz die Aufgabe, eine Zentralaustunfter 
ftelfe über die Kriegsgefangenen aller im Kriege 
beteiligten Mächte ſowie über die in neutralen 
Ländern Julernlerten einzurichten. 

Im Deutſchen Reich Übernahm dieje Aufgabe 
das aus dem Weltkriege bewährte Zenttalfgch⸗ 
weisbüro für Ariegsverlufte, das vom erſten 
Kriegstage an als Wehrmachtsauskunftsſtelle 
mit feiner Erfahrung und feinem nefhuften Pers 
onal in Tätigkeit trat. Diefe Arbeit wickelt 
ich in der Weile ab, daß die Wehrmachtogus⸗ 
kunſtsſtelle von der eigenen Truppe die Mel» 
dungen über alle Berlufte an Verwundeten, 
Knien, Gefangenen und Gefallenen erhält, 
Sie erhält ferner die Liften der von der eige⸗ 
nen Truppe gemachten Krſegegefangenen, Sie 
leltet biefe weiter an die Zentralauskunftsſtelle 
in Genf und an dle Schußzmacht, die von dem 

eindlichen Staat mit der Wahrnehmung der 

91 7075 ihrer Staatsangehörigen im Deuiſchen 
Reih, betraut ift, 

Die Wehrmachtsauskunſtsſtell« und dae 
Deulſche Rote Kreuz erhalten ihrerſelts die 
Liften der von der Feindmgcht EBEN 
deutſchen ee Auf Grund biefer 
Unterlagen gibt dann das Deutihe Rote Kreuz 
den Angehörigen der beutfhen Gefangenen in 

'eindesland umgehend Nachricht, fo daß kein 

oltsgenoſſe länger als unbedingt Hal über 
das Schidjal eines Lieben Angehörigen in Uns 
gewißhelt zu ſchweben braucht. 


Brauchen Sie Lagerräume: 


Rufen Sie 15045 an 


Spedition L&dwig Koral 
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Forfchung nach Vermißten durch DRK. Fauftball-Gaumeifterfchaft in Polen 


Ein Beitrag zur heutigen 5. Hauelammlung des beutſchen Roten Kreuzes 


So wie von jedem deutſchen Menſchen heute 
ein Höchſtmaß an Arbeitsleiftung und Einfa 
bereſtſchaft verlangt wird, gilt dies in erhöhr 
tem Mahe vom Deutſchen Noten Kreuz und jes 
nen Helfern, Daß es bei dieſem uns auf g 
zwungenen Kampfe atestöin um alles geht, 
darüber ift fi, 1165 as ganze deutſche Volt 
klar. In dieſer Erkenntnis opfert es wieder 
und wieder für das Kriegshilfswerk für das 
Deuſſche Rote Kreuz, um die erforderlichen Mite 
tel für bie e und vielfeltigen Aufr 
gaben des DRK, bereltzuſtellen. 


Nr, 218 


Lismannftadt durch Polizei und Poft vertreten / Kalifch in der Altersklaſſe 


Nun find wir Im Warthetand auch fo welt, dab 
on dleſem Sonntag auf dem Olympia-Plaß in Por 
fen die eriten Sommerſplelmeiſterſchaſten des Gaues 
ausgetragen werden, allerdings elnſtweilen noch 
beihräntt auf das e In der Männern 
tlaffe find die drei tellnahmeberegiigten Bere 
sine ‚die Sp. 0, ©, Molise Biemann. 
ta dt, ber Volizeifportverein Grejen (Poltzeiſchule) 
und ber Meifter des Poſener Bezirke. Am, 1% 
Sonntag baben uns bie Lißmannſtädter Pollzel 
Ipleler derart Überzeugt, daß Ihon eln ganz ſtarter 
egner erscheinen mu, wenn fie an der erſten Gau ⸗ 
meſſterſchaft verhindert werden ſollen. 

Sellfamermelfe wird bei den Männern nur noch 


Sg, Dt hug de MOD. 


Krelsleltung Litmanuſtadt 

Alle Parleigenoffen, die in 0 dl (nur 
Stadikrels) wohnen, werben aufe edel dich bis 
zum 15, Auguſt 1041 Dei ihrer zuständigen Ortor 
gruppe (Ortsgruppenkaſſenleſtex) unter Vorlage des 
Miügpliebsausweiles (Miitgliedsfarte oder Mil 
atirans) zu melden, 

Dies gilt auch Ir diejenigen Barlelgenoffen, die 
ſich bereits bei der Ortsgruppe Gaufeltung, 110 LICH 
Rele in Poſen, Schlohfreiheit 18, yariefamit an 
gemeldet haben und bei dieſer Ortsgruppe Mite 
Altedebelträge entrichten, 

t Wirkung vom 1, September 1941 an ONA 
men bie Orlos Kurden in Ei Hoi len (nur Stadl. 


t gu 

den ab 1, Seplmber ‘oli bel den Barteigenofen 
dug 218 fiel bw: CH tal si i 
ue MWeltftellung_ der zuftändigen Ortsgruppe 
das vom Herrn Oberbiltgeem iler Likmannitadt 
herausgegebene „Steahenverzeimnis“ in Berbindung 
mit dein in der norgeitrigen Ausgabe veröffentlichten 
De der Orisgruppen zu verwen⸗ 
en. 


Arelepropagandaleltung: Mm Montag, dem 
4, tanult findet in der Aula der Generalmon« 
Brlefen-Schule, Hermann-Göring-Strahe 65, eine 

0 


Besprechung beir, Epinnftofffammfung ftalt, 
Selbternnenteier, Brorananbalelise Iwl bie e 
een und des Frauenwerks Has 
en baran teilsunehmen. 


Litzmannstadt 


Ds. Welun: Sonntag, den 10, Auguft, 10 uhr, 

im Haufe der Partei SpiellgarBeranftaltung. Auf 
jahrt im Warſheland befindliche Jungen und Mär 

els aus dem Altreſch werden ans durch Darbietuns 
gen erfreuen, $ 

Op. Karlohof. Die Spinnftofffammelftelte Defin» 
det fi Elfmeterweg 45 (Frau Natalle Sonn) 
n Dienstag und Freitag von 16 bis 
8 Uhr. 

Op. Frleſenplaß: Dienstag um 19.80 Uhr Schu⸗ 
U 7100 ir AR Wottifgen Letter, pie war er 
und Warte der DUF, und der RS. und die Leie 
terinnen des Deuſſchen Frauenwerkes. 


Denticheo rauenmert, Drlsgtuppe Staperrat, 
Montag um 20 Uhr Im Wuguf-Blersftrankenhaus: 
1, n aden der, e 8 Dienstag um 
15 iM Nahnahmittag, um 18 Uhr BWelpredung der 
Abtellungslelterinnen, Bellen und  Blödfrauen. 
Oge elm Ludwigſtrahe 24, 

Rreisftelle Deutſches Frauenwertt. Alle Orte. 
Trauenfhaftsleiterinnen oder deren Berireterinnen 
werden gehelen, Montag um 19 Uhr in der Aula 
der Oberſchule, Hermann-Föring, Straße 65, t einer 
a tigen ſeſprechung betr. Spinnftollfammlung zu 
erigeinen, 


A Berufsersichungswerk der UH 


In der kommenden Woche beginnen folgende 
Lehrt n e des Berufsenlehun weites ber 
Deulihen Urbeitsfront: Montag, den 4, 8B, 20 Uhr, 
Rur-ichrlft 1 19/414, Meifterhausftrae 224 (sorge), 
immer 20 ponian; den 4. 8, 18 Uhr, Kurz⸗ 
forift 111 19/451, Jimmer 21; Dienstag, den B, By 
18 Uhr, Kurzſcheſſt I 19/426, Zimmer 21; Brelton, 
den 8. 8, 20 Ahr, ma 1, Meifterhausftr, 224 


Hofgebdube), Zimmer 


Wir übernehmen sofort Autoreparaturen 


PROMOTOR AG. 


In der Witerstlaffe II geſpielt, aljo für ſolche, 
die ſchon 40 Qebengjahre vollendet haben, Werixeter 
des Lihmannftäbter Vezirts in dieſer Wileroklaffe 
iit vorge Kalif die aber wahrſcheinlich 
noch elne ANDORO vornehmen. mu um der Al⸗ 
tersgrenje gerecht au werden. Mia Ihr Gegner If 
uns bisher nur bie rare Gnefen bekannt. 

Die Frauenmelſterſchaſt mid anſchel⸗ 
nend nicht ausgetragen, Die Punttotämpje werben 
in einer Doppelrunde, alſo mit Hin, und Ridiplel, 
ausgetragen, Die geen und bamli erſten Meter 
des MWarthelandes im Faußball haben dann die 
Ehre, am 29. und 24, Auguſt in Stettin 
on den Fru a teilzunehmen, bie giant 
tig die, Suslheibungen für die deutſchen Sommers 
p elmeifterihajten — weitere zwei Wochen ſpäter 
m Ulm — fein werden. y 


fandballfpiel um 10.30 Uhr! 
Reichsbahn und Polt in der Bereidotlale 
Das Antige Entſcheldungeſplel um den Staffel 
Neger Im ſettbewerb des A911 
Schildes den Gauſportführers findet nift, wi 
eltern kertümlich angegeben, um 19.30 
kan wie urjprünglih angekündigt, 
im Stablon von Schelbler und G 
Nachdem die verlhlebenen Vorrundenspiele 


lelber 
ausfallen mußten, wird man biefem Kamel der bel. 
der Bolizel und 
mit befonderem Intsxeſſe entgegen 
ſehen. ya 


den führenden Maunſchaſten, 
der Un on, 


Lampert wieder in Form 


Bel einem Start In Krefeld bewies Lam. 
pert (elbmannab) dol er felne Schwächeperlode 
von ben deufjhen Meſſteiſchaften wieder iberwune 
den bat, In einem weitampf mit dem Berliner 
Werfer Bongen, der Ja auch aus Krefeld flammt, 
teilten fi die belden in le, Ene Im Oiekus⸗ 
werſen würde. 50 Erfter mit 40,08 m vor 
Bongen, ber rund 43 m ersielte, Dafilr wurde Bons 
gen dann Giener im a mit 15,18 m, mähe 
tend [ih Lampert mit 14,68 m begnügen mufte. 
yn 


(Außer Berantwortung der Schriftleitung) 
Bei Menſchen, bie foren an erſchwertem 
Fa lelden, welſt der Gebrauch des rein 
natürlichen „Franz⸗Joſeſ“ Bltterwaſſers — friih 
und abends ungeſühr / Glas — oft ganz auss 
gezeichnete Erfolge auf, Fragen Sie Ihren Arzt! 


Südring 1, Ruf 108-08 


BUSSING-NAG 


4'/,-t-Lastwagen 


DISS 


A 

Dome 
KO) 

LITZMANNSTADT 


Spinnlinie 211713 
Ruf: 124-79 


Wir bitten unsere Geschäftsfreunde, die neuen 


Kohlenbezugsceine sofort einzureichen, 
damit auf Grund der Lagerbestände, ab 1. August 1941 
beginnend, die Anlieferung erfolgen kann. 


Feueranzünder — ohne Holz — LOFIX zu haben. 


Leib & Co. 


Pablanice 


früher Konsumgenossenschaft SPOLEM 


Das ideale Putzmittel 
für 


Metalle, Glas, 


Marmor u. 
Diosol 


Bahnhofstraße 36 


„ auselnandernehmbi 


such in gröl 
sofort 


PETER RUPPEL 
Gotolgnohnftsmäbel 


Farnrut 76116 


AN rs, AN 
Zubehör, Butterbolen, Feuer eu ⸗ 
ge ulw, empfiehlt In großer 

Auswahl 
Adolfa d. Kummer 


Vihhmannſtadt 
Adolſ⸗Htler⸗Strahe 101 


=Z 
'PAPIERROLLEN 
Mir dee nad. Keen Dohori 


FRIEDRICH QUIRAM 


Posen, Wilhelmstraße 23 


die modernste Mikrofon: 
Lautsprecher-Anlage 


Ein präziser und foımachönes Gerät verbindet 
Sie mit Ihren Mitarbeitern, Sle sprachen und 
horon ohne den lüstigen Telofonhörer. Viel. 


Büros, 
m 
ailangan Sie aus 


Angebot durh 7 


die Generalvertretung 


Herbert Änger 


Königsberg. Pr. 


Brodbänkenstraße 25 


Kunst- und Antiqultäten-Handlung 
A. Mieinikow 


Verkaufe und kaufe 
Toppies, Bamäle, Porzali 
antiko Begenstände 

Utzmanastodt, Schlagstörstr. 18, Ru! 203-21 


i Kraftfahrzeugzubehör 


Neue Ware trittt immor ein 


HEINRICH ENGELHORN 


Mtamnunstadt, Schlageterstraße 200 


Aut 124-82 


es 


„ 


ers muse 


die 


— 


Sonntag, 3, Auguſt 1941 


Aus der Gaubauptstadt 
Großverſammlung 

El, Am Mittwoch fand im Weißen Saal des 
„Bolener Hofes" eine Großverſammlung des 
Gaſtſtätten⸗ und Beherbergungsgewerbes, unter 
Teilnahme der Betriebsführer und der Gefolge 
Ihaften, Hat. Es wurden Fragen von Wichtige 
teit, die ſich mit den großen Aufgaben des Ge⸗ 
merbes befahten, von Gauberufswalter g. 
Stein und Sreisamtslelter der NSDUR, 
Kreisohmann der DAF., Pa. Oppeln von Bro“ 
mitowjti, erörtert. 


Mnfiedlung nimmt planmühigen Verlauf 

Die Anfiedlung im Warthegau nimmt ihren 
planmäßigen Verlauf, Beljara lendeuiſche wure 
den in den Kreijen Liſſa, Kosten, Wollſtein, 
Nord⸗Buchenkänder in den reifen Poſen, Wolls 
85 Koſten, Nawiiih, Obornit, Samter, Hifa, 

reichen, Gräh, Birnbaum und Schrinmn, Gous 
vernementsbeutihe im Kreis Liffa und Süd⸗ 
buchenländer im Kreis Obornik angeficelt, So 
fanden wieder hunderte von deulſchen Menſchen 
eine neue Heimat im Martehland und haben 
nun ſchon teil am großen Aufbauwerk. 


Kalisch 


Ritglieder jeden 1. 
m Kb Helm, 


mmlergemeins 
haft hat 5 feften Beſtaud von 
20 Milglledern, die unter ſich ein reges Tauſch⸗ 

ſchäft entwickelt haben, ebenjo werden alle 
Fenerfgeimun en auf die ſchnellſte und ARES 
Art beſorgt. Allen Liebhabern des Sammelns 
können wir den Beſuch diefer Zufammenkünfte 
nur empfehlen. 


die letzte diesmonatliche Ben ſtalt. 


Leslau 
Dachſtuhlbrand 
r. In der n brach dieſer 
Tage in einem Pachſtuhl ein Brand aus, der 
dant des energiſchen Anpadens der Feuerwehr 
gelöſcht werden konnte, ohne größeren 
Schaden anzurihten, Vermutlich dürfte eim in 
dem Haufe wohnhafter Untermieter durch feine 
(hrläfiigteit 900 zu dem Brande gegeben 
aben. — Im Laufe der Woche wurden durch 
den ee auf allen öffentlichen 
lähen Vorführungen in der Bekämpfung von 
krandbomben gegeben und dabei beſanders auf 
die allein wirkjame Methode des Einftteuens 
mit Sand pin wiefen, da befanntlich durch Die 
tetten Waſſerſtrahl der Brandherd nur noch 
mehr erweitert wird. 


Polniſche Verbrecher hingerichtet 
. Die durch das Sanbergeriäl Leslau am 
18. bzw. am 21. Juni wegen Mordes, bzw. we⸗ 
gen schweren bewaffneten, 9 enanz 
zum Tode verurteilten Sigmund Chmiltct 
aus Ruino und Kafımier; ab itawftt aus 
Leslau ſind am 25. Juli hingerichtet worden, 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 
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— En 
Kutno ſtand im Mittelpunkt des Gaues 


Führertagung zum Abfchluß des Gaulefter-Beſuches Im ParkeSchloß 


Von unserem nach Kutno entsandten Kn.-Schriftleiter 


„Die große Führertagung am Schluß des Gau⸗ 
leiter⸗Beſuchs bewies noch einmal, daß am Freis 
tag Kulno wirklich im Mittelpunkt des ganzen 
Warthelandes land. Nach der W e 
und der a des neuen muftergiltigen 
Pont laufen jand in dem jo ſchön gelegenen 
Park-Schloß, das ein Stiick kultureller Aufbaus 
arbeit in bem ehemaligen Schlachtort Kutno date 
tell, eine Tagung ftatt, zu der die Gauinjpet 
teure und Regierungspräfidenten, die Gauamto⸗ 
leiter, die Oberbürgermeilter, Laupräte, Poliacie 
ame Kreisleiter und andere leitende 

tamten aus dem ganzen Reichsgau Warkheland 
hier zuſammen, eic waren, Es ging dem 
Gauleiter und Neihsftatihalter darum, dle frie 
ſchen Eindrlicke, benen und eee 
gleich praktiſch zu verwerten, die er in jo kel. 
chem Maße auf feiner ausgedehnten Beaſichti⸗ 
gungeſahrk machen konnte, und das war infofern 


von beſonderer Bedeutung, weil die Bereifung 
Thon aus Jeſtmangel hö. eens, jedes Jahr eins 
mal, vielleſcht auch nur aller zwei Jahre durch⸗ 
geführt werden kann. Daß d diesjährige 
Gauleiter Fahrt durchweg recht günſtige Ergeb» 
niffe von der ernten Aufbauarbeſt im Warthe 
land hinterließ, Löfte bei ihm ſelbſt wie bei den 
verantwortlichen Männern Harte Befriedigung 
aus. Über den praftiihen Weri ſolcher Beſichtl⸗ 
ungen kann aber gerade in unſerem im Blits 
kt des ganzen Noiches ftehenden Geblete lein 
Jweifel fein und ſicher werden die anregenden 
Ausfpra, hen von Mann zu Mann [Hon vet bald 
gute Früchte tragen. 

Dieje Überzeugung von der Umfehung des fir 
notwendig erfannten in die Tat, aing aus allen 
Worten des Gaulelters, der ng auf Diefer gun 
tertagung eingehend mii den Ihmwebenden Prae 
blemen Defaite, eindeutig hervor, 


Wirklich kaum wieder zu erkennen 


Was in Zychlin war und fchon iſt / Die wichtige Regulierung der Sludwia 


Von unserem nach Zychlin entsandten Kn.-Schriftlelter 


Im, Altreich mag es leicht fein, die Einwoh⸗ 
nerzahl einer Stadt nach ihrem äußeren Bild 
richtig zu erraten, ganz anders ift dies in dem 
neuangeglieberten Gebieten. So hätten wir der 
Gemeinde Juchlin ihre rund 10 000 Einwohner 
nicht angeſehen. Diefer Stadt der glücklich Über⸗ 
wundenen Periode der Fremdheerſchaf! fehlt 
änlich all was in Deutſchland ſeloſtver⸗ 

ni ijt. 

Und dann beftätigte uns Bun Untstoms 
miſſar Hempel, daß er bei feinem Dienftantritt 
vor anderthalb Jahren hier nichts vorfand, auf 
dem er Hätte aufbauen können. Er, der auch 
Ortsgruppenleiler h mußte fage und jchreibe 
mit einem einzigen Zimmer — das war das das 
malige Reich des Bürgern eifteramtes — feine 
Verwaltungstätigfeit begingen, In diefen Rats 
haus war und ift neuerlich auch die Schule uns 
tergebracht, So mußte alfo von vornherein 
Raum und Luft geſchaſſen werden. So ging es 
dann mit Eifer ans Werk, Die Unterkunft für 
die Polizei wurde errichtet, die Doppeleigens 
baji Rathaus⸗Schule, fo gut es irgend ging, 
urch Umbau geregelt, Der Marktplatz wurde 
umgestaltet und durch ſchöne Grünflächen er⸗ 
fegt. Nicht N wurde auch der Bau von 
Brunnen. Durch Ume und Ausbau wurde ſchon 
manche Wohnung hergeſtellt, 

Es ijt natürlich wie fajt überall in dem von 


den Polen übernommenen Gebiet: es fehlen 
Mahn gen und Kgnallſation. Allerdings 
Tiegen jeht die Hauptſtränge einer Kanalſſatſon 


ur Abführung der Schmußwäſſer in die 
ludwig. Überhaupt ift das Sumpfgebiet dieſes 


Tages nachrichten aus Welun 


Mütterehrung in Strahlwinkel 

Das Ehrenkreuz der deutſchen Mütter wurde 
am Gent a Sad dee dic Müttern 
aus dem bike ruppenbereih Riederbrſſck im 
Rahmen einer lotlehten und einbrurfspollen 
Feier überreicht zu der ſich zahlreiche Volksge⸗ 
noffen aus Niederbrüd und Umgebung in dem 
von den Mädeln des B. Einſaßiggers Nie- 
derbrilck ausgeſchmückten Schuſhauſe in Strahl⸗ 
winkel zusammengefunden haften. tauen: 
Fe Fan Korg begrüßte die Ers 
ſchlenenen und gedachte der zur ki im Kampf 
ſtehenden Söhne des deufſchen Voftes. Orts“ 
zuppenleiter Pa. Pliuk hob die Aufgabe 
fervor, die der detſchen Frau gerade im neuen 
Lebensraum des deutſchen Oftens gestellt fei, 
Kreisamtsleiter Pg. Hirſch mann als Bers 
treter des anläßlich des Tages der Sal, In 
hfeilſtett weilenden Krelslefters wies vor 
allem darauf hin, daß der nationalſo, laliſtiſche 
Menſch feine Feſte nicht feiere, wie fie fielen, 
Sondern fie geſtalte, Die wahre Ehrung der 
deutfchen Mutter könne nur durch die Tat, durch 
immerwährenden Ginfah eines jeben einzelnen 
für bie Gemeinſchaſt, ihren höchſten Ausdruck 
linden. Indem er Ihnen im Namen ves Filhs 
ters den Dank des deutſchen Volkes ann 
überreſchte Pg. Hirſchmaun den einzelnen Müll 
tern das Ehrenkreuz. In herzlichen Worten 
wurde einer mit dem goldenen Mutterkreuz 
ausgezeichneten. Volksgenoſſin gedacht, die ins 
folge ihres hohen Alters an der Feler mit 
hatte teilnehmen können. Im Auſchluß hieran 
blieben die Bolksgenoſſen noch kamerapſchaft⸗ 
lich zusammen. In m Geſprüchen, die die 


ho“ Kopler 
igraden. Arzt 


HANDFEUVERLOSCHER 


Feiernden miteinander verbanden, klang tm- 
mer wieder bie tete Freude der wolhynſen⸗ 
Nr Miia ai au 1110 et ma 
er Ze er polmifen Jwingherrihajt, die 
teinerlei Hoffnungen ie ihre untl Naum 
lieh, heute durch die Tat des Führers wieder 
als freie Glieder eines grohen und ftarfen Vol⸗ 
les aufwachlen zu fehen, So waren auch dieje 
Fenelal in dem hart an der Grenze des 
enerafgouvernements egenen Strahlwinfel 
ein berebtes asien dafiir, daß das Hand ber 
Voltsgemeinfhaft auch in ben entlegenſten Dör⸗ 
fern des Gaues alle 


inet 'eutjhen feft miteinander, 
verbindet, 


Kinderſeſt In Konſtantinom 

Ein Sommexrſeſt peranſtaltete am Sonntag 
der vor einem Jahr ins Leben gerufene NGB. 
Kindergarten im Dorfe Konſtantinow, deſſen 
Bepölterung feit jeher 8 0 ift. In langen 
Reihen bh die Kinder, faſt alle blond und 
blauäugig, durch die Dorſſtraße zum Feſtplaß. 
Inmitten wogender, in ber Sommerfonne leud. 
lender Kornſelder waren die Tife aufgestellt, 
an denen jung und alt fi Ai fand, 
Nach einer e hee e des Orſsgrup⸗ 
penleiters, Pa. Thiemann, ſprach Kreis: 
amisfeiter, Pg, Wülfes. Seine Ausfhrune 
Ren gipfelten in dem Wort des Führerg, daß 
all unfere fett der Machtübernahme errungenen 
foren Erfolge ohne Sinn feien, wenn die Sin: 
er fehlen, die den Iehenvigen Blutfirom des, 
beutfchen Volkes ostiehen, Das Kind fei der 
Garant dafür, daß das . in dieſem 
neugewonnenen Lande filr alle Zeiten feft vers 
anfert bleibe, arm müffe es erreicht werden, 
daß es in Kürze kein Dorf mehr ohne Nes. 
Kindergarten gebe. Llederborträge des VPM. 
und frohe Spiele kennzeichneten den weiteren 
Verlauf des Nachmittags. Wer dlefen deulſchen 
Kindern in die leuchtenden Augen geſehen 
hatte, konnte die Gewißheit mitnehmen, daß 
fle diefen dutch denies Blut geheiliglen Boden 
niemals mehr aus der Hand geben werben. 

Sturz mit dem Motorrad 

Hier irate der Angeftellte des Gügewerts, 
Roman Andryiihnn, in der Erzhübeler 
Straße mit feinem Motorrad: und würde mit 
Ihweren Gefihisverfegungen in das Kreis, 
krankenhaus eingeliefert, 


G 
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FAHRBARE: LOSCHGERATE 


Fillens ein beſonderes Sorgenkind der Stadt 
und bedarf dringend der Regulierung, damit 
Sich, 9 9 etwa eln Seuchenherd hier bilden 
tann. Die Slubwia verürſacht überdies alle 
54180 große Uberſchwemmüngen, die möglichſt 
alb eingedämmt werden mijjen, Die nach 
Zychlin vorgeſehenen dret Arbeitsdienſt⸗Abtel⸗ 
mungen werden für gut 10 Jahre Urbeit vore 
nden, 

Gir Sogi das nicht welt von der N. 
des Generalgoupernements Lſegt, ift bereits ein 
Wirtschafts- und Bebauungsplan vorhanden, 
den Profeſſor Betterlein (Hannover) aufftellte, 

In der Planung Tind auher Waſſerleitung 
und Kanalifation auch ber Bau eines Hotels, 
bie 100 von Stadion, Volksbad, Volkspark; 
welter foll ein Deutſches Haus gebaut werben. 

So gibt es auch hier noch viel Arbeit; doch 
ein guter Anfang iſt gemacht. Wir konnten die 
Bemerkung des Amtskommiſfars verſtehen, der 
da meinte, manchmal glaube er ſelbſt, den Ort 
gegenüber feinen Arbeitsbeginn nicht wieder⸗ 
zuerkennen, Die Arbeit 55 N mit 
wenig Kräften erledigt werben, fo daß wieber 
das Wort des Gauleiters beftätigt wird, daß 
hier doppelt ſoviel geſchafft werden mu wie 
im Altreich, Der Amtstommilfar hatte in feiner 
etwa gleich großen Stadt in Thüringen 62 
Arbeitskräfte bei einer gut eingeſpielten Bers 
waltung; hier find es jekt 19. 

Sodin hat an ein Gier indus 
ltrices Werk; es ift die Ereti totednijhe Fa⸗ 
brit, die feinerzeit bie größte im ehem, Polen 
war, Leider hat die Stadt bis jetzt nicht das 
Glück, Bahnftation zu fein, Aber auch biefer 
ſehr spürbare Mangel wird jiter einmal bes 
hoben, wenn die Bahnlinie Plock—Sompolno 
Wirklichkeit wird. 


NSDAP. Kreisleitung Litzmannſtadt Land 
Urbeltsplan 

Areloleltung. 3. 8, 10 Uhr, Krelohgug, Arbeits⸗ 

bejptedung ber OrtsgruppenKropagandaleiter pur 

Reihs»Spinnftofffammlung. Alle OrtsgruppenBropas 

ganbaleiler ober deren Werizeier, — 7. 8., 10 Uhr, 


Arelshaus,, \Mrbeitsbefprehung der Drisgruppen: 
eller. 

ac funde ag d. B Gpredftunbe. 6. B, 
Spich funde. 


G Block und Zellen. 
leiter und Oc. Stab. 
bildungsbienft, 
Mlezanberhof-fand: g. 8. 
Block, und Zellen 
bdungsdlenjt, Arbe 
Telter und O 
Andrespol: 8. 8. Sprechttunde, Arbelspeſprechun, 
Bloc, und Jellenleiſer und Och, Stab. g 
Beldew 6. 8, Sprechſtunde, 9, 8. Arbeitabelprer 
chung Block und Zellenleiter und Och Stab. 
4. B. Arbeitsbefprehung Zellen. 
‚Stab, 5. 8, e 
Bloc, und gellenſeller. 7, 8. Sprechſtunde, 0. B. 
Soreäftunde, 10, 8., 10.30 bis 19 Uhr, Ausbilbungss 
ſenſt. 


. Sprechſtunde, _Yrbeitshelpre+ 
feher und Sch Stab. 


0. 8., 7.30 bie 10 Uhr, Aus. 


Arbeltsbeſprechun 
er in Bruzpeg, 10, 8, Musil. 
beſprechung Bloc und Zellen. 


Löwenftabt: 6. 8. Sprechſtunde, g. g. Sprechſtunde, 
arbeltopfpregung Block, und Zellenfeiter und Och. 
tab. 


Renjulafer: 8. Gprebfiunde, _Yrbeitsbelprer 
Gung Maak gerenlellen ums Och Stab. 

Nygow: 9, 8. Sprechſtunde, Arboltsbeſprechun 
Biod und Zellentelter und Och. Stab. 1 

Tuſchln: 6, 8. Spredftunbe, 8, 8, Urbeitsbeinze 
Gung Jellenletter und OG..Siab. 9, ;. Sprechſlünde. 

BeierpStadt: 4. 8, Arbeltobelprehung Zellen. 
letiet und DO.Slad. 6. 8, Eprehftimbe. S8 
Sprechſtunde. 


Lask 


Mütterberatungsftunden 

Montag, den 4. augun: In Pabianice, Hins 
denburgſtraße 18, für die Ortsgruppen Pabia⸗ 
nice, Siib und Weft um 14.50, — Dienstag, 
den 5. Auguft: In Balucz (Schule), um 9 Uhr 
file die Gemeinde Balucz; in Lafl, Hilfsſtelle 
„Mutter und Kind, Fllegerſtraße 10, flir die 
Gemeinden Laſt und Wirata um 10,30 Uhr; in 
Re Hilfsſtelle Mutter und Kind“ um 
18 Mön, en elow, neue Schule 15 Uhr, — Mitte 
woch, den 6. Auguft: In Belhatom, SHilfflelle 
„Mütter und Kind“, eſtzmannſtädter ‚Straße 36, 
um 11 Uhr für die Gemeinden Belhatow, Belr 
chatowel, Kluk und Qentawa; in Stleficzom, 
Schule, um 15 Uhr für die Gemeinde Kleſzezow. 


Kutno 
Erntecinfah des NSRR, 

pr. Genau wie die Männer des NSK K. an 
der Front und in den NORR pft eee 
ihre deln tun, verſuchen auch die Männer in 
der Heimat alles, zum Siege izutragen. Der 
NS K.⸗Motorſturm 51/1 115, zu dem viele 
ern gehören, ging eritmalig am Sonntag gut 
miele zu den Kameraden des Sturmes, die 
in der Umgebung von Kutno ihre Wielſchäſten 
Haben. it größer Begeifterung gingen auch 
die Männer, die ſonſt nur Fabrſt⸗ Ney Biiros 
‚arbeit kennen, an die ungewohnte Arbeit, Nads 
em den ganzen Sonntag von früh bis ſpät in 
ber Ernte pi 0 fen wurde, haben ſich alle Mäns 
er bereit erklärt, alle Sonntage, ſoweft Bedarf 
vorhanden, beim Einbringen der Ernte zu helfen. 


Tagesnachrichten aus Hermannsbad 


Erſter Appell im neuen Dienſtgebäude 

gl. Zum erſten Male im neuen Dienſt⸗ 
jebaude der Kreisleitung fand ein Appelt aller 
olitijchen Kelter, Walter und Warte ſowie der 
Selrauenihaft fatt. Der neu eingekleſpete 
wlitiſche Stoßtrupp der Staatlichen Kur. und 
alinens Verwaltung war ebenfalls in feiner 
muden Uniform erſchlenen. Mis Redner trat 
er Gauſchulungswalter Pg. Arens aus Pos 
fen auf und umrik in elnem packenden Vor⸗ 
trag den Aufbau der NSDAR, Im Oſten jowie 
den Snieg, der Deutſchen var, während und 
nach dem Kriege. 


Sinſonlekonzert im Kurpark 

gü, Kürzlich veranstaltete die Kurperwal⸗ 
dung im Haupt⸗Kurpark ein großes ſinfoniſches 
Goni ann mit Werken von Julius Mid 
Meyer, Als Soliftin war Frau Urula Weh⸗ 
nert (Sopran) gewonnen worde, deren kult 
vierie Stimme grohen griot errang. Ebenſo 
gelte man der fiheren Stabführun; 8. Mufit« 
ireftors Steeger mit feinen 7 Muſikern An, 
erkennung. 


Echolungofürſorge auch int Krieg 

gl, Kürzlich waren dle Gäfte der ARI 
lungsfürſorge, die ſich für 14 Tape zum Erho⸗ 
Iungsaufenihalt hier befinden, m Kamerad 
Iihafisireffen in ein hleſiges Kaffee eingeladen, 
Oberregierungsrat EN (Neihsftatthalterei 
Polen) hieß, Ne inr Auftrage des Neihsftatt« 
halters willkommen, Gerade jet fo führte er 
etwa aus, wo fih der Kampf Europas gegen 
den Bollhewismus zu entſchelden beginnt, ift 
es trobem möglich geworden, diefe Erholungs. 
aktion durchzuführen. Die Tage hier in Her 
mannsbad felen dazu beftinmt, durch friehlihe 
Einbrüe ſich für die neue Berufsarbeit zu fürs 
ten, eine Arbeit, die In einmitigem Jufammens 
tehen von Relchsdeulſchen, Volksdeulſchen und 
mfteblern zum Aufbau des Großdeufſe en Reis 
ches geleiftet werden muß. , Einige inuten 
itilen Gedenkens, wobei das Lied vom guten 
Kameraden gefpielt wurde, waren den Opfern 


Total-Verkaufsbüro Warthegau 


Zweigbüro Litzmannstadt, Meisterhausstraße 15 


GROSSFEUER LVOSCHANLAGEN 


des gewaltigen Ringens gewidmet, Ein von 
Nora Schmißt⸗Jürgenſen verfaßtes Gebiht, vere 
tont von Magdalene Sperling (Poſen), zeigte 
ein großes Empfinden für das Geschehen der 
heutigen Zeit. So vollendete fih in Defter Hars 
monie ein [hönes Belfanmenfein, 


Kempen 
NS Ktriegerfameradbihaft wurde gegründet 
wets Gründung elner Re. Krlegerkame⸗ 
rapſchaft wurde durch den Buchhändler Adolf 
Kiehmann eine Verſammlung ehemaliger Gols 
daten nach dem Shlihenhaufe einberufen, zu der 
24 Kameraden erſchlenen waren, Maddem der 
Einberufer die Kameraden iiber bie Küng 
der Kriegerpereine aufgeklärt hafte, hielt Buch⸗ 
druckereſbeſißer Kamerad Fr. W. Kick, 
einen Vortrag iber das ‚riegernereinsivefen 
und über dle 15 der Kamerapſchaften ger 
jenüber dem Führer und Vaterland. Alle em 
lenenen 24 Kameraden traten der Kamerad⸗ 
‚oft bet. Weitere elf Kameraden, die zur Wem 
animlung nihi erſchelnen konnten, haben ihre 
triktserffürung bereits abgegeben, fo dah die 


Kametadſchaft heute 85 Mitgliebe lt. Di 
Sapele fallen monatlich EAA ER 
werben, 
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Wir können jetzt unseren Geschäftsfreunden die Gelegenheit bieten, N jet das Haus 
auch nach Schalterschluß Einzahlungen vorzunehmen durch die ji 5 


neu eingerichtete NACHT-TRESOR-ANLAGE. Jer i 


Diese Neueinrichtung ist besonders vorteilhaft für die Inhaber offener Bekleidungs- 
Geschäfte, weil so die Barbestände noch nach Geschäftsschluß in sicheren | Käufer 1. 
Verwahr gebracht werden können. fi 

Zu weiteren Auskünften stehen wir gern zur Verfügung. j 


Deutsche Genossenschaftsbank 


Aktiengesellschaft 
Litzmannstadt, Hormann-Göring-Str, 47, Fornsprecher 197.92—107.95 
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Elektro-med. E k 66 
Amann „gelektrosan 
Komm. Verw. Ethelwolt Weiß 
Litzmannstadt, Buckebergstraße 11/18 Ruf 187-18 


Neuanfertigung und Reparaturen 
Elektrobeheizung 
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p 
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Seoßraum- 
Sichtfüllee 


mit lang anhaltender Schrolbfählgueit. Fader zu joder Hand passend 
Elegante Ausführung. Leichtes, angenehmes Sohralben mit 


O Füllhalter 


ADOLF HTLERSTA 107. es-. 


Luftschutz- 


Hausapotheken 
wieder auf Lager 


Röntgenapparat Pantostat Dlathermieapparat 


Kohlenkarten 


Wir bitten unsere Kundschaft, die erhal- 
tenen Kohlenkarten recht bald zur Eintro- — 


Ein tranfer Menſch 
ein halber Menſch 


Leden, Sie an atuter ober chrenſſcher Verftopfung, dann werden Sie auh dle 


NONE $ S 7 fee tennen. mie Kopflänerien. eg Cebren, Appel 

gung in die Kundenliste bei uns einzu- f donati. Clhllmmmeg, Rehbarfeit uw. Maden Sle Senn slamat einen 

reichen, damit eine reibungslose Belieferung of 0 wein a Saxtehner natisi, Brunnenſalz 
glatt vonstatten gehen kann, Yunpabi-Säues 


I D 


Om; L Rupo 
RITA 


- biefem matüslihen Probutt, das durch Gerpaplen aus dem mellbelannten 
mo Sazlehner Bliterwafler gewonnen wird, Saxlehner Brunnenjalg IN in ben 
Mpatbzten unh Drogerien eältih, in Sauspadungen von 109 Dramm 
2.50 RM. und in Neifepadungen mit 10 Beuteln A 7 Gramm 2.— RM. 


UMusliejer Lager: R. Barcitomjti, 
Poſen, Wärtiide Straße 18/18 


Warengenossenschaft in Pablanice 
Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht 


Gustav Roman Schulz 


SPIEGELFABRIK u. NER, 
BAUGLASERE users EU eee 
A. Mid N 2 iu 0 Ruf 101:47 { 


Hermann-Göring-Straße 38, Ruf 183-18 


Uhrenhaus 


Reinhold Tölg 


Aitzmannſtadt, AdolfHitler-Strahe 76 


Neuverglasungen und Reparaturarbeiten 
AUTOSCHEIBEN / Alle Arten Flachglas 
Spiegel jeder Größe und Ausführung / Glasvitrinen 


7, 
| 


\ . 


führt in größter Auswahl Stil, und 
Shwarzwalbubren, Schmud und Gaſanterleartktel 


Hutvertrieb 
Herbert Mintſchewſki 


Verkaufsſtelle der Reichszeugmeiſterei 
Große Auswahl in ſämtlichen Militäreffelten 


Adolf iller⸗Sraße 133 Ruf 26280 


Antiquitäten- und Kunsthandlung 
W. POPOFF 


Kaufe Teppiche, Gemälde, Porzellan, 
Möbel und anders wertvolle Gegenstände 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 17 
Feruruf 210-51 


Eleklro-Anlagen su 128-93 


Licht- und Kraſtinſtallation 
jowie Rundfunk⸗Meparaturen 


w. Rönnmann pree hd 
Litzmannſtadt, Frieſenplatz 2 


NEUZEITLICHE 8 
BELEUCHTUNGSKÖRPER 


FOR ALLE 2WEOKE 

RUNDFUNKGERÄTE 

vorschriftsmäßige Verdunklungsblenden 
NUR IM FAOHGESOHÄFT 


GERHARD GIER 


LITZMANNSTADT, SOCHLAGETERSTRASSE 9, RUF 168-17 
EIGENE WERKSTATT FÜR SCHWACHSTROMTECHNIK 


Läßt ſich Seife erſetzen? 


Seife läßt fih in vielen Fallen erfeken, Genau fo oft 
laßt fih Waſchpulper erſetzen. Für das Reinigen von 
fart verſchmutzten Arbeſtsanzögen von Monteuren, | | 
Schloſſern, Bädern, Fleſſchern, Inftallateuren, Tief em Inh, Artur 5855 i 


$ Tauontzienstraße (Lulsonstraße) 65 Rut 219-02 
x bauarbeltern, Helzern ift Seife und Waſchpulver heute Webeblätter und Wehegeschirre 
; in allon Ausführungen und Dimensionen 
f f lit A viel zu koſtbar. Es gibt ein Mittel, mit dem man biefe 
+ + 
{ lt D Briefumjthlagfabrit Anzüge nicht nur raſcher, ſondern auch grünbliher fauber B 1 1 d er Führerbilder, f 
l ann i ee ae, randiri: 
jr, r Wuj Vi r Aui 
R.D. Erwin Schmidt, Cihmannftadt, Molthefte, 240 Perenne BRIDGE GER acen hamir yaer TMl Enge ei Pldentelstanwerkslatt LEa 
In der Nacht ſſt fih der gröbfte Schmut von allein. E. B. WALLNER N 

— SANSS b todt mit IMi Buschlinie 192, Ecke Oktinndstraße Rut 245-93 
| 7 Litzmannstädter Eisengleßerel Am Morgen fpült man aus und kocht mit neuer iMi. = | 
|] irb wii It — j 
| 7 ; F E R R U M 66 9 Zauge eine Viertelſfunde. Dann wird wieber gefpült Geloſchrank⸗ ee 
i 4 10 IR In Rut 218-20 u. 218 87 / erft heiß, bann kalt. Auch Arbeitsfahen mit zaͤheſtem umarbelten von Gchlöffern uſw. 

uschlinie 12 -20 u. J 

i 7 Abgüsse dreimal wöchentlich 7 und tagelang verkruſtetem Schmutz werben damit tabet st. „Karl Zinke aun224.19 

7 £ 8 x Inh. Bruno Zinke, Litzmannſtadt 

7 Mechanische Werkstatt. 3 los fauber, Bitte, probieren Sie s aus) Meilterhausfteahe 16 

n 


| Offene Stellen | 


Gesucht wird 

a soron Sekretärin 
mit perfekten Kenntnissen in Stenographie 
und Schreibmaschine, Vergütung nach TOA. 
Bewerbungen mit Lebenslauf und Lichtbild 
an die Robert-Koch-Hellstätte b/Litzmann- 
stadt, Post Tuschin. 


Reisende 


tür 
Gebiete im Warthegau 
und Westpreussen 


von führondem Markonartikolwerk (Nahrungs- 
mittel) ogen Gehalt, Relsespesen und entwiok- 
lungsfihige Umatzprovision 


gesucht 


Erfolgsichoro, lolssige und zuverlässige Vor- 
kaufporsönlichkolten wordon gobeten, Ihre Bo- 
worbungon handschriftlich mit Lebenslauf, 
Lichtbild u. Zougnisabschriften oinzusonden an 
die Aln Anzoigon AG., Borlin W 35 unter 30441 


War imma hartarleitet. 
kann auchmalveschnaufen! 


Ist dann aber die eine Hohlmundstück. 
Zigarette bis zur letzten Tabakfaser 
aufgeraucht, dann heißt es auch schon 
wieder: Nun aber ran mit Frischer Kraft! 


Und ob Einbildung oder nicht: Jeden- 
falls glaubt man doch selbst, daß einem 
nach einer so netten Pause alles viel 
schneller und leichter yon der Hand geht. 


Bahtenberg-Rauline 2 


eee Mete neues Melee 
AITAMANNSTADT 


Zum baldigen Antritt suchen wir eine 


perfekte Stenotypistin 


deutsche Sprache in Wort u. Schrift 
Bedingung, 
Angebote mit ontapr, Unterlagen und Gehaltsfor- 


derungen orboten Warengonossonschaft . m. b. . 
Mühlental, Kr. Wartbrüoken, 


»OSTA« 3", 

das Ist gerade dus 

bai thält genug Tabak; um 
choroppotit zu umsomehr, als 
bakri koan 


— 


Bilanzbuchhalter, Junggeselle 3 38 „ e. 

: Wir suchen einen Nachtwächter x 2 75 eee 

Deutsche Reichsbahn || "= sen Aare Bank- und || me tee 
und eine weibliche Bürokraft 0 


kaufmannen oder 
le Kavlmann it, eber koumänniche 
fragen. sich berotend unterhalten, Main 
Ziel It mit einer. jungen Doma, gebildet, 
mit unbedingt einwandlreiem Lebennon- 
del und aus gutem Hause kommend, aich 
glücklich zu verheiraten, Sämtliche Zuschril 
ten, werden ols Ehrensache behandelt und 
sind unter 4777 an die L; Zig, zu richten. 


Gewährung von Ausbildungsbeihllfen 10 6 
für ein 5semestriges Studium an Staat- 
lichen Bauschulen und Ingenieurschulen 


| Zur Sicherung ıbres Nachwuchses für die Beamten- 


xia. 
ancien taxia), sucht neuen 
verantwort] Bürochef, Abtellungs- 
‚oder Pilia Mirer (kautu, Bank oder 
auch. bel Jana w. Genossennch: Antritt evil, sofort 
3 an die Iltzmannat. Zip. 


Dipl, Ingenieur (Statistiker) 


übernimmt einnchlägige 
Berechnungen, 
Zuschriften unter Kalisch 594 


Ostdeutsche Bekleidungswerke 
Günter Schwarz, Buschlinie 200 


taufbabn im gebobenen taohn, Dionst (Inapek 
torenlaufbabn) bewilligt die Deutsche Reichsbahn 
Jungen Bewerbern, dia in den Dienst der Deutschen elch. 

tratan wollen, zum J. 10, 1941 nach Relebsgrund- 
sätzen erhebliche Ausbildungsbeibllfen zur Ab. 
lelstung des für diese Laufbahn erforderlichen Fach. 
schulstudiums ala Ingenieur, 


Vorbedingungen: Mindestens 17 Jahre alt, abgeschlossene 
Volks- oder bessere Schulbildung, Zugehörigkeit zur HJ. oder einer 
anderen Gliederung der NSDAP. 2 Jahre praktische Tätigkeit als 
Praktikant, und zwar für die bautechn, Fachrichtung in 
einem Bauhandwerk oder Baunebengewerbe (auch ‚Bauschloasoroi), 
für dio maschinentochn, Fachrichtung im Maschinen. 
sohlossor-, Schmiede- oder ‚Droherhandwork, oder in beiden 
Fachrichtungen vollständige Ausbildung als Lehrling. 


Emballagen und 
Paplersäcke kauft 


Ersta Oborschleslache 
Snckproßhandlung. 


Inh. St. Miele 
Glelwitz, Rut 2782 
Kattowitz, Rut 35129 


uche 


Tüchtige Möbeltischler 


können sioh in der neu eröffneten neuzeltlichon 
mechanischen Tischlerei melden. 


Friedrich Sebening & Söhne 


Litzmannstadt, Frideriousstraße 79 


Möchten Sie heiraten? 
Sicher finden auch Sio Ihren erachn- 
ton Ehepartner unter meinen vielen 
Auftraggebern, Bitte schreiben dooh 
such Slo mir einmal Marla Char- 
lotto v. Stephani, Loipsig O 1. 
Johannispl 21, Ruf 275-06 


Deutscher 
sucht Vertrauensposten ovtl, auch 
Vertretung lieforbárar orstkl. Artikel, 
Angebots erbeten unter 4708 an 
Lltzmannstädter Zeitung. 


m un 
Fachmann, ledig, gut ausfehend, 
in faatlichem Dienft, uch Dame 
aus gutem Haufe, nicht über 21 
Jahre, zwecks Heirat kennenzu⸗ 
lernen. Etwas Vermögen er. 


Einige Stellen 


Bürohilfskräfte 


wünſcht, Zuſchriften unter 4700 

unger Hann Deutscher Jan aieea 26459 

3 Diese Vorbediogungen müssen zeitlich spätestens bis Endo onen e Kaufmann und Landwirt J g ee 

$ Bender BCE aali za de eee wenn tus ai EEE 

7 15 Angebote unter 188 an dia L. Zig Registraturarbelten in ein liebes cer möchte 
D 


stellung, Besoldung TOA. 
einer Aufnabmeprüfung in das 1, Semester der Bau- und Kreisbauernschaft 4 

Ingenieurachulen aufgenommen; für Volksschüler sind 
blarbei zusätzliche Kenntnisse in Mathematik, Pbysik und 
Chemie erforderlich. Diese Kenntnisse können sieb die 


Bewerber bis Ende September aneignen. 


Dio Ansbildungsbeihilfen worden für die Kosten des Studiums 
einschl. der Lohrmittel und dos Untorhalts fortlaufend für die 
5 Bemostor bewilligt, Die zunlichst darlohnsweine gowährten Beträge 
gelten entsprechend der später zurlickgologten Eisenbahndienstzait 
Ohne weiteren als getilgt. 


bie Ausbildung in der Boamtenlaufbahn umfaßt 2 Jahre bel Zahlung 
uaroichondor Unterhaltszuschtinse, Nach bestandenor Prüfung zum 
techn. Roichnbahninspoktor werden dio Beamtonanwärter nofort 
als ap, tochn, Roichnbahninspektoren angontellt und in der Rogol 
nach i'a Jahren planmißige techn. Rolehsbahninspoktoren. 


Ausbildungsbeihllfen können auch nolchon, Bewerbern bewilligt 
worden, dio sich bereits als Studierende im., bin D, Samar da 
don Bau. und Ingeniourschulen befinden, Alu Boworbas werden 
auch Volksdoutsche zugolaasen, 


Allo nähoren Auskünfte erteilen die Roiohrbahndiroktionen, dlo auch 
Morkbiättor über die techn. Bonmtenlaufbahnen abgeben. Die Ber 
worbungen sind binnen 14 Tagon einzureichen und haben zu 
enthalten: Solbstenchriebenen Lebenslauf, PABbild,, beglaubigte 
Abschriften von Schulsougnisson und Bonchifigungerongniason 
übor dlo handworkliche 'Titigkeit, vonalt beroita vorhanden, 
Beuchebulgung: über Zugohörigkelt zur HJ. oder einer anderen 
Gliederung der NSDAP, Die Bewerbungen nind zu richten an, 


Reichsbahndirektion Posen 


(Geschäftszeichen 4 P'11) 


ostynin 


pen ein liebes Mädel zwecks 
päterer Heirat kennenlernen. 
Angebote, möglichſt mit Gift 
bild, unter 4706 an die L. 

So 
Zwei Angestellte, Iebig, jumen 
die Bekanntſchaft zweier ſolſder 
Mädels von 18—30 J. zweds 
Ehe. Bild erwünſcht Angebote 
unter 4751 an die 23. 20726 


Gegner gesucht 


Fir oin Faustball» und Fußball: 
turnlor worden für gen 24. Augunt 
1941 noch einigo Teilnehmer 


vertraut sucht Beschäftigung 
Angob, unter 4780 an die LZ. 


Erzieherin 


aus dem Altreich sucht ab so- 
fort Anstellung, Angebote an 


Trautmann, den, Litimann Str. 20 


| Die Bawerbar warden zum J. 10, 1941 nach dam Bestehen 


Einkaufsvertreter 


für Strümpfe, Trikotagen, Hand- 
schuhe usw, von kansahtarkom 
Großhandelaunternehmen, Abt. 


Zurückgekehrt 
Hochbautechniker- Maurermeister 


Büro und Baustelle, Kosten- 
anschläge, Abrechnung, 
sucht sofort als Bauleiter 
Posten, (deutsch, polnisch, 
russisch). Angebote unter 
4758 an die L. Zig. 


‚chinenmelster, 52 J., 

o eau vor 
traut mit allon vorkommenden Arbei. 
tan in der masoh, Werkstatt, an 
fotto und rationelle Arbeiten’ ga- 
wöhnt, autor Organisator, 859, alr 
Loitar größerer Warkatätten Im rbol- 
inch» woottällschem Industriogobiot 
ttig gowenen, 2 Z. In olner arbo- 
ron Mnschinanfabrik, 


Tüchtige Köchin und junges Mädchen 
fürs Büfett gesucht, 


Meldung im Kameradschaftsheln, 
Adolt-Hiller-Btraße 108,1. Stock, W. 


Suche Stellung als Hilfobuch⸗ 
halter, Korreſpondent oder Taufe 
männ. _ Umgeitellter. Ungebote 
unter 4747 an die LZ. 20720 


Ungeſtellter, mit fümttſchen Bito gosuoht, 
arbeiten beſtens vertraut. [nt 
Beſchäſtigung tüglih ab 16 Uhr. 


Snortgemeinde Lentschütz 
Angebote unter 4741 an die Q3. 


Blianzabſchluß, Buchführung, Grüner Wellensittich entflogen. 
Einführung von wog dena Ospen Belohnung abzugeben 
ger Buchhaltung, Stenerangele:) Moltkeſtr. 28, W. 5. 20460 


enhelten werden von erfahrenem 17 ” F 7, 
, RS, 18. 0% a per 150 1 10 

y T 2019. En nm 
ee Wälhereparaturen u. Neuarbel⸗ 
Stenotppiitin fugt NEBenbeißäl:| fen werben Tnufend angenoms 
tigung am Abend von % Ahr, | men. Angebote unter 4740 an die 
Ange ote unter 4748 an die Lg. 83. 26448 


Raufmann, hiefiner Deuce, 61| ccc 
Jahre alt, 15 Jahre felbftändig, 
aus 55 e 10 Gaten 
teriebrande, ſucht entiprehende 

ft ert Un-] Fleiſchtarte der Marie Ziegler, 
a eb an die de hi Fiber Str. 10, W. 1, verlor, 
— Aleſſchtarten der Karin, Ella Kar 


Buche bilnnztählgen 


Buchhalter(in) und Gehlifin 


Anmeldung Im Sohuhwarenhaus 
Ford. Kramor, Adolt-Hitlor Sir. 129 
ð bin 10 Uhr 


fand or Buchhalter 1 


mit der Durchschraibebuchlührung und dem 
paven Kontenrahmen vertraut, sucht Stel- 
lung. Angeboie untar 4787 an die , Z, 


Erster selbständiger 


Textileinkäufer 


mit umfangrolohen kaufmännlachen 
Wirkungakrels bol d. Litzmannntädter 
Industrio, sucht ab sofort verindo. 
rungshalbor einen leitenden Ponten 
(mit Disposition und Aufsichtabe: 
Jugn Einkäufer, Vorkäufor, 
Han rar odor Ahnllohom. An- 
goboto unter 4752 an die tem Z. 


Kommissurische 


Bllanzſicherer Buchhalter fiir 
Aude aner 4 ann geſucht 
Angebote unter 4740 an bie Q3. 
Dienfimäbhen kann ſich jojort 
melden. Hermann » Göring AN 


tell. Wirtihafterin von frauen» 
loſem beſſeren Haushalt genue 
Angebote unter 4756 an bie Q3. 
iljøarbeiter für Jager geui 
erman: Göring Etr., 09, W, 5. 
Sekreſſein mit guten beuilden 


Bautechniker, que Rechner 


per sofort gesucht, Angebote unter 4759 
0 die Tus he Zeitung, 


Verkäuferin 
für das Schuhhaus Bata 
wird sofort gesucht, 
Adolf-Hitlor- Straße 78 


Deutsche Verkäuferin 


ıetltel 
ng 


9 Sprachkenntniſſen geſucht, Unge Beltiebe minjta und der Marie Guſſche 
ae ar Bilanzbuchhalter te il alt, 3 Ale Ihre Doekbalkung nach don Richt- verloren, Abzugeben Fridericus 
robo e e Trikotagonfabrik gesucht eoangefteilte, evti, Anfänger ||. en eee [trahe 78, beim Wirt, 20480 
‚Angobote unter 4787 an die L Zie fitin, gefucht. Won Gersdorſſ, Ver] denen sicht artahraner Buchhalter Die Frau die Ich heiraten will, || Sehensmittelfarten ber Chri ta, 
trelungen, Hermann⸗Göring⸗ Sit, mit Rat und Tat zur Holte muß froh und lustig sein, nott Gerd, Herta THH aus 550 en 
98. 4 20734 IL Aarehoie unter 186 eee Freudo as: Natur ung verloren, Riini der ris 
|} Jüngere Lohnbuchhalterin REICHSBEHÖRDE ma minoon, Sie soll nicht grob, derte Witte, ofen, derloxen, 
a zum sofortigen Antritt kur avataan ANTEN a ein aD nad" a ichge Abzugeben WbolfsS; HewStraße 
— mittloron 1 dae gemcht, I Ball nad TOR“ Ang 5 1 Baukaufmann 55 Pa ir muhi mialo 100 8 o. 26497 
— unter 4781 on y Di - 770 1 —— FE 
Zatenlanbmohnfion unter 478 || Bonn 1 Buchhalter an die kiten, Zeitung aondos, || Steleren ein Deugſcheln anf 405 
a UL Kup Inteifigentes Fräulein für leite EN Stüd Kernfeife, ausgeftelit vom 
turen, (Anane arien a aehd Wilwe, 49 Iahre olf intelligent, | ERährungs u, Mirifhaftsamt, 
Wee eee 1 Lohnbuchhalter evangelifch, gläubig, etwas ver, Cihnannfiadt, auf den Namen 
teite / | on bieda: ee Kati n damo . d belt, aimer unag e oynanan 
.19 Angestellte Ehrliches ſauberes Mädchen oder el db erſte Kräfte aus der Baubrande, mit Lit. [nung, hübſch möbliert, fut auf Fr elbe ii sche en 99 150 
eee Frau für vormiltags in gepfleg⸗ mannftäbter Werhältnilfen vertraut, ſuchen Nldiefem Wege Lebensgefährten Dortieldft a geben. 2709 
ſtadt Sehraibmaschlän:für sofort gesucht Jem Haushalt geſucht. Melbu Derlangt in allen)| geeignete Poſſtionen. Angebote mit Gehalts: von 45 his 50 Jahren zwecks Hel⸗ Auowels por Deutſchen Volks 
Thea Sanne en mittags von 12 bis 10 Uhr, Gaftftätten und || angabe unter 4705 an die Q, Atg. tat, Angebote unter 4718 an die] liſte der Walli Gutmann, Iglerz, 
eee, Ghlageterftr, 228, W. 6. Hotels die L. S. 23. 26070) Hermann⸗Göring⸗Str. 30, verlor, 

$ . 


| Unterricht | v 


Unterricht. In ganz kurzer Zeit 
Derkaufe billigft: 


x surfunde zum Verkehr mehr zugelaffen wird. 
Amtliche Bekanntmachungen ee 5 eehte un EN Di iA ge. 
as ies Pral rne aten N AH 1 
Deri let, zu verlaufende rajte 
ueferzufeilung fc Bienenbalter = |Iehueise weis Ertongung “eier Satlungustunbe 
ei 


ur Bienenfütterung werden jedem Vienenhalter er vorbezeichneten, 00 ungsftelle vorzuflihren. 
70 J Jucker 0 Bienonvolt mali Der Zucker ift| Bei Nichtbefolgung mee ahnen nung erfolgt ſtrengſte 


erlernt man Deutſch, Rechtſchrei⸗ 
bung, Korreſpondenz. Schulnach⸗ 
hilfe. Wilbelm⸗Guſttoff⸗Straße 


h für Füttern rbit 1941 im Frühjahr 1942| Beltrafung, 
42, W. 7. 2880 Seprangia TandemBerkundsdampfmalsine gil Beni feme ele malte Qulettann enald ay Die Alıfer von gebraudten Kraftfahrzeugen: were 
— A a 180 aea 0, Faß dpi N Die Bienenhalter milen fih bei Ihrer Ortspofigele] den darauf aufmertjam gemacht, daß ohne Vorlage 
lea n %%% gum 20. 8, 1941 eine Beldeinipung ůA , ,, 
nge ihinenbauanjtalt, Baujahr ca, 1009, Seilfheibe 3000 mm Durchm., Due RM. See . Dfe w 
5 Rien, einfhlichlih einer Gegen-Seilfheibe 1500 mm Durchm. pie Anzahl ihrer Bienenuölter belogen. Die Be 


ſcheie mehr zum Bertauf zugelaſſen wird. 
nigung wird von der Ortspolizeibehörbe für Delſſche Litzmannstadt, den 1. Auguſt 1941. 
In ameifnger, für Polen in einfacher Wusführung ous. Der Bolizeipräfident 
gefteit. 
Gegen Abgabe der Beſchelnigung kann der Bienen« i 
alier 75 kg. der Je emeni enlmeber in Fin, Beffellicheine für Cier einreichen! 
elbanpel oder Bet größeren. Mengen (mindeftens| gir forben unfere Mitglicber auf, dle Seel ⸗ 
00 kg) unmittelbar bei einer Zuderfabrit taufen, ſcheſne für Eier, foweit noch nicht geſchehen, ſofort dem 
Deutfche Bienenbalter müffen auf der amweiten Ause|zufändigen Emährungse und OBltiänftsamt |pds 
festoung der Belgeinigung von dem Lieferanten bee fejtens Hie. zum Dienstag, dem 5. 8. 1941, früh, einzu 


tätigen Lajfen, wieniel Juger bezogen worden it. reim Fi 3 
Dieje Beiteitigung bient, als lege für i De ET e 


ei 
schule 


Shed d Maffersohrbamzitefet, Softem:, den gz aßen, 
Milcode,Dampfteffel-Gelelfgaft, Oberhaufen-Berlin“, Baujahr ca, 
1911, Dampfpzud 19 Ati, 


Gefamtpreis 3500 A in unausgebautem Zuſtande ab Standort 


Adunffa Wola, 
Mühlenbeguftragter £ 
für den Reg. Bez, Lişmannitadi 
Lihmannftadt, Molffeltr, 217, Ruf 272417 


Langjührig solbständiger 


| Bauwarenhändler Ace gu a gh een 921 Wieiſchaftsgruppe Einzelhandel 
much bautechnlsch bewandert Nähmaschinen Gutgehendes 1 Smter müllen die pum Nahrungs» und Genuhmittet 
beteiligt sich mit Fahrräder Lebensmittelgeschäft 1, Auch Odi die Verbilligung beantragen, indem Kreisſachgruppe Lithmannſtadt 
g Botenräder zu verkaufen. Angebote untor 4784 || fie die zweite Musfertigung dem Borfiher der Orte. Due a Bubbakar 
20—50 000 RM Lieferräder an dio Liltmannstädter Zeitung fi Imker übergeben, Dem Antrag auf Weri gez. dez. thers 
a Motorfaherkd illigung if die Abliejerungsbefheinigung über den jE 
Angoboto bitte unter 4784 an die L. Ztg. Faden her ler taut a 15 yi 5 18 0 0 tsverbandes Sandelstenifter 
m i omelanb abzutlejernden Honig beizufügen, Für bie Angaben in (.) wird eine Gewähr für 
f 7 7 Handwagen(bereift) Wo noch tene rtsjachnruppe Imker beſteht, ijt 8 
EL — e e r le n e ee e na 
1 i u miri ei teisjade A 
teiligen. Zufchriften unter 4750| * empfiehlt 5 e e f Die Alan der aan gen] Amtsgericht Litzmannstadt, den 16. Juli 1941, 
an die 26715 H 0 Piel& Co 25 riss oder Kreisi 0 bb tann jeder Imter beim Veränderungen A 
ug x Herrenfahrräder Landratsamt ober hei der Kreishbauernfcaft erfahren.| 5 R. A gg. „Gertrud H. Kronig”, Lihmannltadt 
Litzmannstadt Litem: Zait ‚Die, Einzelhändler und Juderfabeilen find vere fe A). Dem Fache Croin Anit 
Adolt-Hitler-Stra8e 164 zu kaufen, Litzm. Zeitung, Augen die Bienenhalter auf Grund der vorgelegten in Sikmannftadt ift Protura erteilt. 


Vortriebsabteilung, Adolf-Hitlor- 


einigung mit ber barin angegebenen enge 
H 


Straßo 86, III, Stock, rechts, Rut 364: „Fürberei und Appretur Dobleſſtow, 


Möbliertes Zimmer 3 


Hale zu a Die zweite und! 586 ber fi 


g. Seietan K . I a uch wren Fe d are e e e "lest ante: „Dir Bent, 
F . Jucker. smitglieder Michgel Kuczynſtt un 
Fraßes möbllerses Zimmer, wel Rundfunkgeräte ""Gerhara Gier Poſen, den 90. Jult 1941. Roja Kuczunſei ruht, Zum kommifſariſchen Verwalter 

b Schlagoterstraßo 9, Ruf 106 17 Der Borfihende ift ber Kaufmann und Landwirt Mariin Kühn aus 


Betten, Nen en e billig beſtellt. Die Vertretungs« 


zu vermieten. Von⸗Efnem⸗Str. e Gem. Dobra, 


| Handwagen 


te = des Eſerwirlſchaſteverbandes Marlheland | Hefugnis des Lommillarifhen Werwalters Giet ie 
18/3 (Orrzeiſtr.). 204451 Rajlepubel zu verkaufen. Lande. ae in gutom Zustande zu S. B.: nach den Bel 10 0 0 er Bertallungsurkunbe ber I 
2 möbl, Zimmer und Küche an|nedtitraße 4, W. 2. 26477 |] Kaufen gosucht. F. Reichelt A.s Marquardt aupttreuhandftelle Oft, Treuhanditele Bojen. Nebens 
Ehepaar zu vermieten, Mollke⸗ Herrenfahrrad, gut erhalten, zu, eee eee 06 . W. l. . ado eee 

5 Bekanntmachung m 


ſtraße 293, W. 4, von 12 Uhr zu|verfaufen. Markiſtraße 47, W 
erfragen. 26482 Fu serfaufen, Arcbem, Le 


Laut Setanntmachung des Eierwirkffaftsnerbandes 
Warthefand, peräffentliät, in, ber, heutigen Stusgabe 
des Oftdeulſchen Beobachlere, der Lihmannftäbter Zeis 
tung und der Hohenſalzaer Zeitung, erfolgt die Ub» 
55 von Zucker zur Bienenfükterung auf Grund einer 

eſcheinigung, die den Intern von der Ortspofſzel⸗ 
behörde auszuftellen ift. Die Beſcheinigung muh, ente 
halten: Name, Vorname und Wohnung des Bienen. Nr. 243/41. Mer! 


längerung 
Bente der vom Bienenhalter gehaltenen Bier für Gültigkeit der Fleiſchmarken 


Polnſſche Bienenhalter erhalten die Beſcheinigung Die Gilltigfeit der FleiſchtartenAbſchnltte u 

RT eee KHeinigung| id far Die page dan 0 8. Ane f 
Deulſchen Bienen balen it eine Zweliſchriſt der lelſcherelen und Gaftflätten find verpflichtet, dieja 

Bescheinigung auszuhändigen die an deutlich ſichtbarer Fleſſchtarten⸗Abſchnſtte zu beliefern, 

‚Stelle den Vermerk „zweite Ausfertigung“ trägt. Die Der Landrat 

queite Ae die del Sn 1 155 a des Kreiles Lihmanulladt 

erlage für die Werbilligung des Auders durch die 

Reids Se Darf zum Bezüge von] Ernährungsamt Abt. B 


u verkaufen 17 großer 
usziehtiſch, Abwaſchtſſch, Koh: 
lenkiſte. rommelſtraße 18, beini 
Hausmeiſter. 26458 
Cuche T verglaſte 0 
Per sofort gesucht isſchrank zu verlaufen. Barti, 
2 bi 10 1 i Noh Sängerſtraßſe 24, W. g. 26748 
~ DS 0. Immer- ohnung Krebenz, Hilfskredenz in dunkler 
mit allem Komfort as 40 20 0 14 EN 
atowa) 20, W. 11. 2 

Holkerei-Zentrale Wartheland Eh» oder Herrenzimmerſchranf, 
Danzigor Str. 184, Rut 258.80 [neuwertig (als Schreibliſch, Bü: 
jett mit Facetiglas, Kleider u. 

Wäſcheſchrant kombiniert), Mas 


DKW-Pritschenwagen 


oder ahnlich, zu kaufen gesucht. 
Kurt Hein, Litzmannstadt, Horst- 
Wossel-Straße 18, Ruf 12251 


Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Litzmannstadt 


in gutem Zustand zu kaufen 
gesucht. 


Angebote Nr. 4779 an die L. Z. 


sfahnruppe Imker. 
12290 qu verlaufen. Notgarn⸗ Lastwagen 41/2—6 to. Such NOT Bent meiden, 1 41115 "i Der Oberbirgermeijler 
guc 9 ini il 9 TAI e enußun T einigung mir üi 
Per sofort gesucht 1 elegant tt. Za, W. 15 (Linie 6, Halteft.).|| mit oder ohne Anhänger, so: nach „den e dir Verbrauch 1 BeKen Ernährungsamt Abt. B 


fort gegen bar zu kaufen 


inſcher-Hün (9 Monate), gesucht; 


bin 
eppich, Kelim, 3X2 m, Schreib: 


verordnung bzw. nach der Kriegswiriſchaflsbekordnung 
beſtraft. Bekanntmachungen 


möbl. Zimmer 


r maſchine, ali, zu verkaufen. Ex⸗]] Kurt Hein, Litzmannstadt, Wojen, den 31. Juli 1941. der Stadtı l 
fr einzelnen, Herrn 16 0 jerite: 00 Horst Wesbel-Str. 11 Der Reisofiatigatter 8 ar nn alu j 
x — — Rut 12251 im Warlhegau eltı ertelſung i 
Molkorel-Zentrale Wertinand Sandesernäfymigsamt von SthoksſadenExzeugniſſen 
F Rechenmaschine und Schreibma⸗ Abt. B Fut pie deuſſche Bevölferung des Stadtkrelfes Kar 


ſchine, in gutem Zuſtande, zu Kae lic tommen demnächſt laufend Ehofolaben-Erzeuge 
taufen gefucht. Angebote unter“ Errſthlung einer Ghäkungsitelle fűt  |nife zur Werteitung, i 

4761 an die g. 26742 gebrauthle Nenjtinhrauge tarte bem gelange beg dne ander AGTA 
AAA A e äi er zw. piren. 
F 
por Angebote Spinnlinie 94, | mijlars für die Preisbildung über die meneran, net und SZK —6 (für Kinder bis zu 8 Jahren) umgehend 
6 26707 | Veibraucherpreſſe und Handelsipannen im Geſchäfts. vorzulegen, 

verkehr mit gebrauchten n 4 eugen wird in a es fü 

nächſter, gei in Qihmannftadt eine ge file) wird, ijt ein Wechſel des Kleinverteifers ni . 
ber t Kraftfahrzeuge errichtet. Die Abſchäzung! Der N wird bemmnächjt hefannigeneben, Die 
Ja Helle e 0 a 5 lie ite RR ele ee eben 1011 San K aufnetieht, 
Aline 26 — "Einfahrt von der Hieihenftrahe aus [reihen o au ee 
Ale 5 Kalifh, den 1, Auguſt 1041. 

ur Bermeid: von Schwicrigleit ife ich Der * 5 ` 

a is Bari in, 1 5 een liel 12 Der Oberbürgermelſter 
brauchtes Kraftfahrzeug ohne Vorlage einer Schl — Ernährungsamt — 


2—3 möbl, Zimmer mit Küche 


in Litzmannstadt oder Umgebung 
ab September gesucht, 
Angebote unter 1875 an die I. Zip, 


„ e y m eine Taufenbe Belieferung bande 
Schlafzimmer, Eiche, zu vertaus 10 Möglich. 
Out möbllerten fen. Ziethenftr. 10, W, 11. 28444 
Wohn- und Schlafzimmer Herrenanzug, hellgrau, emt Wolle, 
Sander ea Warm: mittlerer Größe, ihlant; dajelbjt 
Ki t Añgob. unter 4788 an die LZ: || Sommermantel 10 verkaufen. 

Adolf⸗Hltler⸗Str. 101, W. 7, von 
17—18 Uhr. 26497 


p . Singer⸗Kabineltnähmaſchine, gui 
Fa b ri k saa l erhalten, zu verkaufen. Molkke⸗ 

ca. 500—000 qmtr. ſtraße 65, W. 12. 20719 

mit oventl, Büroraum für || Singer-Buhnähmafdine Amen 


Sol 75 i kaufen. Gen. Lihmann« 74, 
Soidenwoberei zu mieten W 140, beim Hausmann, 26706 
gesucht. 5 


Angebote unter 4785 an dlo L. Zig. || Neue Couch zu verkaufen. Moltle⸗ 


Sigmannjlädter Yitmaterial: 
handlung dau ftändig Alteisen 
Lumpen, Papier, 

Auf Wunſch wird jolort abgeholt. 
A. Schmidt, Str. ber 8. Armee 21, 
Ruf 14250 


einzur 


Garten osor Baugrundstück 


zu kaufen gesucht, 
Preisangebote unter 4717 an dio 
Litzmannstädter Zeitung. 


SCHROTT UND METALL 


Lumpen, Papier, alto Maschinen, Fia- 
schen und Glasbruch kauft atändig 


ſtraße 48, W. 3, von 18—19 Uhr. OTTO MANAL fe We 
entra 
Reichsbeamter (Aitreih) ſucht Blauſuchscape, ſehr elegant, fajt: — = — ** j 
möbl. Zimmer, mögl. Nähe Hin⸗ neu, zu verkaufen. Sonntag von Jed 
benburgplaß. Angebole unterj9—12 Mhr Hermann rng, Neuer oder gebrauchter ` N a Sie 
4767 an bie 23. 20754 Straße 31, W. 12. 2741| Wechselstrommotor kun 
e nat . FRE 30 PS, 220.880 Volt, mit An- Beh 
aufentha r zw 9 3 l DE en go! k 
aut i dorme siae | Weinröhrchen fi sas a taat reoht, 13 
gegend. Preisangebote ufterſ in Jeder Monge abzugeben: ag Ostrowo Have 
AE i 2010 f en Men garten Fasz HERBST 1941 ki 
— Möbliertes Zimmer Nähe Poft Zur. 
891 I uat onr in b wird vom K kein 
Dauerſtellung. ngebote un er a l 
| Arion dielg. e 31. August bis einschl. 4. September Ges 
Möbliertes Zimmer wird von Unseren werten Gästen zur Kenntnis, daß Tief 
alfeinjtehendem Herrn (Altreid) wir wegen Umbau und Vergrößerung $ abgehalten. wäl 
e unsere Für den Messesonderzug DMe 3047 am 30. August 1941 halt 
Berufstätige Dame jucht möbl. ab Litzmannstadt 10,32 a 
ſauberes Zimmer. Bett u, Wäſche átt 8 2 „ Pabianice 10.48 N f Aon gibt 
mind ce g e unter e zum „ Zdunska-Wola 11.19 | sinddieZulassungskarten imMitteleuropäischen zuri 
4771 an die 23 á Sieradz 11.39 R i 
* radz E eisebiro, Adolf-Hitler-Str. 68, zu beantragen, Work 
Heer ſucht möbliertes Zimmer Adolf- Hitler- Straße 62 » Kalisch 12.36 = 
mit Bad, Beleuchtung n R r an Leipzig 20.59 E 
28 8 9 93. N 200 7 Tas Quartierkarten und Meßabzeichen sowie alle Auskünfte durch den F 


Neueröffnung 


wird rechtzeitig bekanntgegeben 


I. Theobald - K. SPANG 


Sonderbeauftragten des Reichsmesseamtes für die deutschen Ostgeblete 
und das Generalgouvernement 


HERBERT SCHWALBE 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 43, Ruf 123-31 
In KALISCH 


durch den Geschäftsführer der Industrie- und Handelskammer, Dr, Eicke, 
Kalisch, Poststraße 1. 


Möbliertes Zimmer von Deuts 
ſchem Behördenangeſtellten per 
Sr geſucht, Nähe Lutherſtraße. 

mf 158,69, 7—16 Uhr. 26716 


Wirtschaftsprüfungsunternehmen 


sucht für 3 Mitarbeiter 


gut möblierte Zimmer 
mit alle Bognemlichkeiten, 
Angebote untar 4610 an die L Zip. 


v. 
in ge. 
b mit 
Fraſt⸗ 
Kunde 
en. 

rengſte 


t were 


otlane 
brzenng 
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eng ⸗ 
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hiene) 
hend 


indeln 
bolih 


Die 
leb, 
einzu⸗ 


Fenster- und Garten- 
Roh- 
Ornament- und Kathedral- 
Signal- und Sicherheits- 


E. & 


und Draht- 


Feine Wüsche u. Unterkleider 
Strümpfe 
Kinder- und Babybekleidung 


Adolf-Hitler-Strahe 154 u 


7 ‚Handschuhe 


bei 


St. Weilbach 


Litzmannstadt 
Ruf 141-96 


Glas 


Schaufensterscheiben 
Fensterkitt und Glaserwerkzeuge 


Glasgroßhandlung T. Manelt 


Litzmannstadt, Ulrich-von-Hutten-Straße 15 


Ruf 184-58 


Farben, Lache, Leime 


Firmisse, Terpentinöle, Pinsel 


für Handel, 


Handwerk und Industrie 


liefert preisgünstig 


C. F. Rettig, Breslau 10 „, 


Salzstraße 15 


Gegründet 1830 


andlung, 
Sammol-Nr. 48444 


Druckschriften, Angebote 


Giuserurbeiten 


Adoli-Hitler-Straße 20, Ruf 135-87 


Neubauten, Reparaturen, 
Spiegel- u. Glasschlelkerel 


Schaufensterscheiben 


In allen Größen 


W. SCHMIDT 


Alasermelster 


säurofont, aus 


War es Ihnen schon bekannt? 


Je dünnerSie die Creme auftragen, je feiner 


Sie sie 


vertellen, um so besser Ist die Wir- 


kung.Nicht dieMange,derWartentscheldat, 
Boherzigan Sie unsern Ratschlag; Am Tage; 
Eukutol 3, die mattierende Hautcreme, 
hauchdünn auftragen - der Puder haftet 
gleichmäßlger, die Haut wirkt vlel schöner 
Zur Auffrischung am Tage wle zur Gesichts- 


relnigung am Morgen und Abend: Eukutol- 
Gosichtstau - er reinigt die Haut bis In die 
Tiefe dar Poren und hilft Seife sparen. 
Während der Nacht: Eukutol 6, die fett- 
haltige. Schutz- und Nährereme — sle ent- 
spannt und glättet Ihre Gesichtszüge und 
gibt Ihnen die Frische für den nouen Tag 
zurück. 


Work Konmetik Chomlsche Fabrik Promonta, Hamburg 


Eukutol 3, mattlorand, Tubon RM AB und —89 
Eukutol 6, falthaltig, Doson RM 20 und — 80 
Eukutol-Gesichtstau, Flaschen A- und 1,- 


Workstoft, swoitallig, dunkel- 
grün, mit hochgoachlosionem 
Kragen, punkifrei, ist von den 
Kobeltworken auch nach dem 
Warthogau geliefert worden. 
Prois 88,60 At, in allon Horren- 
großen. Versende den Anzug 
auch nach allen Orten des 
Warthegauen, Zahlen Sie den 
Kaufpreis und die Versand- 
kosten, also 84,50 Py, aut mein 
W.. fe e e, Amt Breslau 
Nr. 84774; vermerken Sie auf 
dor Rücksolte der Überweisung 
Ihre Bokloldungsgröße, und Sio 
erhalten den Anzug frei Ins 

aus, 


ADOLF-HITLER -Ø STRASSE AZ 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Tapeten 


abzugebon, Berichtlgun; 


Litzmannstadt-Erzhauson, 


Fahrräder 
Fahrradanhänger 
Transport-Dreiräder 
Motorräder 

Ersatzteile und Zubehör 


Reparaturwerkstatt 


Fahrradhandlung 


A. Bayer & Co. 


Litzmañnstadt, 
Adolf-Hitler-Strafe 70 


Fernruf 233-21 


Der Werkanzug 


lodenartigem 


BERTUCH 


GROSSKUCHEN GMBH. 
Berlin W8;Mohrensiraße 9 


TELEPHON: SAMMEL-NUMMER 11143 61-62 


VNiippersbuſch 


Großkochanlagen 


F Küppersbusch &Söhne A:G,, Gelsenkirchen 


und Ingenieurbesuch kostenlos durch: 


F. Küppersbusch & Söhne Aktiengesellschaft, Huus Berlin, Berlin NW 7. 
Unter den Linden 38, Grosse Ausstellungsräume 


Spezialhaus für GroßküchenEinrichlungen 


mit "Küchenmaschinen- Anlagen für jeden 


192 


j i 5 ; $ 
yi Verzinnung von Küchengeschirren » Spezial- 


u 
— 


Verwendungszweck » Reparaluren Rein- 


onferligungen  Kanfinen-Servier- und 


Abröumwagen - Speisentransporigelüße 


Nach erfolgter Überholung 


ist das Aussteuerhaus 


Elektrolechniſches Büro 


Wilhelm Knapp 


Adolf - Hitler - Straße 87 
ab Montag wieder eröffnet 


Hakenfaeizjahnen 


liefert L. PUFAL 


5 


Adolf - Hitler -Str, 158 — Ruf 102-52. 


——————ñññ̃ ͤ ᷣ — 
——ͤ ͤ — ——.. 


— 


ca. 0000 Rollen sotort prelaxert 
0 gung Monia: 
Mittwoch, Sonnabond, 13-19 Uhr, 


SohiwarzastraBo 15, Ruf 270-27 


Guſtav Mauch 213.62 2 


Inſtallattons- und Reparaturwerkitatt 
Litmannſtabt, Avolf⸗Pitler-Strahe 223 


Schöne Klelder in'Natursolde, K Wolde, Wolle, Spitze 
Schulttige Mäntel in Wolle, Plüsch, 
Regenbekleldung In Olhinut, Impriignlort, 

Reizende Blusen glatt, Karo, bestickt, 

Pelzmintel, Polsoapos, Füchse — boi 


DADINDAN AIANEI N TN 


yon 


GOLD «Silber Zr: 


Brillanten w: Schmuck aller Art 
kauft Juwele, ann 
BRESLAU Ohlauer Straße 


an Arge 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Achtung Hausfrauen! 
Gardinenleisten in großer Auswahl 
Einrahmungen und Verkauf 

von Bildern in der Leisten: und Rahmenwerkstatt 


Julius Dworzak 


komm, Verw. der Pa. I, Kreslowski 
Litzmannstadt, Danziger Straße 101, im Hofe 


Ruf 277-36 


Leſt die Litzmannſtädter Zeitung 


Malerarbeiten 


Malermeister A. Trenkler & Sohn 
Litzmannstadt, Spinnlinie 77 


Wir reparieren 
schnellstens 


Schreib- u. Additionsmaschinen 
Buchlings- u. Rechenmaschinen 
Kontroll-Kassen und Waagen 


Reichert & bo. 


Büromaschinen 
und Bürobedarf 
Adolf-Hitler-Straße 175 


Rut 238-32 


Für sämtliche 
Luftschutz- 
Sanitätsgeräte 


mit promptesten Lieferzeiten 
Großabnehmer gesucht. An- 
gebote unter 1274 an die L. Z. 


ist aus dem Altreich zurückgekehrt. Er übernimmt 
wie früher alle ins Fach schlagende Arbeiten und 
empfiehlt sich seiner alten Kundschaft 


Seine 


Malerwerkstatt 


befindet sich jetzt Litzmannstadt, 
Danziger Straße 20 


Hat der gute Anzug mal eln Loch erhalten 
Zieh dia Stirn nlobf glelob In Falten, 

Die Kunststopferel nämlich stopft Im Nu 
Auch die grössten Löcher zu, 


' Kunststopferel von Herren- und Damenkleldung 
und sämtlicher Textilwaren 


Adolf-Hitler-Straße 7 


in verschiedenen Profilen aus 


Aluminium, Biel, Zink und Zinklegierung 
Metallgroßhandlung, Ratner k. V. 


W. Frischfeldt 


Buschlinie 73 Ruf 164-54 


uf, fin 


CHINOSOL 
A i 


Chinosol-Gurgeltablatten 
für die tägliche Mund-und Rachenapd- 
lung. Richtiges Gurgeln mit Chinosol 
Ist vorbeugende Gesundheits-Pllege 
(bei Erkältungsanzeichen, gegen An- 
steckungll In Apotheken, Drogerien 
erhältlich. 


Schlageterstraße 1 


* 
4 A 


ADOLF-HITLER-STR.112 reunaur 23108 


FAHRRAD FABRIK 


ER 
QAO 
(Fallop 


Autoumbau und Reparaturwerkstatt 


Utsmonustodt, Engelitroße 8, Ruf 150-42 


Ungezleſervertllgung, Insbejondere 


Wanzenbekämpfiung 


in Wohnungen, Mietshänjern, öffentl 
Gebäuden, mit Spezlalmitteln übernimmt 


„AMD“ Herum-Inftitut G. m. b. h. 


ML. Vorratsſchutz und Schüdlingsbetämpfung 
Sigmannjtadt, Mool biir Sirahe 7¹ 
Bernsuf 16520 


LITZMANN 
Sab 


KALISCH. 


Genoſſenſchaſt der Kleinbetriebe der 


Wolluaumwollweberei i gau 


LITZMANNSTADT 


Litzmannstadt 


20626 


Herrenanzüge | 


in tadelloser Form 
und solider Ausführung 
in großer Auswahl 


Fachhaus für Bekleidung 


Martin, Norenberg & Krause 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 98 


Motorräder 
Motorfahrräder 
Fahrräder 
Freilaufbremsnaben 


Wenden Sie sich an den nächsten 
NSU-Vertreter 


AKTIENGESELLSCHAFT 
NECKARSULM 


Haver & Wohlfarth k. c. 


Papier - Großhandlung 
Ohlau-Thiergarten 


mit Niederlassungen: 
Breslau und Görlitz 


Spezialitäten: Verdunkelungspaplare, 

Pack- und $eldenpaplare in Rollen u. Bogen 

Paplerbindfaden und Paplarkordel 
und alle sonstigen Papierwaren 


Vertreter; GEORG WILDE 
Litzmannstadt, Gladbacher Strafe 8 


Fernruf 182-06 


An 
unfere 
und C. 


à 


im Alt 
ſchlafen 
Leichen 


Textilwaren-Grosshendlung 


Meterware und Oberbekleidung 


Fernruf 257-58 


Am 
unſer 


35 Sal 


m 
bewuß 
denken 


. 


Es exrelcht uns die Nachricht, daß unfer 
innigſtgelſebter Sohn, Bruder und Coufin 


Solbat 


Sigismund Modro 


Funker 


am 29. Juli 1941 bei den Kämpfen im Often, im Alter 
don 26 Jahren, gefallen tft, 


In tieſem Schmerz: 


Eltern, Bruder und Verwandte 


Es hat G. 
Mutter 


im 


* 


Am 10. Jun fiet, getreu feinem Eid auf 
ihrer und Fabne, bel den Kämpfen im Olten 
$ unfer einziger Sohn, Bruder, Enkel und Neffe 


Egon Harry Schinzel 


In tiefer Trauer: 


die Hinterbliebenen 


Am 


Bei den Kämpfen im Often fiel am 19, Yuri 
unfer umdergehliher Sohn und Bruder, ber 


Soldat 


Olio Sturm 


Miter von 27 Jahren. 
In tieſer Trauer: 


Die Muller, 
die Brüder Gorit und 
Erich, 3. im gelbe 


haben. 


verw. Freund, geb. Woftſethowsla 
im Alter von 83 Jahren, dur 
zu nehmen. Die Beerdigung findet Sonntag, den 3. Aus 
puft, um 18 Uhr pom Greilenheim Karlshof aus auf dem 
dortigen evangeliihen Friedhof ſtatt. 


Für die vielen Bewelſe herzlicher Tellnahme und die 
zahlreichen Blumenſpenden beim Delmgange meines heißge⸗ 
liebten, unvergeßlichen Gatten 


Theodor Weber 


bante ich allen aufs innighte. 
Paftor Jati für die Troftworle im Taauerhaufe und am Grabe, 


ott dem Allmächtigen gefallen, meine Hebe 


Marie Lutter 


Deut: 
fachen 


aller Art 
liefert 
fne 


ber 
einen ſanften Tod zu fih 


In tiefer Trauer: 


15—18 Uhr 


3 Jagdwagen 4-6 
Sitzen). 2 . 


Danbfagung 


Beſonders bante ich Herrn 


schlrre, 3 kompl. 


sS 


4 


falfen iit gibt uns Troſt in unſe rein 


Den Heldentob für Führer, Volt und Bar 
terland ſtarb im Often am 2. Jul! 1041 unfer 
heihnelieblex füngſter Sohn. Bruder und 
Schwager, der 


4 Sturmmann 


Ernst Meßner 


Freiwilliger der Waſſen⸗ gg 
geb. am 24. April 1020 in Kaltwaſſer. 


Dag Bewußtſein, daß er In h fla dend lang ge 
werjten Leid. 


In tiejer Trauer: 
Die Eltern, Brüder und Schwägerin 


Ketn-Bappel — 148, Poft Ditromo, 


im 


unfere treuforgende Mutter, Lebe Tomier, Schweſtet, 
und Goufine 


Ihlafenen findet Sonntag, den 9, Munuft, um 15 
Leſchendalle des alten Latholiihen Ariebhofes aus ftatt, 


Um 1 August verfhieb nach langem, ſchwerem Pe 


Irma Lindner (Lipinſli) 


geb. Brenner 
Haus beſterin 


Die Beerdigung unserer teuren Ente 
Ahe von ber 


Alter von 51 Jahren. 


In tiefer Trauer; 


Die Hinterbliebenen 


z. J. St.-Jol 


Hermann⸗Gör 


lollle/ hein 


Wir haben uns 


Ulymaunitadt, 2. 8. 
Spinnilute 107 


(NG = 


gebe ich bekannt 


Am 1, Auguft d. I, perſchled nach längerer Krankhelt 
unſer Gejolgibaftsmitglieb 


Wilhelm Ethmidtle 


35 Jahre alt. 


Wir verlieren in ihm einen gewilfenhaften, pflicht 


bewußten, Arbeiter und guten Kameraden, deffen Uns 
denten wir in Ehren halten werden, 


Belrtebeſührer und Geſolgſchaſt 


Brauerel und Kohlenſäurewerk 


K. Anitadt's Erben NG, 


Dihmannftabt, Felderlcusſtrahe 3436 
2. Auguſt 1941. 


Beerdigungsinstitut 


Gebr. M. und A. Krieger 
vorm. K. G. Flacher 


König-Heinrich-Straße 89 


Zeitung 


Tafelwagen 


* 
Litemannntndter 


Wir haben uns 


K 
+3 
2ikmannftabt 


Ihre am 
Trauung geben 


lymannftadt 


$ Di glückliche Geburt des „weiten Buben zeigen 
hocherfreut an 


Litzmannſtadt, Horſt⸗Weſſel⸗Straße 92, 


Litzmannſtadt, den 2. 8. 1941, 


Syre Vermählung beehren fih anzuzeigen 
Walter Helmrich 
Edith Helmrich, geb. Klötzel 


Lilli Blau 
Günter Rapp 


Meine Verlobung mit Frau 
Pauline Freiburger, geb. Sperling 


Wadlanlee, den 4. 8. 1001 


Gonda Reimann 


Alfons und Hildegard Meier 


In tleſſtem Leiv: Ärmaosättel, 
Maria Weber HiWalter Oehring 
z Hal’, Ror 828-50 
AE EAT Manstalder Strado 50 


familien- 
Anzeigen 


gehören In bie 


Tabea Martin, geb. Werner 
Erwin Martin 


hannis⸗Krankenhaus. 


1 ar Kismann- | 

„Scharführer 

Ruth Bollin, geb. Richter llabler | 
amburg, deſlung 

ing⸗Straße 97. fR Shule Berne. 


Liymannfadt 
3. Muga laat 


verlobt 


Dat b 3 Im Belbe 


MÖBELHAUS 


Otto Friedenberger 


Die Berlegun; 


bt 
Pomm. Verwalter von Grundftilden In} 0 
Bejelneten ke Die Folge ie, e 2 
Abwicklungen im neuen Gebäude, Ziethenftraße 207, 
vorzunehmen haben! 

bergelhoh: 


techts Bezint 1: ane dutch die inneren Straßen ⸗ 


weiterhin Im Dienlipeblube, Sirahe ber s. Mentee 1%, 
1. Obergeſchoh, durchgeffihrt. 
Die Kaffe befindet iich ab fofort ebenfalls in ber 
Zlelhenſkraße of, 


Straße der 5. Armee in die 


Ziel 


| Amtliche Bekanntmachungen | 


Achlung! Grunditüdsgeielichnit 
der Saupitreuhanditelle Oft m. b. 5. 


eines Teiles der Dienfiftelle von 
jenftenhe 207 


uns Beranlajjung barauj hinzineilen, bais, Ble 


207, Exdgelt 


Grundſtüdsgeſellſchaft 


n den tadftehenb 


ng 


elten der Hohenftelner Girahe, Deutihlandplag, 
bie Tothler und Ude. Hiller Straße, Sen Wilhelma 
jat b t t Guſtlofſ⸗Straße, ofhäuferfttahe, Eindwurmſtraße, 
Norbftraße, 
die Unte Geziet g, begrenzt durch die Inneren Strakene 
feiten der pol Hiller Straße, Oftlanditzahe, 
Dankjagung Drunerel \ eee Schiagelerſtraße. 
| tegis Weziet 3: begrent durch bie inneren Straben⸗ 
Alten Verwandten und Bekannten, die antählih dee der eilen der ee Arifennlah, Deere 
ebe en eTe d a £ 3 Krahe, Olsahöurger Rine, Mart-Meihen-Gtrabe, 
anbftrahe; 
ee [tits Beairt 4: begrenzt burd die Inneren. Straßen. 
feiten deo. Friefenplahes, Breslauer Straße, bis 
Dipmannfadt, ür alten Stabigrenze im Güden (Bahnlinie), 
Í ß h Adolſ⸗ Üplırzburger Stäbe, Bamberger Sirahe, Steh 
uns {hie Anteilnahme eribiefen haben, Inrehen wir unleren Hitler: . EHEN Heerftrahe. 
derlichen Dant aus. Insbelondere danten wir dem Pfarrer e eb: Sidi durch die Skiahen⸗ 
Gradolewffl, den Kranz und Blumenſpendern ae allen Straßedb Fe len den Hrielenplahen, Breslauer. Stage bis 
denen, die dem Verſtorbenen das lepte Ehrengelelt gegeben Geſchäft ur alten Stabigrenge (Bahnlinie), Immelmanns 
191055 Sa fane, Jag eee, olf Hiller Straße ble 
unden: ‚riefenplai 
Ole krauernde Familie täglich iin Fe 6: beorenat burd die inneren Seger 
eiten ber Nai Immelnannftraße, 
von 3.213 Haben Moltteftrahe, Abolſ⸗Hilter⸗Skraße, 
und le alle übrigen Grundfliide wird die Verwaltung 


ber Haupttreuhandſtelle Oft 


m. b. $. 


Hwelgftelte Ripmanntlabt 
2.8: 


O. Fahlderg, Wirm 


verpflichtet zur Leistung 


Ich führe daher nur 
Qualität 
in 
Glas 
Porzellan 
Kristall 


Keramik 
usw, 


Thea Sanne 


Litzmannstadt 


Adolf-Hitler-Straße 175 | 


Ruf 205 44 


ompfiehlt In allen Prolslag 

Moderne Einrichtungen 
und Stühle 

An- und Vorkauf! 

Schlageterstraße 23 


verlobt 


urt Genjar 
in der Wehrmacht 
Berlin» Spandau 


20. Jult 1941 Ttattgefundene 
betannt: 


Kompl. u. Hinget 


ke. Teppiche 
8. Schubert 


Anhänger 


(3 Tonnen) 
au kaufen gosu 


geb, Haat 


Ihre Trauung geben bekannt: 


Hanns Griggo 


Reglerungsinfpettor der Luftwaffe 


Frau Helga, geb, Landsdorſf 


Q tab; Heinrich. 3 è 
ihmannſtadt, König-Helnrih.Strahe 87 ie Q8, 


Angebote an Brauerol Qi 
Inornes Tor 


Kleiderſchrank, neu, evtl. auch 
wenig gebraucht, zu kauſen ge⸗ 
fugt. Angebote unter 4772 an 
bie È Br 26402 
Junger Spaniel oder Scoſch⸗Ter⸗ 
rler, Hund, ſtubenreln, zu kaufen 
licht, Angebote unter 4699 an 

8 26302 


Dan un eine einfache Prape, Ote Neide 
J» lola M. wenn man mit Team 
Punkten ya einer IiNungsfäblgen Firma 
weht. Wer Nd gut beraten dt, kaag 
won feinen besagte allerlei heran. 
holen, 


Kommen sie daher einmal 
unverbinduch in das 


Erich Werner & Co. 


Adolf=Hitler=Str, 107 


Textiiwarenhaus 


Ruf 276-11 


Wochenschau -Sondervorstellung 
— — rn E 


Heute, Sonntag, 10, 11,30 und 13 Uhr 
Montag bis Donnerstag 13 Uhr 


NeunMillionenSoldaten 
kümpien in der grössten 
Schlucht 
der Weltgeschichte 


In Dänomark wird das orste Bataillon. dos 
dänischen Freiwilligenkorps in Marsch gesotzt, 
In Spanien verlassen, unter dem Jubel der 
begeisterten Menge, weitoro Freiwilligen - 
Transporte Madrid, In Italion verabschiedet 
Kronprins Umberto Einheiten des italieni- 
schen Verbandes. Bessarabien wird vom Feinde 
gesäubert, Abschrookonde Typen bolschewi- 
stischon Untermenschentums iu den endlosen 
Kolonnen der Gefangenen, 
Im Hauptquartier des Relchsmarschalls— 
Deutsche Zerstörer in der Barents-See— 
Kampf an der finnischen Front im Raum 
von Salla — 

Ungarn und Slowaken Selte an Seite mit 
unseren Soldaten auf der schwer um- 
kämpften Straße nach Klew — 
Sturm auf Polozk und Witebsk — 
Schwere Kämpfe Östlich des Pelpus-Bees. 


Der erste Luftangriff auf Moskau 


Einheltapreln 40 Rpr, Jukond und Militär 20 Rpt. 


®CASINO 


Spielplan der Rihmannitädter Filmtheater von beute 


+ Gir Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche Über 14 Jahre erlaubt 


G Rialio 


Täglich 1415, 1720 Ur, Tele, feine Rarlenheitellungen. Gornerkau] ab 13.15 
Das nale Allm-Uuffpiel der Tobis 2. Woche 
Call Yannings 
Der zerbrochene Krug ⸗ Ferien vom dh * 
Angela Ealloter Hermenn Speelmans, Carola Höhn 


Dewe, 10.0, 1 Deuie, Sonntag, 1T 
Wegen Das Weib bei fernen 


15.15, 17,30, 20.00, fonttags 13.00 


Das Abenteuer 
geht weiter... 


unb 180 
bervorjtellung 
Palladium 
Böhmifehe Linie 10 
16.00, 18.00, 20.00 
Robert und 
Verlram? 


Gloria 
Eridaufen Lade ward. 74/70 
1730, 2000 N 16.0, 1120, 1080 


Mönnerwirischaft | Der 7. Junge 


Pau, Kemp 


Deli Europa 
Sufglinie 129 Shlageteritrahe 20 


1400, 16.40, 19.30 
Opernball 


Wegen 
Renovierung 


Mimosa 


Mai 
Bulplinie 176 | KöntgsHeinrig.Eir, 40 


15.30, 17.30, 19.30 


7 Jahre Wet 


1530, 17.20, 100 | 
den Henn Dich nicht 


m Namen 
und lebe Dich * 


des Volkes““ 


. UN 


Sonntag, den 3. August, von 15 bis 21 Uhr: 


Groß-Konzert 


im Park Helenenhof 
Pächter Michael Wader 
Es ſplelt das geſamte Straßenbahn Orcheſtet 
Gute Küche, gepflegte Biere 


Eintritt. Erwachſene 50 Rpf, Wehrmacht u. Kinder 
bis zu 14 Jahren frei. Straßenbahn Nr. 9 u. Nr. 10 


Saithaus 


„Zum Deutſchen Eck“ 


Inhaber Oskar Kubaskt 
Ligmannitadt, Oſtlandſtrahe 22. Auf 187.85. 


Erſttlaſſiger Mittags» u. Abendtiſch. Gutgepflegte 
Mete Spirltuöfen und Kata 


Kleine Anzeigen find Erfolgbringer 


S 


Meisterhausstrasse 34 
— 


Volksbildungsstätte 
€ Litzmannstadt 


im Deutschen Volksbildungswerk 
Relchsgau Wartbeland 


Kulturfilmbühne 


Besucht die Veranstaltungen der 
Kulturfilmbühne. 
Jeden Mittwoch, 20 Uhr, im Grossen Saal der Volksblldungs- 
afäfte, Melstarbausstrasse 34 


Am 6. und 18. August 1941: 


„Ewiger Wald“ 


Der Film zeigt, dass das Erlebnis des Waldes nicht nur eine 

Angelegenheit des Herzens ist, sond“rn dass im Wald die 

Kräfte wurzeln, die das Gesicht und die Geschichte unseres 
Herzens geformt baben 


Beiprogrammı 


„Mutter Erde“ 
„Wir marschieren mit“ 


Einbeitseintrittspraise 0.50, RM Für Besitzer von Hörerkarten 
-30 Karten Im Vorverkauf In der Geschäftsstaue des 
Deutschen Volksbildungsworkes und an der Abendkasse. 
— — 


Beginn neuer Arbeitskreise für Laienschaffen 
Zeichnen für Anfänger und Fortgeschrittene (Porträtseichnen 
gegenständliches Zelohnen) Malen in allen Techniken 
Leitung: Kunstmaler Friedrich Kunitzer. 
Anmeldungen gol ort in der Geschäftsstelle dor 
Volksbildungsstätte, 


Geschäftsstelle der Volksbildungsstätte. Litzmannstadt, 


IN GROSSER 
AUSWAHL 


S 


LF -HITLER "STR. 81 
7 RUF. 118-18 


Y Tanzatteaklin, 


| GESCHWISTER SHIPOFE 


Außerdemt 


Prof. Brusses 


Parodistischer Exzöntriker 


2. Lottis 


Rollsohuhsensation 


Theo Zacht 


Einer unserer originellsten 
Humoristen 


Geschwister P. 


Das Xylophon-Weltmeisterpaar 
Susi Kauer & Max Graf 


Wunschkonzert am Flügel 


Carmo 
Dio große Cowboy-Bensation 


Das van-Berg-Ballett 


5 entzückende Midels 
Die gute Küche 
Rio-Rita-Bar 


BEGINNIYUHR-SONNTAGS:ISUNDIQUHR | 
L a ae) 


Städtisches Sinfonle-Orchester Litzmannstadt 


Dienstag, den 5. August 1941, 20 Uhr, 
im Garten der Städtischen Musikschule 
gang Scharnhoratstraße 0 


EINE KLEINE ABENDMUSIK| 


Werke von Haydn, Volkmann, Jürnefolt, Mozart 
sollt; Kurt Ent, Vi 


„DO RM. 
Witterung indat di 


folgt ab 4. Mugu) 
Sonnabend, in ber Zeit von 17 Mi 
Bro; Tauenkienftrahe 62. 


Restaurant „Germania“ 


K. V. Ph. Günther 
Adoll-Hitler-Straße 103, Ruf 191-59 


Vorzüglicher Mittag- und Abendtisch 
Gepllegte Getränke aller Art, 


Angenehmer Aufenthalt 


Moderne Beleuchtungskörper sowie Büralampan 


„Lux “ bone ve, Karl Haase 
‚Adolt-Hitlor-Str. 131. Ruf 244-28 


ſe nachrichten 


Allen Mitgliedern der Schmledelnnung 
zur Kenntnisnahme 
Die Verteilung von Kennziffern fur Altelſen 
. 1941 tgl sufer Breion 
is 20 Uhr in metni 


Der Obermeijter der Schmiebelnn: 


THEATER ZU LITZMANNSTADT 


ch PEANT TONE Spielplan 1941/42 eee 


t 

| Schauspiel 

| Torquato Taſſo u 
Maria Stuart. s q 
Emilia Galotti! . v 
Der zerbrochene Krug 
Der Modeaffe . . 4 

B Königin Chziftine | 

1 Her g 2309 von Engblen 

e: ih ? 

f Uta 78 Haumbur a Nr 

i Die Geihwilter von Korfllia . 

F It Verrat von Novarro . 
Momira! Brömmy . 


Luſtſpiele 
Der Biberpelz . 


Don Gl mit den grünen Hosen 


Der goldene Kranz à; 
„100 Millionen Dauer 
Die Naht in Siebenbürgen 
Arach um Jolanthe 


Junger Mein in alten Schläuchen 


Das lebenslüngliche Kind 


Das Himmelbeit von Hilgenhöh' , 


Lumpaci Bagabunbus , 
Weisen N AA a 


Operetten 
Wlener Blut, 2 
Der Graf von Luxemburg“ 
Das Land des Lächelns 
Der Vogelhändler . . 
Der Tenor der Herzogin 
Adrienne 3 
Die Ungarische Hochzelt 
Die Dorothee . . . 


Zwei Tanzabende 
Ein Weihnachtsmärchen 


STADTISCHE BÜHNEN 


b 
c] 
d 


Sonnabend Miele 30% Ermähinung 
Dienstags Miete 40% Ermähigung 
Breitag- Miete 40%. Ermüi 


ir 
5 N Wahlſreie, Miete 


3096 a 


jigung 


Die Platzmieten 


Jede Miete umfaßt 18 Worſtellungen, 8 Operetten und 12 Schauſplele. 


der Große 
a 


Die Tagesmieten erhalten je 6 Erſtaufführungen. 
Die Stammtazte ber Tagesmiete gilt als Eintrittskarte. Sie perbülrgt dem Inhaber fteis den 


aegen ſelbſt gewählten, guten Stammplaß. Marten Holen und IAftiges Anſtehen an der Kalle 
entfällt. 


Der Wahlfreſe- Mieter erhält 18 Gutiheine, die 
verkauf verwendet werden können. Die faut mil 


von Arx 


aten gelauſcht werden. Sie find auch bei Erſtauff 
jertaulen 


u jeder n mit freiem Karten ⸗ 
fen jeweils gegen die Eintritisfarte ein» 


rungen gültig. 
Der Vorteil dieſer Miele: Freie Wahl des Tages und des Stückes. 


Die Mieten können in 5 Raten bezahlt werden, bel Barzahlung eine Freſvorſtelung. 


6, Hauptmann 
Laß di Molino 
Suth 


Coubier Naſſen⸗Preſſe 


Preſſe der Wahlſrelen⸗ und der Sonnabend⸗Miete 30%, 


Mlet-Preiſe Gejamte 


Afztalos 
inris 
teguweſt 

Neuner 

Brildner 


Neſtron 
Stein und Krauſpe 


Operette Schaulplel 

1. Sperefii 

2. Spee 
3 Plah 
ogen: 

Net ie 

2. Reihe 
Ji 
Qel 

Lehr 


eller 
Unneche 


ahann Strauß 
r 


Kaffen Preiſe 


Operette | Schauſpſei] Mietpreis 


MietPreije Gelamts 


Goeke 


Bojat Operette 
Veiterling 


Scauplei 
1. Sperrfih 
2. Spertſiß 
1. Plak 

Logen: 

4. Reihe 
2. Reihe 


TRATEN 


Operette | Schaufplel | Mietpreis 


be 


Han m an n: 


— A a a IN a n ARR ern an 


"T NS: 


Teer a a ee 


